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safety Pin #4 


Ju Dieien : 
B. Ramone, Tabel, Sam, Phil Rellins 
Und Wehner. 


Marco @YOUTH AGADEMY.De 
R 


Sam [Original Acryl Auf Pappe) 


Wehner 
Grünberger Str. 30 
39394 Giessen 


Sind Möglich! Bitte Fragt Nach Der 
Preisliste! 
Wiedenvenhkäufen: 

Sind Erwünscht- Ab 5 Hefte Preis Pro Heft 1 
Euro+ Porto. 


Fu Guten Setzt: 


Das Safety Pin Ist Ein Rundbrief An Freunde 
Und Keine Veröffentlichung Im Sinne Des 
Presserecht! Wir übernehmen 
Insbesondere Keine Verantwortung Für | 
Uns Zugesandte Artikel, Mitunter Nicht Mal 
Für Unsere Eigenen! 


Wir Sehen Das Safety Pin Als Beitrag 
Gegen Den Stillstand Innerhalb Der 
sogenannten Punkszene Und Unterstützen 
Nach Unseren Möglichkeiten Alle 
Fortschrittlichen Kräfte, Insbesondere 
Solche, Die Sich Entschieden Gegen 
wangsgemeinschaften (= ‚Unity‘ Stellen 
Und Fir Die Stattdessen Freundschaft 
Zählt! 


-INTRO (WEHNER) 
-ENDLESS GRIND OLD SCHOOL- SKATE- 
CONTEST (SAM) | 

-LE SHOK-INTERVIEW (WEHNER) 


-BOXHAMSTERS/ YOUTH ACADEMY- STAU- 


SCHAU (TABEL) | 
-UNTERWEGS IN ANTIDEUTSCHLAND 
(RAMONE) 


-LABEL- PORTRAITS: X- MIST/ FIDEL BASTRO/ 


UNTER SCHAFEN (WEHNER) 
46 SHORT- ENDE VOM LIED (TABEL) 


-WAS HAT DAS BITTESCHÖN NOCH MIT Ol! 


ZU TUN? (ROLLINS) 

-THE LOCUST (WEHNER/ SAM) 
-SARDINIEN- REISEBERICHT (RAMONE) 
-ERFUNDENE MENSCHEN (TABEL) 
"MORE THAN MUSIC- INTERVIEW (SAM/ 
WEHNER) 
-FANZINE- REVIEWS 


-THE PSYCHO DEATHRACE 2000 (WEHNER) 
-RELIGION (WEHNER) 
-DAS LETZTE! 


HIER IN ALLER KÜRZE EIN PAAR 
ANTWORTEN AUF FRAGEN, DIE SICH 
VIELLEICHT DER INTERESSIERTE LESER/ 
DIE INTERESSIERTE LESERIN BEIM 
STUDIEREN DIESER LEKTÜRE STELLEN 
KÖNNTE: 


WARUM ERSCHEINT DAS 
SAFETY PIN EIGENTLICH 50 
UNREGELMÄSSIG? 


WIR MACHEN DAS SAFETY PIN IN 
ERSTER LINIE AUS EINEM GRUND: 
AUS SPASS! ICH GLAUBE, DA SIND 
SICH WOHL ALLE, DIE AN DIESEM 
HEFT MITWIRKEN EINIG, TROTZ 
ALLER MUSIKALISCHER UND 
SONSTIGER UNTERSCHIEDLICHER 
VORSTELLUNG UND MOTIVATION. 

WIR SIND NICHT DARAUF 
ANGEWIESEN, AUF IRGENDWELCHE 


AKTUELLEN EREIGNISSE 
EINZUGEHEN, IRGENDWELCHE 
TOUREN ANZUKÜNDIGEN, WEIL 
SONST LABEL XY MIT DER 
GANZSEITIGEN WERBEANZEIGE 


ABSPRINGT ODER IRGENDEINE BAND 
ZU PUSHEN, DIE GERADE IHR 
SUPERHEISSES NEUES ALBUM IN 
DIE LÄDEN GETRAGEN HAT. 

MIR IST ES EGAL, OB DU HEUTE 
ODER IN 6 MONATEN ETWAS ÜBERS 
DEATHRACE ODER ÜBER THE LOCUST 
LIEST, WEIL DIE SIND DANN NOCH 
GENAUSO GUT WIE HEUTE, DA BIN 
ICH MIR SICHER! 


WARUM WOLLEN WIR KEINE 
PATTEN MEHR ZUM 
BESPRECHEN? 


GANZ EINFACH: ZU VIEL SCHEISSE 
BEKOMMEN IN DER LETZTEN ZEIT! 
IST JA IRGENDWIE SCHON WITZIG 
DIE GESCHICHTE: ALS DAS SAFETY 
PIN NOCH RELATIV NEU UND 
UNBEKANNT WAR, HAT SICH KEINE 
BAND GESCHWEIGE DENN LABEL 
DARUM GEKÜMMERT. DOCH 
PLOTZLICH WIRD DAS S.P. IN EIN 
PAAR ANDEREN ZINES MEHR ODER 
WENIGER WOHLWOLLEND ERWÄHNT 
ODER TAUCHT IN EIN PAAR 
MAILORDERS AUF UND SCHON 
KOMMEN „NETTE“ BRIEFE UND 
STAPELWEISE KLEINE SILBERNE 
SCHEIBCHEN VON ÜBERALL HER. DA 
SAT SICH TATSÄCHLICH JEMAND 
DIE MÜHE GEMACHT, UNSERE 
KONTAKTADRESSE AUS’M OX ODER 
PLASTIC BOMB ABZUSCHREIBEN UND 
EIN PACKCHEN ZU SCHNÜREN. UND 
ICH 3IN MIR SICHER: EIN HAUFEN 
ANDERER FANZINER FREUT SICH 


DARUBER, DIE EIGENE 
PLATTENSAMMLUNG (ODER 
PLATTENANHÄUFUNG?) 


AUFZUSTOCKEN ODER EIN PAAR 
ZURO EXTRA IM SCOND-HAND-CD- 


LADEN ZU MACHEN. 
WIR KÖNNEN UNS DIE PLATTEN, 
DIE WIR HÖREN WOLLEN ABER 
SELBST KAUFEN, VON FREUNDEN 
AUSLEIHEN ODER WIR MELDEN UNS 
AUS FREIEN STÜCKEN BEI BANDS 
ODER LABELS, WENN WIR UNS FÜR 
DEREN SHIT INTERESSIEREN. DAS 
HABEN WIR FÜR DIESE AUSGABE 
ZUM BEISPIEL EIN PAAR MAL SO 
GEMACHT UND DAS ERGEBNIS SEHT 
IHR IN FORM VON EIN PAAR 
WENIGEN REVIEWS UND 
LABELPORTRAITS. 

UND DIE GANZEN SCHLEIMERNUTTEN 
KÖNNEN SICH IHRE NETTEN BRIEFE 
SPAREN UND IHRE PRODUKTE 
GEFÄLLIGST WOANDERS 
PLATZIEREN!..UND MÜSSEN SICH 
DANN IM NACHHINEIN AUCH NICHT 
ÜBER EINEN „VERRISS“ ÄRGERN! 


WARUM WOLLEN WIR GERNE 
ANDERE FANZINES ZUM 
BESPRECHEN? 


IN ZEITEN DES INTERNETS UND 
FAST VÖLLIGER INTEGRATION 
JEGLICHER UNABHÄNGIGER MUSIK 
IM MAINSTREAM (SEI ES IM 


FERNSEHEN ODER IN 
MUSIKZEITSCHRIFTEN ODER SONST 
WO..) GIBT ES KAUM NOCH. SO 
HOFFNUNGSLOSE VOLLDEPPEN WIE 
UNS, DIE SICH ZUHAUSE 
HINSETZEN UND MIT KLEBESTIFT 
UND co EIN FANZINE 


ZUSAMMENBASTELN. ZUMAL SICH 
FANZINES (AUSSER VIELLEICHT 
DIE PAAR „GROSSEN“) IMMER 
BESCHISSENER VERKAUFEN LASSEN. 
VIELE VERTRIEBE NEHMEN GAR 
KEINE MEHR IN IHRE LISTEN, 
SCHON GAR KEINE UNBEKANNTEN, 
„KLEINE“ HEFTE. UMSO MEHR 
FREUE ICH MICH, WENN SO EIN 
TEIL BEI MIR IM BRIEFKASTEN 
LIEGT! OB ES MIR 
BEZIEHUNGSWEISE UNS DANN 
LETZTENDLICH GEFÄLLT ODER 
NICHT, IST ERST MAL 
ZWEITRANGIG. UM DIESE PAAR 
IDEALISTEN-GAZETTEN WENIGSTENS 
IN UNSEREM ENG GESTECKTEN 
RAHMEN ETWAS PUBLIK ZU MACHEN, 
ERSCHEINT ES SINNVOLL DIESE ZU 
REVIEWEN.ZUMAL ICH ES AUCH 
EINFACH SEHR UNTERHALTSAM 
FINDE, FANZINES ZU LESEN.. 
ALSO SCHICKT EURE KOPIERTEN 
AS-ER, GEDRUCKTEN FARBCOVER- 
HEFTE ODER WAS-AUCH-IMMER! 
NATURLICH BEKOMMT IHR DANN IM 
GEGENZUG VON UNS DIE SAFETY 
PIN-AUSGABE MIT DEM REVIER 


DRIN. ES «GILT: HEFT GEGEN 
HEFT- SCHEISSEGAL OB MIT ODER 
OHNE CD, VIERFARB ODER 
KOPIERT! 


S0,DAS WAR’S DAZU! LESERBRIEFE SIND 
SCHÄRFSTENS ERWÜNSCHTT! 


WEHNER IM AUGUST 2002. 
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Lautstärke: "Kommt n 
Aufsteehn! Das. ist: Markus’ 
Samantha, aufstehnt "Klingt: 
angenehmer, aber der Wecker ist:troizden 
dummes Arschloch, besitzt er doch. tatsäc 
die Dreistigkeit einfach nach 2 Stunden:Schiaf 
eine Schneise zwischen Oberkellner-Träumen 
und Realität zu schlagen. Mit einem. Grinsen: 
leuchtet die Zahl 4:30 auf, es scheint ihn sichtlich: : 
zu freuen, uns unseres natürlichen Schlafes. 
beraubt zu haben. Es nützt aber nichts, 
aufstehen ist angesagt. Entweder ich krieg jetzt 
schlechte Laune, weil ich total verpennt bin, oder: 
ich freu mich einfach. Darauf, dass wir gleich.: 
nach Bremen fahren und zum ersten Mal dem 
Endless Grind einen Besuch abstatten werden. 
Jawohl, das tue ich. Tag, du hast mich! Es kann Er 
losgehen... Be 
Verpennt, aber mittlerweile hocherfreut gehe ich 5 
das ganze morgendliche Gedöns durch: Nutella- 
Knifte reinziehen, Kaffee pumpen, Zähne putzen. 
und...und eigentlich sollte man. vor so einer 
:... Reise unbedingt noch mal so ein Geschäft 
= erledigen; denn wer Wochenend-Ticket-Reisen'-: 
‘Kennt, der weiß, das das in. den. Zügen: 
: "unmöglich möglich ist. Zum einen sind:die Klos 
‚Immer in einem Züstand in dem man.noch nicht: 
mal. Böck: hat. sieh:.mit: ‚drei‘ „kager Klopapier: 
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ei lass: mir. meine. "Laune jetzt: nicht verderben, 
.. .sinnloses: Spekulieren hat: noch: nie genützt. Ich 
fühle mich einigermaßen 'fit, trotz: des. eigenartig 
schweren Gefühls in der unteren Magengegend 
und beschließe zu. " skaten, denn 
Skateboarafahren finde ich weniger anstrengend 
als laufen, zumal ich ne ganze Menge Zeugs zu 
tragen habe. Meine Knie sind etwas weich, aber 
- es wird schon gehen, solange kein Hindernis 
kommt, fühle ich mich gut. Es ist leicht, an 
parkenden Autos vorbei zu manövrieren und 
man kann sogar auf der Strasse fahren, denn es 
ist ruhig, ruhig und friedlich. Nur Markus kann 
sein Gleichgewicht nicht halten, als er versucht 
es mir gleich zu tun, und läuft wieder, 
Skateboard auf den Rucksack geklemmt. Sein 
Rucksack ist einfach zu fett und gibt immer 
wieder Schlagseite, dass leuchtet mir irgendwie 
ein. 
Auf dem Weg zum Bahnhof treffen'wir noch zwei 
Gestalten von der gestrigen Party, ich sehe sie 
nur von der anderen Strassenseite aus, sehe wie 
Markus irgendetwas zu ihnen sagt, aber die 
beiden kriegen irgendwie nix vemünftiges mehr 
raus, nur irgendwelche diffusen Laute und so 
beschließen wir weiterzufahren. 


Am Bahnhof angekommen, bietet sich mir ein 


eigenartiges’ Schauspiel dar: Wir sitzen also am 
Bahnsteig und warten auf. unseren Zug, ich 
beobachte einen alten Mann. Er geht ständig 
den Bahnsteig auf und ab und raucht pro Weg 
eine Zigarette. Das finde ich: beachtlich, denn er 
hat in..zehn Minuten ungefähr drei Kippen 


Y 
- Als wir am. en bin ich fast 
seir..-bisschen. Entfäuscht. Erstensmaf”TSt das 


z Mittelding aus. Regen und. Sonne=twnd dann 
u. age Ich mich: Wwö sind die dicken Boards? Wo 


—- 


m. en rn 


_ anzuschauen. nn 


| weggehauen: Ich.frage- mich noch einen Moment 


: Yletter so wie. ich-es befürchtet hatte, nämlich 


Ich kann auf den ersten Blick nichts entdecken, 
was . sich von einem. normalen. Contest 
unterscheidet. Ich beschließe erst einmal: was zu 
trinken zu kaufen und mich: auf eine‘ der Bänke 
zu setzen, um mir das ‚ganze; einm: 


Gesagt, getan, und. dabei. fallt n mir auf, dass doch 
so einige ältere Herren: mit. dicken: ‚Planken und 
entsprechendem: Outfit. 'angereist. 'sind,: -yum:.eii 
paar Kunststücke’zu.zeigen;; die ansich schön. so. 


‚alt sind’wie ich..Da war zum Beispiel ein Typ, - - S 


den ich schon öfter. gesehen: hatte; mit so:einem. 
neonfarbenen: Tony: Hawk-Board.: Der macht 
immer alte Tricks und auch hier hat er bewiesen; . 
wie stilvoll es aussieht, wenn jemand einen. = 
Handstand auf einem Skateboard macht: = = 
Ansonsten sah man viele Boneless, weiche auch BT, 
immer sehr gut aussehen, vor allem von einem. : 
Autodach herunter. Meine, und die allgemeine 
Stimmung war gut, der Himmel hatte sein 
Wolkendach geöffnet und man sah ein buntes 
Durcheinander von Skatern jeglicher 
Altersklasse, die offensichtlich allesamt eine 

Menge Spass hatten. Ich überlegte mir, wie es 

wohl wäre, wenn man eine Zeitmaschine hätte, 

und ob Mitte der Achtziger wirklich alles so 
ausgesehen hat wie in alten Powell-Videos. Ich 

weiß es nicht und eigentlich ist es mir auch egal, 

ich denke nur manchmal ich müsste irgendwie 

älter sein, und das ich irgendwie zehn Jahre zu 

spät geboren wurde... 

Gedankenversunken und mit. ‚klassischem 
Tunnelblick tippte mich Markus plötzlich an die 
Schulter um mir Volker und Vera zu zeigen, ein 

paar alte Bekannte von Markus, die jetzt in 
Bremen wohnen und bei denen wir die nächsten 

Tage pennen würden (danke. nochmal!), um:uns 

Bremen ein bisschen anzusehen. Nach der 
Begrüßerei ging’s dann auch schon zum Pool, 

wo gleich Hans Martin Slayer spielten sollten. - 

Doch bevor die loslegen konnten, gab’s erst mal 

ne kräftige Dusche, und so gaben sich auch den 

weiteren Nachmittag Sonne und. Regen die ° 

Klinke in die Hand. 


‚Hans Martin Slayer. ist“ wier‘ ‚sich wohl jeder 


anzugucken, die die Mucke auch offensichtlich 
gut gepusht hat. 

Leider hielt dieses Gefühl mal wieder nicht sehr 
lange an, da, wie vorhin schon erwähnt, es 
immer wieder kräftig zu schütten anfing. Mit 
Pfütze im Pool lässt sich eben nicht skaten... 
Markus und ich nutzten aber die Gelegenheit, 
um eine Pizza aufzusuchen, denn auf dem 
Endless Grind gab’s nur Chili, was nach 
Aussage mancher so ziemlich rustikal- 
pfadfindermässig geschmeckt haben muss. 
Nachdem wir unsere hungrigen Mäuler dann 
gestopft hatten, gingen wir zurück zum 
Schlachthof, mussten aber feststellen, dass wir 
a) ziemlich geplättet von Zugfahrt und Pizza 
waren, und b) sich einige Leute aufgrund des 
u Wetters verdrückt hatten. Schade 
‘ das mit dem WVetter, denn der 
ist echt mal eine gelungene 


ten uns noch mal mit 
en an den Rand des 
einige Jungs mit 
;öngboards arzugucken. Die 
altr, ang, und: hingen fast bis zu 
al der‘auch für diesen 


Becher denn irgendwie 
es nicht ‘mehr zu einem 


‚de ‘mai zeitweise alles: rm noch total 
erschwommen sieht. Da&‘ ker für mighzsein- 
"Anzeichen, dass ich dringend ‚ralerweede 
schlafen musste. Das: wi Sen: liche 


a een, dass wirt 
"sein werden. 
Samantha £ 
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LE SHOK- EINE BAND ABS LONG BEACH/ CALIFORNIA, DIE SICH LEIDER VOR KURZEM 
AUFGELÖST HAT. LEIDER DESHALB, WEIL SIE FÜR MICH EIN „HOFRIUNGSTRÄGER“ IN 
SACHEN „PENK“ WAREN, HABEN SIE DECH ETWAS „UNBEKÜMMERTES, NICHT 
FESTGELEGTES“ AUSGESTRAHLT. NATÜRLICH HABEN AUCH SIE DAS RAD NICHT NEU 
ERFONDEN, TROTZDEM HAT IHRE MUSIK FÜR MICH VERDAMMT VIEL ABSSTRAHLUNG 
UND HAT EINEN SPIRIT VERBREITET, DER HEUTZUTAGE SEINESGLEICHEN SUCHT. IHREN 
„LONGPLAYER“ [MA JA, 13 LIEDER IN KNAPP 15 MINUTEN.) „WE AU ZLECTRSCHTIH 
BEKAM ICH ERST VOR KURZEM DANKARMIN DI- MIST) UND ER IST WEHL DAS BESTE, 
WAS DIE BAND JEMALS VERÖFFENTLICHT HATI DIE 7- INCHES SIND ABER AUCH NICHT 
VERKEHRT ABER ÜBERWIEGEND VERDAMMT SCHWER ZU FINDEN- ABER DAS SUCHEN 
LOHNT SICH! ZUR MUSIK GIBT ES FOLGENDES ZU SAGEN: FRÜH- 86- ER- US- PUNK- 
SOUND, KOMBINIERT MIT GARAGE- PUNKROCK UND EINER PRISE NEW- WAWE (WEGEN 
DEM KEYBOARD?) IN KRACHIG- ROTZIGER PRODUKTION. IN ETWA VORZUSTELLEN WIE 
DIE FRÜHEN A/VES AUF LSD, NUR BESSERI ICH GLANBE, DIESER VERGLEICH 
„SCHMECKT“ IHNEN GAR NICHT, SCHON EHER „TNZ GERMS BEI WER JAM- SESSION 
MIT ZENG. ABER AM BESTEN IHR MACHT EUCH- WIE IMMER- SELBST EIN BILDIN DEM 
IHR EUCH DIE TONTRÄGER BESORGT! ÜBER DIE LIVE- QUALITÄTEN KANN ICH LEIDER 
GAR NICHTS SAGEN. VERMUTE ABER MAL ANHAND IHRER FOTOS AUF DER 
HOMEPAGE.DASS DORT AUCH EINIGES GING! 

FRAGEN WON WEHNER.BEANTWORTET WON DARBYLIKEYBGARDISHAAN 
(GITARRE) ANDREW (GITARRE) UND RUSTY [BASS]. GEFÜHRT WURDE DAS INTERVIEW 
IM OKTOBER 02 PER E- MAIL UNTER TECHNISCHER ASSISTENZ VON SAM. LAYGUT 
AUCH VON WEHNER. 

ICH HABE GEHÖRT, DASS LE SHOK SICH AUFGELÖST HABEN? BITTE ERZÄHLT ETWAS 
ÜBER DIE GRÜNDE DAFÜR, EBENSO ÜBER DIE GESCHICHTE DER BAND, SEIT WANN ES 
EUCH GAB UND SO WEITER. 

DARRYL: ICH HABE KEIN INTERESSE, DIESE FRAGE ZU 
BEANTWORTEN.. 

SHAAN: AM ENDE GAB ES EINFACH ZU VIELE WECHSEL IM LINE- 
UP: ANDREW UND DARRYL VERLIESEN DIE BAND, JOHN FONES 
UND ICH WOLLTEN AUCH SCHLUSS MACHEN..NACHDEM MR. 
FONES SICH ENTSCHLOSS, NACH KURZER AMTSZEIT AM 
KEYBOARD, DIE BAND ZU VERLASSEN, HATTE ICH AUCH KEINE 
LUST MEHR. ICH MÖCHTE NICHT ANMASSEND SEIN, ABER NACH 
ALL DEM WAR DIE BAND EINFACH NICHT MEHR „ORIGINAL“, 
NICHT MEHR DAS, WAS SIE EINMAL WAR! WARUM NICHT AM 
HÖHEPUNKT AUFHÖREN UND ETWAS ANDERES MACHEN? 
ANDREW: JA. LE SHOK HABEN SICH AUFGELÖST..ICH DENKE, ES 
WAR EINFACH AN DER ZEIT SICH WEITER ZU BEWEGEN UND 
ANDERE DINGE ZU TUN, DU VERSTEHST? MANCHE DINGE SIND 
NICHT FÜR IMMER! LE SHOK WAREN NUR EIN „SPRUNGBRETT* 
FUR DIE MITGLIEDER, WEITERZUKOMMEN UND IN BANDS WIE 
NEON KING KONG, FAST FORWARD, THE NAZTI SKINZ, T CELLS, 
ETC... ZU SPIELEN. LE SHOK GRÜNDETEN SICH 1997 UND SPIELTEN 
BIS EINSCHLIESSLICH 2001 EINE MILLION SHOWS, 
VEROFFENTLICHTEN ENDLOSE 7- INCHES UND EINE 12- INCH, 
LERNTEN EINE MENGE NEUE FREUNDE KENNEN UND MACHTEN 
EINE MENGE ÄRGER. ICH DENKE, UNS ALLE ERFÜLLEN DIE 
ERFAHRUNGEN. DIE WIR IN DIESER ZEIT GEMACHT HABEN UND 
WIR SIND ZUFRIEDEN. WIE DIE BAND SICH ENTWICKELT HAT. 

FÜR MICH WAREN LE SHOK EINE ABSSERGEWÖHNLICHE BAND MIT SEHR EIGENEM 


SOUND UND STYLE „MODERNER“ PUNKROCK SCHEINT ZU EINER WIEDERHOLUNG DER 
IMMER WIEDER GLEICHEN KLISCHEES UND MUSIK VERKOMMEN ZU SEIN, EINE BANB 
KOPIERT DIE ANDERE EIN TREND FOLGT AUF DEN ANDEREN [STREETP@NK, 
PONKNROLL.). SEID IHR AUCH „SICK“ VON DIESER ENTWICKLUNG? WAS, GLAUBT 


IHR, SIND DIE GRÜNDE DAFÜR UND DENKT IHR. LE SHOK WAREN NICHT TEIL DIESER 
ENTWICKLUNG? 
DARRYL: IN DER TAT SIND DIE MEISTEN PUNKBANDS 


MS IA 


ELECTROCUTION 


HEUTZUTAGE WIRKLICH SCHRECKLICH, DAS MACHT MICH AUCH 
SEHR SICK UND FÜHRTE LETZTENDLICH DAZU, DASS ICH KAUM 
NOCH PUNKROCK HÖRE UND STATTDESSEN EINIGE ANDERE 
MUSIKRICHTUNGEN FÜR MICH ENTDECKT HABE, DIE ICH WEITAUS 
INTERESSANTER FINDE. TROTZ ALLEM, VON ZEIT ZU ZEIT 
TAUCHEN IMMER MAL WIEDER GUTE PUNKBANDS AUF, UND ICH 
DENKE, LE SHOK WAREN EIN GUTES BEISPIEL DAFÜR, OBWOHL 
WIR SCHON GANZ SCHÖN DOLL VON „ALTEM“ PUNK- SOUND 
BEEINFLUSST WAREN. 

SHAAN: ES GIBT SO VIELE „UNORIGINELLE LEUTE“ (COAT TAIL 
RIDERS) IN DER GESELLSCHAFT, DAS IST NICHTS NEUES... WARUM 
SOLL MAN SICH AUF EINMAL DARÜBER AUFREGEN? DENKE 
DARÜBER NACH: WARUM SOLLTE MAN SICH DEN STRESS 
MACHEN, ETWAS EIGENES ZU VERKÖRPERN, WENN MAN GANZ 
EINFACH TEIL EINER MODE SEIN KANN UND DAMIT 
LETZTENDLICH SEHR POPULÄR IST? WENN LE SHOK NIEMALS 
TEIL EINER MODE WAREN, DANN LAG ES WOHL DARAN, DASS 
JEDER IN DER BAND TAT, WAS ER WOLLTE, OHNE SICH UM 
IRGENDEIN MODE- DIKTAT ZU SCHEREN. 

RUSTY: YAH, IDON’T KNOW HOW WE DODGED THAT BULLET. ICH 
DENKE, ES GIBT IN AMERIKA, UND SPEZIELL IN KALIFORNIEN, EIN 
RIESIGES KULTURELLES NIEMANDSLAND, GERADE IN DEN 
SUBURBS. DU HAST DA KOMPLETTE GENERATIONEN VON KIDS, 
DIE ALLE DIE GLEICHEN FERNSEHSENDUNGEN SCHAUEN, JEDE 
NACHT. DEN GLEICHEN „HIT DER WOCHE“ IM RADIO HÖREN, THE 
SAME EXPLOSION- FILLED ACTION MOVIE EXTRAVAGANZA, MTV 
UND- SO- WEITER..SELBST WENN DIE KIDS NICHT GERADE AUF 
LINKIN PARK, EMINEM ODER CREED STEHEN, SO HAST DU IMMER 
NOCH EINEN RIESIGEN HAUFEN EINER GENERATION „MIT DER 
SELBEN IDEE ZUR SELBEN ZEIT“- EGAL OB EMO ODER 
GUTTERPUNX, STRAIGHT EDGE ODER GANG OF FOUR- INFLUENCED 
ART- SCHOOL- HIPSTER WHITE FUNK. ES IST NICHT WIE IN EUROPA, 
WO KIDS AUS ITALIEN IN VIELEN TEILEN EINE ANDERE KULTUR 
HABEN ALS KIDS, DIE IN POLEN ODER NORWEGEN AUFWACHSEN. 
ICH GLAUBE, DIESER „HERDENTRIEB*“ MACHT MICH KRANK, 
SEITDEM ICH 5 JAHRE ALT WAR. VIELLEICHT AUCH 6. 

ANDREW: JA, WIR MÖGEN SCHON ALLE ALTEN PUNKSOUND, ABER 
JEDES BANDMITGLIED HAT EINE MENGE „EIGENER“ EINFLÜSSE 
EINGEBRACHT, WAS LETZTENDLICH DEN EIGENEN SOUND 
AUSMACHTE. WIR HABEN DAS „ENDERGEBNIS“ NIE GEPLANT, 
ABER WENN 5 VERSCHIEDENE LEUTE ZUSAMMENARBEITEN, 
KOMMT HALT EIN INTERESSANTES ERGEBNIS DABEI HERAUS. ZUR 
HÖLLE, ICH GLAUBE, WIR HABEN ALS „GARAGE- PUNKBAND“ 
ANGEFANGEN. 

ICH KANN MIR DAS LE SH@K ZU „ABGEDREHT" FÜR DIE E- PENK- 
SZENE“ WAREN, ZU „VERRÜCKT“ FÜR DIE „PENKRSCKER“_WELCHES PUBLIKUM 
HATTET IHR DENN ABE EUREN KONZERTEN UND HATTE ES FÜR EUCH EINE BEDEBTENG, 
ABSSERHALB EINER WIE- AUCH- IMMER „SZENE“ 78 STEHEN? 

DARRYL: WIR HABEN NORMALERWISE FÜR DIE ÖRTLICHE 
JUGEND GESPIELT UND MEISTENS EINE POSITIVE RESONANZ 
BEKOMMEN. EINIGE KIDS HABEN HEUTZUTAGE EINEN BREITEN 
MUSIKGESCHMACK, UND DAS ZEICHNET EINE „GESUNDE SZENE“ 
AUS. 

RUSTY: ICH WÜRDE SAGEN, WIR WAREN NICHT ALT UND 
ABGEHETZT GENUG FÜR DIE „GARAGE- SZENE“ UND EIN BISSCHEN 
ZU ALT, UM NACH DEN UNREALISTISCHEN POLITISCHEN 
ANSICHTEN DER „PUNK- KIDS“ ZU LEBEN, DIE NICHT SO „PUNK“ 
SEIN KONNTEN, WIE SIE GERNE WOLLTEN, WEIL IHRE ELTERN FÜR 
SIE SORGTEN IN DER EIN ODER ANDEREN FORM, WIE ETWA GELD 
FÜRS COLLEGE. AUTO, ESSEN...BEREITSTELLTEN. 
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ANDREW: AM ANFANG WAR ES SCHWIERIG FÜR UNS, EINE NISCHE 
ZU FINDEN. WIR HABEN GARAGE- PUNK- SHOWS MIT THE 
INFECTIONS UND LOLI AND THE CHONES GESPIELT, PUNK AND 
ROLL- SHOWS MIT DEN HUMPERS UND DEN STITCHES ‚ POST- 
HARDCORE- SHOWS MIT INK AND DAGGER UND THE BLOOD 
BROTHERS , PUNK- SHOWS MIT FINAL CONFLICT UND 
INDEPENDENT- SHOWS MIT BANDS WIE GOGOGO AIRHEARTES HAT 
EINE WEILE GEDAUERT, UNSERE EIGENEN FANS ZU BEKOMMEN. 
ABER WIR HABEN ES GELIEBT, KONTROVERS ZU SEIN, DIE BAND, 
DIE BEI DEN KONZERTEN „HERAUSSTACH“ ES IST SCHON 
IRGENDWIE LUSTIG: SO BEI DEN LETZTEN LE SHOK- KONZERTEN 
SAH MAN MEHR UND MEHR LEUTE, DIE WIE TODD (DER SÄNGER) 
GEKLEIDET WAREN UND AUCH DIE GLEICHE FRISUR HATTEN. 
MITTLERWEILE KÖNNEN WIR AUF KEINE PARTY IN LOS ANGELES 
ODER LONG BEACH GEHEN OHNE IRGENDJEMANDEN ZU SEHEN, 
DER GENAU WIE ER AUSSIEHT. ICH DENKE, WIR HABEN MEHR 
LEUTE BEEINFLUSST, ALS WIR FÜR MÖGLICH GEHALTEN HABEN. 
WARUM SIND EURE PLATTEN SO SCHWER ZU BEKOMMEN IM EUROPA? ICH FINDE 
EINE SCHANDE, DASS DU VON BESCHISSENEN US- BANDS WIE ETWA AGNOSTIC FRONT 
DIE CD'S IN JEDEM KAUFHAUS BEKOMMST UND ABF DER ANDEREN SEITE DIE PLATTEN 
DER WIRKLICH GUTEN BANDS KAUM FINDEST. 

DARRYL: UNVORTEILHAFTERWEISE WURDEN DIE MEISTEN 
UNSERER PLATTEN NUR IN SEHR LIMITIERTER STÜCKZAHL 
GEPRESST, SO DASS NUR WENIGE NACH EUROPA EXPORTIERT 
WURDEN. ICH HOFFE, DASS DIE COMPILATION MIT ALLEN 7- 
INCHES BEI EUCH LEICHTER ZU BEKOMMEN SEIN WIRD. 
SHAAN:HEY, „VICTIM IN PAIN“ IST EINE GUTE AGNOSTIC FRONT- 
PLATTE! (DA HAT ER WOHL RECHT, ABER AUCH DIE EINZIGST 
GUTE..WEHNER.) ICH DENKE, UNSERE PLATTEN SIND SO SCHWER 
ZU FINDEN, WEIL NIEMAND VERMUTETE DASS SIE IN EUROPA 
ÜBERHAUPT JEMAND HABEN WILL. DESHALB HABEN WIR KEINE 
10000 GEPRESST UND SIE ZUSAMMEN MIT ANDREWS ROTE KREUZ- 
KONSERVENSPENDEN ZU EUCH GESCHICKT. DAVON MAL 
ABGESEHEN: IHR VERDIENT SIE GAR NICHT, DENN WEGEN EUCH 
LAUFEN DIE HIVES AUF MTV! 

ANDREW: FAST ALLE UNSERER PLATTEN WERDEN NICHT MEHR 
GEPRESST... DIE 12- INCH UND DIE CD GBBT’S NOCH (STIMMT NICHT 
GANZ: DIE 12’ WIRD’S WOHL NIE WIEDER GEBEN, WEIL IM 
PRESSWERK DIE DRUCKVORLAGEN FÜR DAS COVER VERLOREN 
GINGEN..SO BLEIBT NUR DIE CD! WEHNER.). DIE 7- INCHES SOLLEN 
ALLE AUF EINER CD RAUSKOMMEN- BALD, ES MÜSSEN NUR NOCH 
EIN PAAR DETAILS AUSGEARBEITET WERDEN. ABER SO LÄUFT 
DAS NUN MAL:DIE PLATTEN DIE DU UNBEDINGT HABEN WILLST 
SIND MEISTENS AUCH DIE, DIE AM SCHWERSTEN ZU BEKOMMEN 
SIND-ABER DAS MACHT DIE SACHE NUR NOCH INTERESSANTER 
WENN DU HART DAFÜR ARBEITEN MUSST UND DANN ETWAS 
SEHR, SEHR COOLES BEKOMMST. 

RUSTY: KEINE AHNUNG, WARUM ES UNSER ZEUG SO SCHWER IN 
EUROPA GIBT- FRAG’ DIE LEUTE, DIE ES VERÖFFENTLICHT 
HABEN...AS FOR AGNOSTIC FRONT, TO THE PEOPLE READING THIS 
!’D LIKE TO „REMIND THEM“ OF THE „FASCIST ATTITUDES“ 
„AIDING INSIDE“ THE AVERAGE „SOCIETY SUCKER“ AND IT 
WOULD BE „YOUR MISTAKE“ NOT TO HEAR OUR „LAST WARNING* 
OF THE „POWER“ AND „BLIND JUSTICE“ THAT WILL COME „WITH 
TIME“ WHEN WE ARE „UNITED AND STRONG“ AND THEN YOU’LL 
JUST BE A „VICTIM IN PAIN“. DON’T SLEEP ON AGNOSTIC FRONT. I 
GIVE IT UP ABOUT 10 YEARS BEFORE A NEW GENERATION OF KIDS 
START LOOKING AT BANDS OF THAT ERA AS THE FOREFATHERS 
OF WHATEVER MUSICAL TREND IS BIG AT THE TIME. ICH 
GARANTIERE DIR, MEHR KIDS “NAME- DROPPEN” BANDS WIE DIE 
STOOGES ODER DIE SAINTS HEUTZUTAGE MEHR ALS 
IRGENDJEMAND ES IN DEN 80- ERN TAT! 

WAREN LE SEOM JEMALS EINE WIE- AUCH- IMBBER BAND? FÜR MICH 
MACHT POLITIK IM PERSÖNLICHEN UMFELD AM MEISTEN SINN, WENN SIE ETWAS MIT 
DEINEM EIGENEN LEBEN ZU TUN HAT UND DU DICH ZUM BEISPIEL BEWESST 
LOHNARBEIT VERWEIGERST. WAS DENKT IHR DAZU? 

DARRYL: IN AMERIKA „WÄHLST DU MIT DEINEM 
KONSUMVERHALTEN“ (VOTE WITH YOUR MONEY)- DESHALB 
VERSUCHE ICH, DIE „GROSSEN“ KONZERNE NICHT ZU SEHR ZU 
UNTERSTÜTZEN. 
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SHAAN: ICH BRINGE MICH IN EINE „GEFÄHRLICHE LAGE“ UND 
ANTWORTE DIR: NEIN! NIEMAND IN LE SHOK HAT SICH ZUM 
BEISPIEL LOHNARBEIT VERWEIGERTES SEI DENN, DU 
BEZEICHNEST ES ALS „POLITISCH“, SEIN LEBEN SO ZU LEBEN, WIE 
MAN ES FÜR RICHTIG HÄLT. UND LIEDER ÜBER „POONTANG“ (?) ZU 
SINGEN. 

RUSTY: NUN, ICH BIN ARBEITSLOS UND „STUFF LIKE THAT“..ICH 
DENKE, ICH BIN „POLITISCH“. ICH BIN SOGAR SO „POLITISCH“, DASS 
DIE PUNK- KIDS GAR NICHT VERSTEHEN, WIE „POLITISCH“ ICH BIN. 
ES BEWEGT SICH AUSSERHALB IHRES 
VORSTELLUNGSVERMÖGENS. VIELLEICHT SOLLTE ICH MEIN 
LEBEN SO EINFACH ZU VERSTEHEN LEBEN WIE DIE TEXTE EINER 
INTERNATIONAL NOISE CONSPIRACY- CD. 

ANDREW: NEIN, ICH DENKE LE SHOK WAREN NIEMALS EINE 
„POLITISCHE“ BAND- ABER EINE BAND, DIE SICH IHRES SOZIALEN 
UMFELDS BEWUSST WAR. ARBEIT VERWEIGERN? NEIN, WIR 
HABEN ALLE GEARBEITET, WENN AUCH NUR IN KLEINEN 
PLATTENLÄDEN, LABELS, DRUCK- WERKSTÄTTEN ODER 
ANHÄNGER FÜR DIE GESAMTE HOLLYWOOD- WERBEINDUSTRIE 
RUMGEFAHREN HABEN. UND SO WEITER... 

WAS MACHT IHR SONST SO- HABT IHR NEUE BANDS AM START ODER HATTET IHR 
NEBEN LE SHOK NOCH ANDERE BANDS AM LAUFEN? 

DARRYL: TODD UND ICH SPIELEN IN DEN T CELLS, WIR HABEN 
EINE PLATTE RAUS, DIE IN DEUTSCHLAND ÜBER X- MIST 
VERTRIEBEN WIRD- DU WIRST SIE LIEBEN! 

SHAAN: ICH HABE MICH IN EIN MITTELMÄSSIGES DASEIN 
ZURÜCKGEZOGEN. MEIN STETIGES ABRUTSCHEN IN MIESHEIT 
KANNST DU AUF DER DEATH DRUG 12- INCH (LOAD RECORDS) ODER 
DER NAZTI SKINZ 7- INCH AUF YOUTH ATTACK RECORDS HÖREN. 
ANDREW: ICH SPIELE ZUR ZEIT IN KEINEN BANDS. ABER TODD 
STARTETE NEON KING KONG UND DIE T CELLS, RUSTY SPIELTE BEI 
GODS IRON TOOTH, DARRYL IN DEN T CELLS UND HOT FEELING, 
JOEY IST IMMER NOCH BEI THE LOCUST UND SPIELTE BEI NAZTI 
SKINZ, JOHN FONES IST BEI FAST FORWARD, WAR BEI DEN NAZIT 
SKINZ UND HAT EINE NEUE BAND NAMENS 00GA BOOGA, SHAAN 
WAR AUCH IN DEN NAZTI SKINZ. 

WIE BEKANNT WAREN LE SHOK? WIE WIELE PLATTEN HART IHR VERKABFT? IN 


RUSTY: WIR SIND SO ANGESAGT, DASS LEUTE ZU MIR KOMMEN 
UND MICH FRAGEN: „BIST DU NICHT DER TYP VON...“ (HIER 
BITTE DEN NAMEN EINER LOKALEN LE SHOK- KOPIE EINTRAGEN!) 
DARRYL: WIR SIND HIER DRÜBEN AUCH NUR EIN „INSIDER- TIPP“. 
SHAAN: SO YOU’RE SAYING I WON’T MAKE IT ON THE BERLIN 
BURLESQUE CIRCUIT? THIS REALLY CHAPS MY LEDERHOSEN. 
ANDREW: ICH WEISS ES NICHT MEHR GENAU, ABER ICH DENKE 
WIR HABEN JEWEILS 1000 COPYS VON DER “SO WHAT”- 7’ UND 
VON DER "“DNA”- 7°’ VERKAUFT. 3000 VON DER SPLIT MIT ELECTRIC 
FRANKENSTEIN, 4000 VON DER SPLIT MIT DEN STITCHES. 2000 VON 
DER „S & M“- 7°” UND EIN PAAR TAUSEND VON DER SPLIT MIT INK 
AND DAGGER. GSL- RECORDS HABEN UNS NIE ERZÄHLT, WIE VIELE 
WIR VON DER „WE ARE ELECTROCUTION“- 12”/CD VERKAUFT 
HABEN, ABER SICHER EINIGE MEHR ALS VON DEN 7- INCHES. 

BITTE ZÄHLT EURE LIEBLINGS- BANDS ABFI MIT BEGRÜNDUNG! 

DARRYL: MEINE LIEBLINGS- BAND IST THE DANCE DISASTER 
MOVEMENT, DENN ICH MAG ES, ZU TANZEN! SCHAUT EUCH NACH 
DEREN LP UM, DIE IM DEZEMBER AUF DIM MAK RECORDS 
RAUSKOMMT! 

SHAAN: I AND I LISTEN TO BAD BRAINS, CRAWLING CHAOS, 
CRIME,ELECTRIC EELS,THE BIRTHDAY PARTY, BATTALIONOF SAINTS, 
THE POP GROUP UND NO TREND. AN AKTUELLEN BANDS MAG ICH: 
FAST FORWARD, ORTHRELM, LIGHTNING BOLT UND GRAVY TRAIN. l 
ANDREW: MEINE LIEBLINGS- BANDS, DIE DEN LE SHOK- SOUND 
BEEINFLUSST HABEN, SIND: THE REGISTRATORS, THE GERMS, 
EARLY- THE MAKERS, TEENGENERATE, THE MONORCHID ... 

RUSTY :MEINE LIEBLINGSBANDS SIND DIE BANDS MEINER 
FREUNDE, WEIL ICH DIE MAG UND WEIL ICH AUCH IHRE MUSIK 
MAG. 

HABT IHR ZUM SCHLUSS NOCH ETWAS zu ODER KOMMENTARE ABZUGEBEN? 
DARRYL: EINE DEUTSCHE POLITIKERIN (DÄUBLER- GMELIN) 
HAT DIE AUSSENPOLITIK VON GEORGE BUSH IN BEZUG AUF 
DEN IRAK MIT DER VON ADOLF HITLER VERGLICHEN. 
NACHDEM ICH EIN GESCHICHTSBUCH ÜBER DIE NSDAP 
GELESEN HABE, MUSS ICH IHR VOLLKOMMEN RECHT GEBEN! 
ICH WAR SCHON EIN PAAR MAL IN DEUTSCHLAND UND ES 
GEFÄLLT MIR DORT SEHR. 

SHAAN: IGNORANCE OF YOUR CULTURE IS NOT CONSIDERED 
COOL. 

ANDREW: GEHT EUREN EIGENEN WEG. MACHT EURE EIGENE 
MUSIK, KUNST UND- SO- WEITER...MACHT, WORAUF IHR LUST 
HABT UND NICHT DAS,WAS ANDERE COOL FINDEN! 

RUSTY: VIELEN DANK. DASS DU DIR DIE ZEIT GENOMMEN 
HAST.UM DIESE FRAGEN ZU STELLEN UND FÜR DEIN INTERESSE! 
KONTAKT: LE SH@M SECRET SERWIGE/ P.8. BOX 15645/ LONG BEACH, CALIFORMIA 
9815/85 A LESHEKSS@ASLCEM 
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bevor sich hier wieder der faule lenz 
einschleicht, werde ich diesmal meine 
safety pin hausaufgaben sofort 
erledigen, um möglichst nah an der 
wahrheit, oder dem was wir menschen 
als soiche verstehen, zu bleiben. dies ist 
also ein nachträglich geführtes 
tagebuch, zusammengeschustert aus 
meinen subjektiven erinnerungen, 
unterstützt, oder auch in frage gestellt, 
durch das fälschlicherweise als index der 
realität verstandene medium fotografie. 
gesehenes und erlebtes wird hier von 
mir in bester fanzinemanier 
wiedergegeben, die den/die leser/in 
glauben lassen sollen mein leben, und 
das der anderen beteiligten sei ein 
einziges feuerwerk. deshalb vorweg: so 
ist es nicht. zur zeit sitze ich zum beispiel 
unglaublich gelangweilt in meinem 
leipziger zwei-zimmer-appartment und 
versuche mich von profanen 
unterhaltungsmedien, wie 
kabelfernsehen und punkplatten durch 
den tag bringen zu lassen. es klappt 
nicht und deswegen habe ich beschlossen 
zeit zu töten indem ich schreibe. 

genug der einführenden worte, ich habe 
das streichholz entzündet, halte es an die 
zündschnur und......los gehts: 

das erste ziel unserer reise, war die 
niedersächsische universitätsstadt 
göttingen im ehemaligen 
zonenrandgebiet. der reiseleiter martin 
coburger hatte meinen kollegen sascha 
preil tags zuvor informiert, das es 
hübsch spät am abend, sprich um 
neunzehnhundert, losgehen sollte, weil 
noch geld verdient werden mußte und 
überhaupt, das alles ja nicht sooo weit 
weg sei, und ja auch nicht s0000 früh 
losgehen sollte. vor dem einladen des 
gepäcks wurde sich in der küche von 
thilo möser getroffen, wo er und ich in 
kooperation einen fenchel-kartoffel- 
auflauf. nach einem rezept von angelika 
möser, hergesteilt haben. die 
fencheiknolle und auch die 
fencheisamen, sind ja nicht jedermanns 
sache, aber alle anwesenden hatten die 
münder nicht nur voller fenchel- 
kartofellmatsch sondern auch voll des 
lobes. gut gesättigt also ab zum für 
teures geld gemieteten proberaum im 
osten der stadt, wo uns auch schon der 
reiseieiter mit seinen mannen erwartete. 
zack- zeug eingeladen, hopp hopp, ein 
huhn, zwei gänse ins auto und über die 
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landstrasse nach kassel, dann autobahn 
nach göttingen, in dransleben ab, ca. 10 
minuten durch die stadt und schwupps 
holterdipoiter angehalten. köfferchen 
aus dem kofferraum und schon standen 
wir vier mit unserem begieiter und 
physiotherapeuten Dr. Mutschler im 
innenraum des jugendzentrums 
innenstadt wo uns die andere gruppe 
aus giessen schon erwartete. 

die anreise führte übrigens durch die 
sonnendrurchfluteten landschaften, des 
vogelsbergs und waldhessens, was bei 
dem einem oder anderem mitreisenden 
die lange unterdrückte liebe zur heimat 
aufflammen ließ. da wir jedoch stetiger 
gegenseitiger kontrolle unterliegen, 
traute sich niemand dies zu äußern, so 
das diese anfangs zarten, später jedoch 
gefährlich werden könnenden 
gefühlsregungen im inneren verborgen 
und durch selbstbeherrschung und 
rationalität erstickt wurden. das einzig 
beschissene an überiandfahrten ist das 
störende fehlen von 
autobahnraststätten, die, wie der name 
nicht zu verbergen versucht, nur auf 
autobahnen zu finden sind. da wir alle 
fans der langen, ausgedehnten pausen 
sind, mußten wir mit schnöden 
dorftanken vorlieb nehmen an dem 
getrinke und speiseeis, zu solch 
günstigen tarifen verkauft wurden, das 
uns die augen aus den höhlen fielen, 
auch das pinkeln nicht mit euros bezahlt 
werden mußte sondern völlig umsonst 
war, führte bei einigen angeblich zu 
argwöhnischen stirnrunzein. seltsam 
war auch, das unsere geidbörsen nach 
der reise noch münzen und bei einigen 
auch noch scheine enthielten, anstatt wie 
sonst durch angenehme leichtigkeit zu 
bestechen. 


wir standen also sichtlich verwirrt im 
juzi. ich streicheite sofort die schuitern 
zweier liebgewordener menschen und 


stürzte mich dann auf das im reisepreis 
enthaltene kalt/warme büffe. und 
sapperiot, auch die getränke waren 
umsonst. da dachte ich mir, heute lasse 
ich mai fünfe gerade sein-jawohl 
schließlich bin ich im urlaub-heute 
trinke ich mal bier. 

viele meiner mitreisenden hatten wohl 
die gleichen flausen im kopf. 

da ich in der priveligierten situation bin, 
nur ein mikro bei unseren darbietungen 
zu benutzen konnte ich mich erstmal 
zurücklehnen und den lieben gott einen 
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YOuTHo guten mann und die anderen gute 
ACADEMY instrumente- und verstärkeraufbauer 
sein lassen. 

da wir spät ankamen mußten wir dann 
auch bald spielen und waren, wie es so 
unsere art ist, auch bald wieder fertig. 
im eifer des gefechtes habe ich mir, der 
ich schon » durch leichte 
grippebeschwerden gesundheitlich 
angeschlagen war, aus versehen noch ein 
sm-53 gegen das jochbein geschlagen, 
was mir einen einwöchigen blau-gelben 
fleck in meinem knabenhaften gesicht 
bescherte. dann boxhamsters auf und 
unendlich viele leute vor der bühne. die 
akademie im nebenraum hinterm 
kaufladen .rauchen und trinken. man 
erzählt sich, alle waren easy drauf. 
einige bekannte gesichter liessen sich 
blicken und einige vertraute hände 
schütteln.und irgendwann war dann, 
wie es im leben immer ist, alles vorbei. 
ab ins auto und die reise zum flecken 
bovenden angetreten, wo menschen, 
denen ich gerne die schultern streichele 
dauerhaft wohnen und uns in der 
rustikalen dachstube bettchen aufgebaut 
haben. vorher noch tankstelle, wo große 
boxhamstersaugen große grüne flaschen 
kauften. 

in beschaulicken bovenden noch 
streichein der haustiere, trinken von 
getränken und abkacken der einzelnen 
körper und in letzter konsequenz das 
hingeben und fallenlassen in einen 
unruhigen und doch erholsamen schlaf. 
am nächste morgen stand ich als erster 
auf von meinem lager trottete gen 
toilette und schließlich gen küche, wo ich 
schon vertraute stimmen hörte. erst mal 
brötchen essen und reden, dann 
zugucken, wie die anderen typen 
langsam herunterschlurfen, weiteressen 
und zuhören. die katzen und hunde 
wurden wieder übermäßig gestreichelt, 
ich nochmal schwupps unter die dusche 
dann auf wiedersehen und gedrücke, ab 
ins auto und auf die feiertäglichen 
bundesdeutschen autobahnen. richtung 
nord. unseren begleiter dr. mutschler 
liessen wir in göttingen zurück, von wo 
aus er mit der deutschen bahn ag nach 
hause fuhr. das nächste ziel unserer 
rundreise, wilheimshaven am jadebusen. 
vorher jedoch, wegen genug zeit und 
ausreichender muse, war ein besuch an 
der nordsee geplant. alte und auch junge 
menschen lieben ja bekanntlich das 
meer, stehen gerne mit den händen in 
den taschen am strand, sehen hinaus in 
die unendliche weite des ozeans und 
träumen von einm leben auf see. “kennst 
du köln-neee. meine braut ist die see“. 
ist es das meer wo wir herkommen und 
zudem wir wieder zurückwollen? der 
blaue planet. sollte das einigen lesern 
und leserinnen zu esoterisch sein so muß 
ich entschuldigen, das liegt wohl daran, 
das ich im haschwahn schreibe. also 
beenden wir diesen träumerischen 
gedankenausflug mit der konfrontation 
des lesers mit folgender tatsache: das 
meer war nicht da. aber immerhin gab 
es eine pommesbude und ein 
fischbrötchenstand.. was für den 
| reiseleiter und zwei seiner quasi- 
altersgenossen die romantik des 
strandaufenthaltes potenzieren sollte. 
die romantik blieb in diesem fall am 
fischbrötchen hängen. wir akademiker 
2 = haben von vornherein aus trotz und 
S 2 ee rebeilion pommes gegessen, das gehört 
mehr zu unserer Senerasion und drückt 


sowohl lifestyle als auch 
ernährungsbewußtsein aus. egal. kein 
meer für uns an diesem tag. also weiter 
im text. landstrasse und autobahn nach 
wilhelmshaven. vor dem kling klang 
sassen muff potter an ihren bus und 
aßen kartoffelsalat mit lakritzlikör. wir 
setzten uns dazu und aßen nichts. 
untergebracht war unsere gruppe in 
stockbetten über dem kling klang, was 
ich als stock- oder etagenbettfan 
natürlich sehr zu schätzen wußte. aus 
angst aus dem bett zu fallen erlaubten 
die boxhamsters uns jungen leute oben 
zu schlafen. wie damals im 
österreichurlaub. meine schwester unten 
im realistenbett und ich auf dem 
stürmischen oberdeck. 

aber schlafen war zu diesem zeitpunkt 
noch nicht angesagt. erstmal soundchek 
und getränke trinken. als abendessen 
hatten wirt und wirtin einen grill 
aufgebaut und ordentlich grillgut beim 
örtlichen fleischer eingekauft. jedem von 
uns standen ca. 3 würste und drei steaks 
plus kleinem beilagensalat und 
grillkartoffin in der folie zur: 
verfügung. als vegetarische alternative 
gab es blumenkohlmedaillons, die ich 
schon aus meiner zeit als 
zivieldienstleistender in der kreisstadt 
friedberg kenne. das konzert kann man 
in der berichterstattung getrost unter 
den tisch fallen lassen. danach fand sich 
eine gesellige runde, bestehend aus 
mitreisenden und muff pottern an einem 
großen tisch zusammen. ich war mies 
drauf , weil keine stimme mehr im 
rachen und leichte fieberanfälle bei mir 
zu vermeiden waren. unser reiseleiter 
martin coburger hat jedoch 
glücklicherweise eine gefälschte 
hommöopathenlizenz und zauberte aus 
seinem reisemedizinschränkchen eine 
flasche kräutertinktur, die er mir in 
heilsamen dosen verabreichte. ein ritual, 
was sich von nun an jeden abend 
wiederholte. von manchen als schnöder 
schnaps bezeichnet, half diese 
wundervolle, natürliche medizin mir 
über die von schwäche geprägten tage. 
wie fast jeden tag, in unserem leben. 
verbrachten wir die verbliebene nacht 
mit schlafen. 

einige mitreisende, die in den unteren 
betten untergebracht waren konnten in 
dieser nacht beobachten, wie der 
reiseleiter und hommöopath versuchte 
seinen kopfkissenbezug als schlafsack zu 
benutzen. man erzählte sich am 
frühstückstisch von einem erbärmlichen 
und doch faszinierenden schauspiel. vor 
der abfahrt trieben wir uns in 
kleingruppen noch in der schönen 
innenstadt von wilheimshaven herum. 
das machte lust auf mehr. kommt lasst 
uns noch etwas anschauen von dieser 
wunderbar unkomplizierten stadt, so 
war der geist diese warmen 
frühjahrsmorgens. ein geist, der sich 
schneil verflüchtigte als das 
meeresaquarium geschlossen und das 
marinemuseum zu teuer war. also haben 
wir ein paar stunden auf den jadebusen 
geschaut und eis geschleckt. ich ass das 
eis heimlich gegen meine 
rachenraumbeschwerden, tat aber so als 
wäre es reines vergnügen, um meinen 
kräuterdoktor nicht zu verärgern, der es 
überhaupt nicht gerne sieht, wenn sein 
patienten andere medikamente 
hinzuziehen. nach dem besuch am meer 
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oder eher gesagt am busen desselbigen, 
fuhr ein blauer bus aus giessen 
umgehend nach rostock einen 
stahlblauen kombi mit giessener 
kennzeichen, konnte man noch eine gute 
halbe stunde auf dem parkplatz eines 
supermarktes stehen sehen. die vier 
insassen kauften derweil waren ein. stop. 
wir hielten schon seit anfang unserer 
reise den telefonischen kontakt zu einem 
freund aus der hauptstadt aufrecht, der 
am frühen abend zu uns stossen wollte. 
voller vorfreude auf dieses wiedersehen 
trat der fahrer des kombis aufs gas, was 
ihm im nachhinein ein busgeld von 15 
euro einbrachte. 

in der hansestadt angekommen bahnten 
wir unseren weg zum bahnhof , wo uns 
unser freund aus berlin mathis schon 
erwartete. ein großes hallo gabs für den 
Jungen, der, um mit mariene dietrich zu 
sprechen, noch immer einen koffer in 
hessen hat. nun zu fünft fuhren wir zum 
faz, wo schon das essen aufgetischt 
wurde und die getränke ordentliche 
zimmertemperatur hatten. was nun 
folgte, kann ich ohne groß nachdenken 
zu müssen, wohl einen erfolgreichen und 
amüsanten abend nennen. es wurde 
rumgehongen, was das zeug hält. auch 
die boxhamsters hatten besuch von 
einem in die hauptstadt geflüchteten 
hanseaten, der sich das gastspiel seiner 
freunde in der alten heimat nicht 
. entgehen lassen wollte. dann wurde 
gespielt vor ner meute besoffkis, die 
mehr so punks-and-skins-united-mäßig 
unterwegs waren. eigentlich sollte noch 
eine rostocker band mitspielen die 
kaufhaus oder arschloch hiessen, aber 
gott sei’s gedankt lieber zum dritte wahl 
konzert gegangen sind. ich vergaß zu 


erwähnen, das dritte wahl, die ja auch 
aus der hansestadt kommen, an diesem 
abend in der näheren umgebung ihr 
fünfzigjähriges jubiläum feierten, und 
alles was in rostock in sachen punk rang 
und namen hat, hatte sich dorthin auf 
die socken gemacht. wir haben dann die 
dritte wahl an publikum bekommen, 
was mir jedoch persönlich keinerlei 
kopfzerbrechen machte. uns kannte 
natürlich sowieso niemand aber die 
boxhamsters sind wohl selten in der 
situation, vor publikum zu spielen, das 
sie nur vom hörensagen kennt. die 
meisten waren nur wegen der rostocker 
dosenbierband da, und waren enttäuscht 
und „sooo bored“. aber das nur im 
vorfeld, denn wir betraten die hell 
erleuchteten bretter , die die welt 
bedeuten, und gaben alles. gedankt 
wurde uns dies mit bischofswerda-pogo 
und beleidigungen aus dem publikum. 
dann die boxhamsters, unüblicherweise 
schon relativ alkoholisiert erst holprig 
dann plötzlich aufgedreht und wie 
hüpfbälle über die bühne springend. 
und wir, der rest der reisegruppe 
fröhlich tanzend ‚davor. angespornt von 


thilo der uns alle mit seinen 
latinotanzbewegungen motivierte. die 


hansestädtischen jungendlichen wollten 
lieber pogen und fühlten sich von uns 
belästigt, vollgeschwult und angeckelt. 
trotzdem wurde danach der 
verkaufsstand gestürmt und sogar die 
skinheads nahmen erinnerungsstücke 
mit nach hause. der abend endete in 
polonaise nach biankenesee, getränken 
und für sascha noch mit küssen und 
herzkiopfen. 

am nächsten morgen nach dem 
frühstück wurden die fahrzeuge beladen 
und ab gings an die ostsee. herr philipp 
und thilo statteten dem eisigen meer 
noch einen besuch ab. wir anderen 
begnügten uns mit zusehen und 
kopfschütteln. mir war-heiß und müde 
und so saß ich neben einem mülleimer 
im schatten, den schlechtesten kaffee der 


welt trinkend, und wartete darauf das es 
endlich weiter ging. mein zartes 
stimmchen war nicht mehr einsatzfähig 
und so war ich froh als wir wieder im 
auto sassen und ich die klappe halten 
konnte. 

unser nächstes und letztes ziel'war kiel. 
wer auf der karte nachschaut wird 
sehen, das die entfernung nicht allzu 
groß ist und so Äud uns der 
hobbyaquarianer martin coburger alle 
ins meeresaquarium nach travemünde 
ein. da nur drei von uns eingeschriebene 
studenten sind wurde den anderen 
eingetrichtert schlau zu gucken und zu 
lügen, und schwuppdiwupp waren wir 
alle ermäßigt eingetreten in eine welt 
aus blau und plätschern. und was sahen 
wir nicht alles für hübsche flossenträger. 
den gemeinen rochen, das hübsche 
seepferd, den angriffslustigen hai und 
und und..... 

stark beeindruckt verließen wir die in 
beton beheimatete künstliche wasserwelt 
und schossen mit unseren mit giessener 
nummernschilder ausgestatteten autos 
in die schleswig-holsteinische 
landeshauptsadt, wo schon auf uns 
gewartet wurde. als strafe mußten wir 
dann lange lange warten. vor unserer ’ 
akademie spielten noch dog on a rope, 
die nett waren, mir aber gegen den 
strich gingen, weil so englandpunk noch 
nie mein geschmack war. dann spielten 
wir, was mir wiederum gegen den strich 
ging, weil ich keine lust mehr hatte, und 
ohne lust zu spielen noch nie mein 
geschmack war. aber die boxhamsters 
hatten lust und ich war beeindruckt und 
hatte spass auf meinem stühlchen 
stehend, leise vor mich hinsummend 

mit gänsehaut. wegen erschöpfung gings 
dann bald ins bett. ich habe mir dann 
noch bevor ich meinen pyjama anzog, 
meine medizin geholt und mich 
verabschiedet, denn am nächsten tag bin 
ich mit meinem busenfreund mathis 
früh um neun zum bahnhof, um mich 
von der reisegruppe abzukapsein, und 
zurück nach hause zu fahren. und damit 
ist die geschichte vorbei. und ich kann 
das alles jetzt ausdrucken bevor mein 
drucker übersiedeit in die wohnung 
meiner schwester nach frankfurt am 
main. machs gut alter freund. 


TEE CE FRI IEITE | 
Da lacht das Herz eines überzeugten HC- r 
Possies, denz hier wird ein für alle mai & 
abgersehnet mit denen die noch lachen 
um Bier trisken. Usity ist bleß ein Wort, 
daß nr für karte Typen zäbit. i 
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ische, SBRZTInGgE Feder aı erk pews- 
san sein, oder isi es nur eine plumpe Phan- 
lsssaswertes Hefichen, weiches in Bremen 
in jedem guten Laden zu haben ist! 
B.Ramone 
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AN EINEM DIESER VERSCHISSENEN WINTERABENDE DES LETZTEN FEBRU- 
ARS, ENTSCHHLOSS ICH MICH DER DEADMANSTOWN GIESSEN MAL WIEDER 
DEN RÜCKEN [UND DAMIT WOHL AUCH DEN ARSCH) ZUZUKEHREN UND AUF 
GROSSE REISE ZU GEHEN. DIESMAL SOLLTE ES MICH IN VERSCHIEDENE 
DEUTSCHE GROSSSTÄDTE TREIBEN, ANSTELLE IRGENDWELCHER ANDEREN 


- ORTE, WO AB UND AN AUCH MAL DIE SONNE SCHEINT. 


NACH EINEM ELENDLANGEN ARBEITSEINSATZ DER DAS NÖTIGE GELD EIN- 
BRINGEN SOLLTE, LANDETE ICH IN DER RHEINMETROPOLE KÖLN. AN SICH 
NICHTS BESONDERES, DA JEDER SCHON MAL DA WAR, ABER NIEMAND AU- 
BER EIN PAAR VOM SHOWBIZ TRÄUMENDEN KINDLICHEN GEMÜTERN DORT 
WOHNEN MÖCHTE AUSSER NATÜRLICH DIE URKÖLNER UND MIT EINEM SOL- 
CHEN SOLLTE ICH DIE NÄCHSTEN PAAR TAGE AUCH VERBRINGEN. 

MEIN GASTGEBER UND TEURER KUMPEL MARTIN HATTE ALSBALD AUCH ÄHN- 
LIGHE VORSTELLUNGEN VON EINEM SINNWOLLEN ZEITVERTREIB, WIE ICH, - 
DENN AUCH ER HATTE EIN PAAR LEHRJAHRE IN GIESSEN AUF'M BUCKEL 
WAS NUN FOLGTE KANN MAN GROB MIT „aOSSENPOESIE“ UMSCHREIBEN, 
DENN ICH LERNTE KÖLN AUS DER RINNSTEINPERSPEKTIWE KENNEN. DAFÜR 
BRAUCHTE ES NUR EIN PAAR VORRAUSSETZUNGEN: 1. VIEL BIER, 2.ZEIT 

3. FORTUNA KÖLN, 4.NETTE GEFÄHRTEN UND GESPRÄCHE DIE DIE WELT 

IN EINEM KLAREN LICHT ERSCHEINEN LIESSEN. 

KÖLN AUS DIESEM WINKEL BETRACHTET [WIR KÖNNEN ES AUCH ZUM BES- 
SEREN VERSTÄNDNIS DIE MARBOBO-PESPEXTIVE NENNEN, DIE JEDER AN- 
STÄNDIGE GIESSENER KENNTIIN) HATTE NICHTS MIT CHIC UND HIP ZU 

TUN UND ES GEFIEL 

MIT EINER TRÄNE IM AUGE VERLIESS ICH KÖLN, MIT SCHWERER SCHLAG- 
SEITE UND DANKBARKEIT AN MARTIN UND SEINE COMPANEROS, DASS ICH 
TEILHABEN DURFTE AN EINER MIR ANS HERZ GEWACHSENEN WELT OHNE 
KOMMERZ UND GLITZER. OHNE ARBEITSETHOS UND SEIESBERTEN, DAFÜR 
MIT DER GANZ BESONDEREN FORM WON HUMOR. 

EINIGERMASSEN KLAR IN DER RÜBE TAUCHTE ICH NUN IN EINE GANZ AN- 
DERE WELT EIN. NÄMLICH IN DAS REICH DES NÜCHTERNDEN NIHILISMUS 
MEINES EHEMALIGEN MITBEWOHNERS VOLKER UND DAS WAR IN BREMEN. 
DIE ASKETISCHE LEBENSWEISE DIE IN SEINER WG SELBSTVERSTÄNDLICH 


WAR, LIESS MEINE KONSTITUTION WIEDER AUFBLÜHEN. ER IST DERJENIGE 
MIT DEM MAN STUNDENLANG ÜBER GESCHICHTE, POLITIK, GESELLSCHAFT 
UTOPIEN UND ZYNISCHER REALITÄT REDEN KANN - UND DAS OHNE BIER 
DAS VERMISSE ICH EIN BISSCHEN ZUHAUSE UND AUCH DAS GEFÜHL VON 


POSITIVER ENERGIE WELCHES IN BREMEN DURCH DIE „SZENE-ATMOSPHÄ- 
RE" WABERTE DORT SCHEINT EINIGES ZU GEHEN UND ZWAR IN DIE 
RICHTUNG NEHMEN-WAS-UNS-GEHÖRT. HUT AB, AUCH WENN MIR EINIGE 
LEUTE SELTSAM VORKAMEN. MIR SCHIEN EINE ZU GROSSE TOLERANZ GE- 
GENÜBER DEN ANTIDEUTSCHEN AN DEN TAG GELEGT ZU SEIN, OBWOHL DIE 
INHALTLICHE AUSEINANDERSETZUNG NUR PRODUKTTY SEIN KANN - DANACH 
SOLLTEN ABER EIN PAAR KÜPFE ROLLEN, UND ZWAR EIN PAAR 

KKK [KOMMI-KADER-KÖPFE). 

AUFGRUND DER NORDDEUTSCHEN WETTERLAGE (MIESE SCHEISSE) UND EINES 
ENG GEHALTENEN TERMINPLANS MACHTE ICH MICH DANN ABER AUF DEN 
WEG IN MEINE GEBURTSSTADT, WELCHE VOLLER RECHTSRADIKALER MYTHEN 
WAR. JAWOHL GENEIGTER LESER, DU LIESST DIE WORTE EINES MAGDEBUR- 
AUCH WENN ICH LIEBER EINEN ANDEREN GEBURTSORT IN MEINEM PERSO 
STEHEN HABEN WILL, VIELLEICHT DRESDEN ODER S0.. < 

NUN JA, WAS SOLL ICH ALSO BERICHTEN AUS DIESER SO BERÜCHTIGTEN 


STADT, AUSSER DASS NICHTS SO IST WIE MAN ES GEWOHNT IST. VERGESST 
DEN QUATSCH ÜBER MARODIERENDE NAZIGLATZEN, DIE GIBT ES DA NICHT 
MEHR, GENAUSOWENIG WIE IRGEND EINE ANDERE UNTERHALTUNG. 
DIESE STADT IST SO TOT WIE DER VOGELSBERG, DAFÜR HAT HIER JEDER 
"NEN GROSSBILDFERNSEHER UND EINEN KÜHLSCHRANK MIT DEM NÖTIGSTEN 3 
DAS EMPFIEHLT SICH AUCH, VOR ALLEM FÜR LEUTE AUS DER MITTEL- % 
UND SÜDHESSISCHEN GEGEND, DIE EINE GEWISSE MINDESTNETZABDECKUNG 
MIT KIOSKEN GEWOHNT SIND. VERSUCHT MAL NACH 19.00 UHR NOCH IR- 
GENDWO EIN BIER ZU BEKOMMEN - EIN SCHIER AUSSICHTSLOSES UNTER- 
FANGEN, ES SEI DENN DU HAST EIENEN ORTSKUNDIGEN DABEI, ABER 

AUCH DIESER TRUMPF KANN VERSAGEN. KEIN KIOSK, KEIN DÖNER, KEINE 
ASSI-SPELUNKE, KEINE TANKE - KEINE MENSCHEN, NITSCHEWO NJET. 
DAFÜR WAR ICH POSITIV VON DEN ÜBERALL AN DEN WÄNDEN ZU LESENDEN 


LINKEN PAROLEN BEEINDRUCKT, SELBST IN DEN GEGENDEN DIE VOR EIN 
PAAR JAHREN NOCH NAZI-HOCHBURGEN WAREN. IM GEGENZUG HABE ICH 
NICHT EIN EINZIGES HAKENKREUZ GESEHEN, ALSO FÄLLT AUCH DIESER 
NEGATIVE TOURISTISCHE ANZIEHUNGSPUNKT WEG. 

ABER WIE ALLES IN MAGDEBURG HAT AUCH DIESE SACHE EINEN HAKEN, 
GANZ OHNE KREUZ: NÄMLICH ES GIBT AUCH NIEMANDEN DEN MAN OPTISCH RT 
ZU DEN LINKEN ZÄHLEN KÖNNTE, WIE AUCH, MAN SIEHT JA NIEMANDEN. 1 Be 
ICH WURDE DAS GEFÜHL NICHT LOS, DASS DIE PDS HINTER DEN SPRÜHE- 
REIEN STECKT UM DAS IMAGE DER STADT AUFZUBESSERN. VIELLEICHT 
ZIEHEN JA SONNTAGSNACHMITTAGS EIN PAAR VERKAPPTE ALTE ZONIS 
DURCH DIE STADT UND ERFÜLLEN DEN PARTEIAUFTRAG, 

EIN WEITERER PUNKT SIND DIE UNENDLICH VIELEN LEERSTEHENDEN HÄU- 
SER, WENN SIE NICHT IN MAGDEBURG STEHEN WÜRDEN, DANN WÜRDEDIE Ew= -o-- 
HAUSBESETZERSZENE NEU AUFBLÜHEN. ABER IN MAGDEBURG - IHR WERDET Be 

ES AHNEN - GIBT ES NIEMANDEN DER SICH NIMMT, WAS IHM ZUSTEHT - ne 
ODER IHR. 


| ALSO HIER EIN GUT GEMEINTER RAT VON EINEM DER ES WISSEN TUT, 
| STAY AT HOME AND READ A BOOK. BEVOR DU DICH IN DIE LANDESHAUPT- 
STADT VON SACHSEN-ANHALT AUFMACHST, DA WO ALLE PERVERS LAUT 
NACH ARBEIT SCHREIEN UND ES HÖCHSTENS EINE HANDVOLL COOLER TY- 
PEN GIBT, UND DIE HABE ICH KENNENGELERNT- RESPEKT AN DIE JUN- 
GENS AUS WERDER UND MEINEN COUSIN, DASS SIE DORT ÜBERLEBEN. 
HUN FOLGTE EIN WESENTLICH ANGENEHMERER ORTSWECHSEL, DENN ICH 
REISTE - DIESMAL LEICHTEN HERZENS - NACH DRESDEN UM MEINEN BRU- 
DER ZU BESUCHEN UND SPASS ZU HABEN. BEIDES GELANG UND EINE WOCHE 
VERGING WIE IM FLUGE. HIER GIBT ES EIN GROSSES ANGEBOT FÜR LEUTE 
WIE MICH DENEN ES NACH PUNKROGK UND AMÜSEMENT GELUSTET. GUTE 
KONZERTE, GOOLE LÄDEN, NETTE LEUTE UND NACHTS UM 02.00 UHR PRO- 
BLEMLOS BIER - HIER BIN ICH MENSCH, HIER WILL ICH SEIN UND DAS 
OBWOHL DRESDEN IM GDU-SACHSEN LIEGT UND GOETHE MEINES WISSENS 
HIER NICHT GEWÜTET HAT. ALSO. FAHRT NACH DRESDEN, KÖLN ODER MEI- 
NETWEGEN BREMEN, DEN DIESE STÄDTE HABEN ETWAS, DASS EINEN WEH- 
MÜTIG WERDEN LÄSST, WENN MAN DARAN DENKT WO MAN SELBST WOHNT. 
ABER NOCH IST NICHT ALLER TAGE ABEND UND GIESSEN UMSCHLOSS MICH 


WARMHERZIG BEI MEINER RÜCKKEHR. 
OKAY GENUG VON MIR UND LASST ES SELBER ROCKEN, DENN EIN BISSCHEN 


SPASS MUSS SEIN, DANN IST DASLEBEN_ le: 
ADIOS AMIGOS, MR. SENOMAR ; 


EIGENTLICH SOLLTEN DIE LABEL- 
PORTRAITS SOWAS WIE DAS HERZSTÜCK 
DIESER AUSGABE SEIN..DASS DAS NICHT 
GEKLAPPT HAT, LIEGT IN ERSTER LINIE 


AM DESINTERESSE VIELER LABELS, DIE a ee 
ES MITUNTER NICHT MAL FÜR NÖTIG La dırecci6ön do la cabeza :eproductora es mas pesado 
SAHEN, AUF UNSERE ANFRAGEN UND: Direction de la ı#te du corps est plus lourd 
BRIEFE ZU ANTWORTEN, WAS TEILWEISE 

ZUMINDEST BEI EIN PAAR Fıg..3 Fıqura. 3 Abb 3 
„INTERESSANTEN“ LABELS DOCH RECHT RER 

SCHADE IST. AUF KEINEN FALL MÖCHTE | axe de changeur de dısaue 

ICH DIE LABELPORTRAITS ALS 


„PRODUKTWERBUNG“ VERSTANDEN 
WISSEN, SONDERN VIEL MEHR ALS 
MÖGLICHKEIT, FÜR LEUTE, DIE NICHT SO 
ALLESCHECKER- MÄSSIG _SZENE- 
INVOLVIERT SIND, NEUE MUSIK FÜR SICH 
ZU ENTDECKEN. SO BIN ICH AUCH 
BESONDERS FROH, DASS DIE DREI 
VERTRETENEN LABELS ALLESAMT NICHT 
AUF AUSGETRETENEN PFADEN 
UNTERWEGS SIND, SONDERN AUCH DEN 
MUT BEWEISEN, NEUE, KLISCHEEFREIE 
BANDS ZU VERÖFFENTLICHEN. MUT 
DESHALB, WEIL MAN DAMIT OFTMALS 
SICHER NICHT AUF OFFENE OHREN Strobe light 
STÖSST, DENN DIE MASSE SCHREIT NACH 
GESICHTSLOSEN UND TRENDBEWUSSTEN 
BANDS.. LEIDER NOCH VIEL ZU OFT! 

IN DIESEM SINNE, AN DIESER STELLE 
NOCH MAL VIELEN DANK AN ARMIN/ X- 
MIST, BERND/ FIDEL BASTRO UND TIMO/ 
UNTER SCHAFEN! ABER BITTE LESEN SIE Start/Stop 
SELBST: 


ee Speed knob 
/ 
en u 
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Fig 5 Hıqura 6 Abb 5 


NGEFÄHR SEIT DEM TAG AN DEM ICH MIT 
PUNK \ODER HARDCORE IN BERÜHRUNG KAM. 
IST MIR X-MIST-RECORDS EIN BEGRIFF. ANFANG 
a DR MEUNZIGER JAHRE HABEN SIE DIE TAPE - 
Be DIE ICH ZUSAMMEN MIT EINEM 


FEN GELASSEN. DIE ICH BEI IHREM 
» ORDER KAUFTE. DEM EIN ODER ANDEREN 
 UON EUCH UWRD SICHER AUCH DAS PLOT - 
-FANZINE EIN: BEGRIFF SEIN. LON DEM Es 
MITTLERWEILE ÜBER 29 AUSGABEN GIBT. UND 
AN DEM IN VON X-MIST NICHT 
UNERHEBLIER BETEILIGT IST. ABER HEUTE 
SOLL ES, LIESSLICH UM DAS LABEL 
GEHEN: "ÜND DARÜBER WEISS ARMIN 
FOLGENDES ZU BERICHTEN: 
„DIE GANZE GESCHICHTE ENTSTAND EHER ALS 
SCHERZ: ALS PARODIE AUF DIE 
CASSETTENSAMPLER-FLUT ANFANGS DER SBER, 
ze MEIN BRUDER & ICH MUCH EINEN 
5 ENSAMPLER AUFGENOMMEN - ALS 
R DES NORDSCHUARZUMLDES... 8 
lasse UNTER DEM TITEL „EXTREM 
MIST 31°. ES WURDE UIEL GETAUSCHT, ICH HABE 


eh ENTSTAND EIN KLEINER MAILDORDER. 
5 IB haTTen WIR IN NAGOLD UND TÜBINGEN 
aa VERANSTALTET, UA. MIT 


BERMBIRDS UND WALTER ELF - UND SO Kam 
um DIE IDEE AUF, AUCH MAL EINE PLATTE ZU 
MACHEN. MITIEBEN DIESEN BEIDEN BANDS. DA 
, ES MIR ABER ENORM AUF DEN KEKS GING. Dass 
= ehesten BRIEFE NICHT AN EXTREMMIST 
u ARESSEEEHAREN. SONDERN AN EXTREMIST - 


HAB. ICH FÜR DIE PLATTE DEN NAMEN 

= v K-MIST! 

SOVIEL ZU DEN ANFÄNGEN. UIE MAN SIEHT. IST 
DAS NUN SCHON EINE HALBES LEBEN HER! UND 


DIE GANZE GESCHICHTE AUFZUSCHREIBEN, 


E WÜRDE TOTAL AUSUFERN. EVENTUELL SOGAR 
EIN GANZES BUCH FÜLLEN... 
= JEDENFALLS SOWEIT ICH DAS ÜBERBLICKEN 


KANN, IST X-MIST DAS EINZIGE ÜBERLEBENDE 
INDEPENDENT-ABEL AUS DER ZEIT. EINZIG 
UND ALLEIN MEINEM EIGENEN GESCHMACK UND 
MEINER PERSÖNLICHEN ENTUICKLUNG 


AEBESE EBJEER 


NOCH ‚MEHR CASSETTEN GEMACHT.... UND. 


TEN VEIT SHSCH 


VERPFLICHTET - UND DAHER SCHON IMMER 
KOMMERZIELL ERFOLGLOS GEWESEN 6 
GEBLIEBEN. 

WIE LANGE ES X-MIST NOCH GEBEN WIRD. 
HÄNGT DEMZUFOLGE AUCH NUR VON MEINEM 
EIGENEN ENTHUSIASMUS AB. SOLLTE ICH 
IRGENDUANN MAL DIE LUST AN MUSIK 
VERLIEREN. ODER MICH NICHT MEHR DARÜBER 
AUFREGEN WIE BESCHISSEN- ALLES. GEUORDEN 
IST (UND DERZEIT IST ES TATSÄCHLICH MEHR 
ALS BESCHISSENN, WEIL MIR SOYIESO. ALLES 
SCHEISSESAL IST - DANN WIRD ES AUCH. KEIN 
X-MIST MEHR GEBEN! 

DEN FEHLER, KOMPROMISSE EINZUGEHEN UND 
MEHR „„MARKTORIENTIERT" ZU ARBEITEN. HABE 
ICH AUCH: SCHONMAL GEMACHT... FINANZIELL 
LIEF ES ZUAR ZU DER ZEIT: BESSER DENN JE - 
ABER ICH KAM MIR VOR WIE DER 
„ERFÜLLUNGSGEHILFE" UON BANDS, PROMO- 
AGENTEN UND UVERTRIEBSSTRUKTUREN! Da 
HÄTTE ICH JA GLEICH EINEN J0B IN 
IRGENDEINEM KONZERN ANNNEHMEN KÖNNEN - 
DAS WÄRE AUFS. GLEICHE RAUSGEKOMMEN. 
ALSO HAB ICH DIE KONSEQUENZ DARAUS 


GEZDGEN - UND BETRACHTE DAS LABEL . 


SEITHER ALS MEINE PERSÖNLICHE UMSETZUNG 
UON KULTURELL-POLITISCHEN 
VORSTELLUNGEN UND MUSIKALISCH 
INTERESSANTER ENTWICKLUNGEN. DEMZUFOLGE 
IST FAST JEDE VERÖFFENTLICHUNG EIN 
„NEUER ANFANG" UND SCHRITT IMs 
UNGEWISSE... 

DAS WIRD NUR VON EINER VERSCHUINDEND 
GERINGEN MINDERHEIT GOUTIERT (UND SIE 
WIRD UON TAG ZU TAG KLEINERND - ABER EBEN 
DIESE KLEINE ANERKENNUNG VERSCHAFFT MIR 
DIESE BISSCHEN AN GENUGTUUNG, DAS ICH 
BRAUCHE UM AM BALL ZU BLEIBEN... REICH 
WIRD MAN DAMIT NICHT - ABER DAS VAR NOCH 
NIE SO (DEN SPRUCH VOM DEN MILLIONEN 
FLIEGEN UND DER SCHEISSE, GIBT ES NICHT 
ERST SEIT GESTERN...)” 


NUN NOCH EINIGE REVUIEUS UON AKTUELLEN X- 
MIST VERÜFFENTLICHUNGEN: 


EIN 


PAKET MIT ZINIGEN SCHÄTZCHEN AUF VINYL HAT DER ARMIN Yon x- 


MIST MIR TREUNDLICHERWEISE ZUKOMMEN LASSEN- UND SCHON ALLZIN DIE 


SCHEISEN IN DEN HÄNDEN ZU HALTEN [ST EINE FREUDE: 


SUPER ARTWORK, 


TOP COVERGESTALTUNG, WIE ETWA BEI DER 10 VOLT SHOCK- 7“:LOCHCOVER 


MIT SCHWARZER UND SILBERNER LACKFARBE BESPRÜHT, 
DIE DURCH DAS LOCH IM COVER ZU BESTAUNEN SIND! 


DER MITTE DER 7“, 


SUPER FOTOS IN 


ODER DAS SECONDS- L?- COVER: WENIGER IST MANCHMAL EBEN DOCH MEHR! 
DA KÖNNTE MAN GUT UND GERNE AUF SEINEN CD- PLAYER VERZICHTEN, 3EI 


so GUT AUFGEMACHTEN LP'S. 


"WAS GROSSES 
WIRD... 


THE MAMINGO MASSACRES- “WEARING YOUR 
HEART ON THE FRONT OF YOUR SHIRT”- LP 
EIGENTLICH SOLL MAN NICHT SCHLECHT ÜBER 
DINGE REDEN, DIE MAN NICHT WIRKLICH KENNT. 
UND OBWOHL ICH TFM. NOCH NIE LINE 
GESEHEN HABE ODER SONST WAS ÜBER SIE 
GRESSARTIE WEISS, KANN ICH SAGEN, DASS 
MIR IHRE PLATTE TEILWEISE GEHÖRIG AUF DIE 
NERVEN GEHTI ABER DER REIHE NACH: 
SCHICKES COVER ERST MAL INWENHÜLLE AUCH 
0.K. a DANN AB AUF'W PLATTENTELLER_ WENN 
ICH DAS RICHTIG SEHE, SIND T.F.M. 3 FRAUEN, 2 
BÄSSE2X GESANG UND DRUMS. ZU HÖREN 
GIBT'S ENPERIMENTELLEN PUNK, „KILL ROCK 
STABS“- LABEL SCHIEIT UM DIE ECKE. „EMS“ 
SCHEINT ABCH KEIN FREMDWORT. WAS IA 
ALLES ERST MAL SOWEIT KLAR GEHT. EINIGE 
MINUTEN SPÄTER AM ENDE DER PLATTE HABE 
ICH JEDOCH EIN PAAR PROBLEME MIT 
BAND: DER BASSSOUND DOMINIERT 
WUNDER BEI 2 BÄSSEN.) UND NERYT. DIE 
STIMMEN DER SÄNGERINNEN AUCH, DIE LIEDER 
SIND TEILWEISE UNMENSCHLICH LANG. UND 
DIESE RUHIGEN, LANGEN TEILE IN MANCHEN 
LIEDERM LASSEN MICH ECHT DIE WÄNDE VON 
MEINEM ZIMMER HSCHGEHEN! KLAR HAT DIE 
PLATTE AUCH EIN PAAR NETTE MOMENTE. ABER 
TROTZDEM WERDEN WIR KEINE FREUNDE UNG 
ICH WERDE DICH WeHL 
WEITERVERSCHENKEN_BYE. BYE, BABEN] 


PRETTY GIRLS MAXE GRAVES - 12°-EP 

DER SINN VON 4-SONG - 12-INCHES LEUCHTET 
MIR SO GANZ NICHT EIN, ABER EGAL_HIERMIT 
VERKÜNDE ICH, DASS BEI DEM PGMG. EINER 
VON DEM ABSOLUT GRBSSARTIGEN, 
GRANDIOSEN UND ÜBERHAUPT CHEFAGSTEN 
MERDER CITY DEVILS MIT DABEI IST UND DAS 
SIE NOCH DAZU JETZT AUF LOOKOUTI- RECGRDS 
SIND, WAS ALLES IM ALEM IHREM 


ERWARTET, 


BEKANNTHEITSGRAD NICHT GERADE SCHADEN 
DÜRFTE. UNS SOLL SO WAS JA EGAL SEIN UND 
DESHALB JETZT MAL GANZ OBJEKTTW: POPPIGER 
PUNKROCK MIT ÜBERWIEGEND FRAUEN- 
GESANG, DER ETWAS AM DIE BIKIMI KILL/LE 


HIER STECKT 


DEUTET SICH SCHON BEIM BLICX AUF DAS 
EINE PLATTE DIE MAN NOCH OET 


VIEL LIEBE DRIN UND Es 
COVER AN, DAS ZINEN HIER 
AUFLEGEN 


TIGBE- FRONTFRAU KH. ERINNERT, ALS 
VERGLEICH MÜSSEN AUCH ZUM AOL 
DESÖFTEREN HERHALTEM [MA 1A, MIT ETWAS 
PHANTASIE VIELLEICHT] UND DIE OSLGER LIVE 
BOT ROW TB LIFE IT ÄHN, HAB ICH DAS JETZT 
RICHTIG GESCHBIEBEN?_EGAL KENNT DOCH EH 
KEINER MEHR UNTERM STRICH: GUTER 
PONKROCK MIT WENIG „NEUIGKEITEN“, DER 
TROTZDEM ABS DER MASSE ANGENEHM 
HERAUSSTICHTI 


Pratiy Gäris Make Graves 17° 
lichen Frauengesang aus m Amiland, genaner 
gesagt aus Nirwana-couniry Saattie. 1-2-34 


THE SECONDS- „y“-1P 
DIE SECONDS SIND 1 FRAU UND 2 IUNGS ABS 


NEW YORK- CITY, HABEN DIESE PLATTE 2881 
MS CD AUF 5 RUE CHRISTINE- RECORDS” 
RAUSGEBRACHT UND DIE X-MIST'LER HABEN 
HIER GESCHMACK BEWIESEN UND DAS TEB 
KURZERHAND ALS LP PRESSEN LASSEN. WAS 
SLEICH DOPPELT MACHT: 1: LP= 
BESSERES FORMAT. 2-MUSIK. WIE SIE DIE 
SECONDS MACHEN FUNKTIONIERT EH FAST NUR 
ABF VINYL. DIE SIND NÄMLICH EINFACH VIEL ZU 
.XBACHIG“ UND „PONKIE“ FÜR DIGITALE 
TONTRÄGERE DER FÜR WIELE LENTE 
UNUMGÄNGLICHE VERGLEICH NIT ANDEREN 
BANDS FÄLLT HIER MEHR ALS SCHWER UND SS 
WÜRDE ICH EINFACH MAL SAGEM. DIE SECSNDS 
SPIELEN EINE MEHR ALS GENIALE MISCHUNG 
AUS 68'S- LASTIGEM GARAGENPUNK, FRÜHEN 
PUNKROCK DER 75-ER NEW YERK- SCHULE 
RICHARD HELL UND KONSORTEN UND DEVS- 
LIKE NEW DIG-)- WAVE, SEHR „SROGWY" UND 
EHER MODERN ALS ZU SEHR RETRBI 

ARSOLUT HERABSRAGEND FINDE ICH DAS 
MADSNNA- BURNING UP’_OH MANN, 
DIE HABEN ECHT DEM BEAT RAUS DER 


A 


FIDEL 3ASTRO RECORLS...RO SANGE ICH AN- WIE FANGE ICH 


AN? AM BESTEN VOR 
3RUÜDER, 
NOISE- 
KEIN LABEL 
MACHEN #IR DAS HALT!“ 
BASTRO AUFGELOST. 


10 JAHREN: 
BERND UND FRANCO, 
SAND 3ASTRO RAUSBRINGEN. 

UND 3ERND UND FRANCO 
BEVOR 
DAFÜR HABEN DIE ZWEI DAS DEBUT DER 


1992, HAMBURG CITY. 2 
WOLLEN DIE NEUE PLATTE DER 
DIE HATTEN NAMLICH 
ENTSCHLOSSEN: „3 
z=S DAZU KAM, HABEN SICH 


-NDIZ- ROCKBAND SASTR DEL SOL RAUSGEBRACHT. AUS ZINER 


TRESENIDEE #URDE 
ABER 


ee 2 ZIN LABEL- DER REST IST SESCHICHTE, 
sENAU ZARUM SOLL 28 JA SIER AUCH SEHEN. NEBENBEI 


HABEN DIE XOLLEGAS yocy DAS FANZINE HEFT SEMACHT. 


=D 


FIDEL SASTRO XANN MAN H#OHL OHNE IRGENDWAS SCHON ZU 


REDEN ALS ZIN ZABEL 
INDEPENDENT As 


"#IRD NICHT TREND- 


SONDERN 
SPRITE WERDEN >LATTEN. 

AUFLAGE ODER 50 =; 
DIE 3ANDS 


„TON 
INDEPENDENT 
ODER MARKTORIENTIERT 
VERMUTLICH #IRD SIER SAR NIcHT 
-N SEN VEROFFENTLICHUNGEN "NE MENGE ARBEIT 
VIELMEHR AM TRESEN 


; VEROFFENTLICHT. 
„WENN IHR ZIN RICHTIGES LABEL FINDET- SEHT 


FANS“ 3EZEICHNEN- 
SCZUSAGEN. HIER 
SEARBEITET. 
(WENNGLEICH 
ar 30T...) 
SETUFTELT- AUS KORN- 
WERDEN DANN IN 300-ZR 
MIT 3EM HINWEIS AN 


TANS TUR 
<SCULD 3E 


SEARBEITET 


DIE 


rid el Bastr 


PLATTEN BITTEN 


LP 


W/A- „FALSE OBJECT SENSOR“- GOMPILATION- 


URSPRÜNGLICH NUR ALS CD AUF VERMIFORM 
ERSCHIENEN, HABEN DIE X-MISTLER DIESEN 
SCHÖNEN SAMPLER KURZERHAND ALS LP 
VERÖFFENTLICHT. UND DAS TEIL 
WIRKLICH SCHÖN: ROBOTER- GOMIC- COVER 


IST 


IN BLAU UND EIN ÄUSSERST INFORMATTVES 


SCHLAGZEUGER IST LAUT EINEM INFORMANTEN 
NOCH BEI DEN „YEAHYEAHYEAHS“ TÄTIG, DIE JA 
SCHON NE ECKE BEKANNTER SEIN DÜRFTEN, 


MIR JEDOCH GÄNZLICH UNBEKANNT. 
WENN ICH JETZT SCHREIBE, DIE SECONDS SIND 
SEHR „PUNK-ASFECK SEHEN DAS 


P@NKROCKER MIT TUNNELBLICK, DIE ES 1A 
LEIDER ALLZU OFT GIBT, SICHER GANZ ANDERS. 
IM INFO STEHT SO SCHÖN: IF THEBE IS A 
FUTURE FOR PUNK, IT MUST SOUND LIKE 
THISLPLATEN WIE DIESE ERHALTEN MEINE 
FREBNDSCHAFT ZU PONK- MUSIK. 


BETEILIGTEN BANDS/ 
BERICHTEN WEISS. SAM MC PHEETERS WAR 
ÜBRIGENS DER SÄNGER EINER DER BESTEN 
HARDCORE- BANDS DER 9DER- 
NÄMLICH ZORW AGAINST 1! 

KENNER DER MATERIE KÖNNEN SICH DENKEN, 
DASS EINEN BEI VERMIFORM NICHT GERADE 
HAUSMANNSKOST ERWARTET UND S8 IST 
DIESER SAMPLER AUCH DEMENTSPRECHEND 


BEIBLATT VON SAM MG PHEETERS VERFASST, 
WO ER WISSENSWERTES ÜBER DIE HIER 


PROJEKTE ZU 


JAHRE, 


NICHT IMMER GANZ LEICHT WERDAULICH. 


10 VOLT SHOCK-T“ 

BEI 18 VS. IST DER SÄNGER/ GITTARIST VON 
KURT DABEL WAS MAN NATÜRLICH RABSHÖRT. 
ALLERDINGS GEHT ES HIER EIN PAAR KM/H 
SCHWELLER ALS BEI KURT ZU, NICHT 58 


BREAKREICH SONDERN EHER STRAIGHT NACH. 
VORNE LOSROCKEND, OHNE DABEI NACH = a a 
NORDEUROPÄISCHEN SCHWEINEROCKERN ZU irn BISTISCHES EIENTES- ZEUG 
SCHIELEN UND AUCH HIER, WIE BEIM ONMKEL 

KUNT. VERY NGISYIDIE WÜRDE ICH GERNEMAU ZWISCHEN WOLL GEIL UND VOLL 
IN 'NEM KLEINEN KELLERLOCH MIT 6 ANSTRENGEND, AUCH MAL EIN GOUNTRY- 
QUADRATMETER- BÜHNE SEHEN, DENM GENAG LASTIGES STÜCK ODER 
DA GEHÖRT SB MESIK HIN, DA KLICKTS LAGERFEUERROMANTIK VON #055 /CON 


SCHNELL UND GEWALTIG! 3 LIEDER SIND HIER 
DRAUF. WOBEI DIE 2 NURZEN DINGER AUF DER 
B- SEITE AM MEISTEN ARSCHTRETEM. GUTES 
DEBÜT DIESER FREIBURGER BAND UND LEIDER 
HAT'S MIT DEM KONZERT IM GIESSEN NICHT 
GEKLAPFT_KURZ UND GUT, DIESE 7°, 58 WIE 
DIESES BEVIEWI 

KURT- „LA GUARD“- LP 

NACH 4 JAHREN ENDLICH DIE 3. PLATTE DER 
FREIBURGER NOISY- ROCK- KINGS! ICH KENNE 
KEINE DEUTSCHE BAND AUSSER LAAVING 
NOCH. DIE SQ ROCKEN. AUCH HIER KEIN 
SCHWANZROCK, SONDERN EHER EMOTIONAL- 
GROOVEND MIT VIEL DRIVE UND ENERGIE. VIEL 
MEHR GIBT’ S ECHT NICHT ZU SAGEN, AUSSER 
VIELLEICHT NOCH, DASS DIE SCHEIBE FEIN 
AUFGEMACHT IST UND NICHT ZU SAUBER 
PRODUZIERT- SO SOLL’S SEINI MEHR SO 


m 
-.—. 


PROJEKTE. JAM- 


en ER 


DA HIN!“ 


SUPERPUNK , DIE IHR DEBUT 
UND DANN GSEMEINERWEISE 


ZUGPFERDE SIND ÜBRIGENS 
F.3. RAUSGEBRACHT HABEN 
DIE 2. SCHEIBE 3EI LÄGE DÖR (DAFÜR IST DAS DEBÜT UM 
LÄNGEN SESSER!) SOWIE DIE TRASH (WIRKLICH 
FUCKIN' TRASH!) -POPPER 30Y DIVISION ‚, 3EI DENEN 
ÜBRIGENS 3ERND UND FRANCO AUCH MITSPIELEN. 

ACH JA, NOCH MAL XURZ ZU DEN 3EIDEN: DIE SIND NÄMLICH 
33 UND 39 JAHRE ALT. UND HABEN DESHALB VIELLEICHT 
AUCH DAS NOTIGE SELSSTBEWUSSTSEIN ZRLANGT, DAS 
TONNOTEN IST UM ZEUG RAUSZUBRINGEN. DAS ZWISCHEN 
ALLEN STUHLEN STEHT UND NICHT DURCH DIE SÄNGIGEN 
GENRE- 3EZEICHNUNGEN ZU 3RANDMARKEN IST. 

ZUM .0- SAHRIGEN XAM DANN AUCH ZIN SAMPLER RAUS (ZEHN 
3), MIT ALLEN MOGLICHEN UND UNMÖGLICHEN 3ANDS tMND 
PROJEKTEN, FREUNDEN IND VEREHRERN VON FIDEL 3ASTRO 
VON AKKUSTIK 31IS >UNK. 3ERND: “DAS FINDE ICH AUCH SUT 
AN ZEM SAMPLER- DAS AURCHEINANDER. #ENN DAS ALLES 
HAMBURGER SCHULE CZDER P>UNKROCK WARE, >AS #ARE JA 
TOTAL ZANGWEILIG.‘“ 

ES 3EHT DEN 3EIDEN ZN 
MENSCHEN KONTAKT ZU HABEN. 


DIE 
SEI 


ERSTER LINIE DARUM, MIT NETTEN 
TA PERSONLICH HABE MICHA 


UNTER ANDEREM SIND 2 MEINER ABSOLUTEN 
LIEBLINGSBANDS BACK IN 94 VERTRETEN, 
NÄMLICH HEROIN (MIT NEM AATTAUON OF 
SAINTS -COVER) UND BORN AGAINST MIT 
NEM BISHER UNVERÖFFENTLICHTEN STÜCK 


KURIOS AUCH DER TRACK WON AMENS 
RECOVERY PROIECT FEAT. LE TIGRE DER WIRD 
NÄMLICH 90% DER Z£ TISAE -FANS NICHT 
GEFALLEN, DENN HIER GIBT'S KEINE ACH- SO- 
HIPPE 80-IGER JAHRE SOUNDS SONDERN 
VOLL-SPACKO-BRUTALO-SOUND, BEI DEM'S 
JEDEN STUDENT MIT SPEX- ABO AUS DEN 
LATSCHEN HAUT. SIND ÜBRIGENS NICHT NUR 
ECHTE BANDS HIER DRAUF, SONDERN AUCH 
SESSIONS 
SKURILITÄTEN. NOCH EIN PAAR NAMEN: AAUZ 
MARY. SKOLL KONTROL. SiX FINGER SATELLITE 
TAROWES.. NUR GEIL DER SAMPLER IM 
GROSSEN UND GANZEN, ABER SICHER NIX Fi 

JEDEN! „SCHADE EIGENTLICH! 


ALLE REVIEWS VON WEHNER WENN NICHTS 
ANDERES DRUNTER STEHT! 


F 
{ 


ALS BERND MICH ANRIEF, NACHDEM ICH 
IHNEN EINEN BRIEF BEZUGLICH DES LABELPORTRAITS 
GESCHRIEBEN HABE. SEINE UNKOMPLIZIERTE ART UND 
DANKBARKEIT OB MEINES KLEINEN SUPPORTES KAMEN VON 
HERZEN UND STRAHLTEN EINEN LÄNGST VERLOREN GEGLAUBTEN 
ZUSAMMENHALT UND IDEALISMUS AUS, GENAUSO WIE DIE 
PLATTEN VON FIDEL BASTRO AUCH. UND SO WAS GIBT ES JA 
HEUTZUTAGE KAUM NOCH. AM BESTEN SCHICKT IHR MAL ETWAS 


MEHR ALS GEFREUT, 


bernd: "buisness gibt's bei uns nur insofern, als daß wir in 
näherer zukunft versuchen soliten, die sachen, die wir 
machen. endlich mal zu verkaufen. aber es wird kein 
anbiedern bei journalisten geben, so hinterhertelefonieren. ich 
find das furchtbar. ich find das so widerlich - ich mach das = 
auch nicht, is’ scheiße. du kennst das doch sicher auch, wenn N; 


RUCKPORTO NACH 
LISTE, ODER BESORGT EUCH DIE 
(SIEHE 
AB! 

MITTLERWEILE HABEN SIE AUCH 
ALSENKRUG GEFEIERT 
SAUFEN!“) 
GUTE UND AUF DIE NÄCHSTEN ZEHN!! 


WEHNER. 


Äilnige Reviemiä 1er 


ADEL BASTRO- ZEHN B- GOMPILATION 

ZUM ZEHNJÄRRIGEN ERSCHIENEN - PREST! 23 
BANDS, PROJEKTE UND VERRÜCKTE VERBS 
VEGAS ERÖFFIEN MIT „ WARSAW" VON /0Y 
BITSIOH - GEL Bu MANS TEN 
BACHELBLET, BLEBIEN ANGESCHISSEN. }- 
PONKRSCK VOM FEINSTEN, WIE GEWOHNT 
VON SÄNGER JENSEN. TRACK NUMERO 13 
AAROSHI MIT „BECKSTEIN IN DRAG“ 
ELEXTRS- ROCK. HAMMER- SONGII AAPPY 
ERINBCSRE NECH DABEI- VERY „SICKE“, 
OBWOHL LAST INFO EIN „RICHTIGER SONG“ 
IST. DIE SIND KRANK, VIELLEICHT ZU WIELE 
WEHRMACHTSTABLETTEN GESCHLUCKT, WER 
WEISS DAS SCHEN? LETZTES STÜCK VON 
BASTRE , WEGEN DENEN SICH FIDEL BASTRO- 
RECORDS GEGRÜNDT HAT. UND DAZWISCHEN: 
SEPERPENK SPORT, KBRKANDE 
SOHNENBULCH, BOY BINTSIBN UND NOCH EIN 
PAAR MEHR, ZWISCHEN „TYPISCH HAMBERG“, 
STRANGE- HU| UND STRANGE- PFül, POP UND 
A8P ALLES DABEI ABER IMMER IRGENDWIE 
LIEBEWSLL UND LEIDENSCHAFTLICH 
VORGETRAGEN, 58 DASS MAN GAR NICHT 
BÖSE SEIM KAMM, WENNS MAL WEH TUT. EIN 
ABFKLÄRENDES BOGKLET DABEI, ERGIBT 
EINEN GUTEN OINTERESSANTEN) SAMPLER! 
WEHNER. 

BOY DMSION- ILL- CD 

VON 80- ER HITS WIE "SWEET DREAMS” ÜBER 
MOTÜRHEAD'S „ACE OF SPADES“ BIS ZU 
UNDERTONES „TEENAGE KICKS“ UND DEWG’S 
„MONGOLOID“ GIBT ES HIER KEINEN HIT, DER 
NICHT GECOVERT WIRD- ABER WIEN KRASS, 


HAMBURG UND ORDERT DIE MAILORDER- 
„ZEHN B“- COMPILATION 
REVIEWS IM ANSCHLUSS!) UND CHECKT DIE BOYS MAL 


IHR 
(BERND: “PLATTEN 
UND ZUM SCHLUSS VON HIER AUS AUCH ALLES 


10- IM 


UND 


JÄHRIGES 
AUFLEGEN 


VERRÜCKT UND ELEKTRONISCH, SCHLAGZEUG 
OHNE DRUMS, GESANG DURCH "NE 
AÜSTERTÜTE UND ÜBERHAUPT 
DURCHGEKNALLT. DIE GANZE GROSSE WELT 
DER EMOTIONEN! ÜBRIGENS EIN WENIGER 
INFORMIERENDES PLATTENGOVER KANN’S 
NICHT GEBEN UST AN EIN J0Y DIISION- 
COVER ANGELEHNT, GENAU WIE DER NAMEI- 
WEHNER.J. KEIWE ANGABEN ÜBER WOHER. 
WARUM. WIE ODER WANN DAFÜR MIT EINEM 
FOTO VON 4 SELTSAMEN VÜGELN. WER AUF 
DER SUCHE IST NACH WEUEM- EAT THISI 
WEITERE COVER- SONGS: PIXIES „WHERE IS 
MY MIND“, TOM JONES „SEXBOMB“, „THESE 
BOGTS ARE MADE FOR WALKING. BASTI 
RAMONE 


SUPEAPU. A BISSERL WAS GEHT IMMER- 
0 

OSTERN 20@1LEIPZIG: MEINE FREUNDE BASTI, 
TABEL MUTSCHI UND MAX SOWIE ICH SELBST 
BESUCHEN IM TANZCAFE ILSES ERIKA [SCHÖN 
DA! ) EIN KONZERT DER HAMBURGER BAND 
SOPERPENK .ES IST SCHWEINEVOLL UND DIE 
LEUTE SIMD ALLE SEEHR CO@L- ZU CO8L FÜR 
UNS KLEINSTADTBOYS_BASTI FREUT SICH, 
DASS SEINE ELTERN IHN NIEMALS AUF DIE 
„HAMBURGER SCHULE“ GESCHICKT HABEN, 
WIR ALLE FINDEN'S IRGENDWIE ZIEMLICH 
SCHEISSE UND BEACHTEN DIE BAND KAUM. 
EINEN TAG SPÄTER STIRBT 1. RAMONE- DAS 
BERÜHRT UNS VIEL MEHR_ 

ETWAS SPÄTER IM TOURBUS VON MUFF 
POTTER: WIR FAHREN vom .. IN 


GEGRÜNDET WURDE DAS IN KÖLN BEHEIMATETE LABEL 1998 MIT 
DER EINSICHT, DASS ES IN DEUTSCHLAND EIN HOHES POTENTIAL AN 
GUTEN BANDS GIBT. TIMO DAZU: „ES MÜSSEN JA NICHT IMMER AMI- 
SCHOTEN SEIN.“ DA HAT ER WOHL RECHT UND SO WAR DANN AUCH 


DIE ERSTE 


VERÖFFENTLICHUNG 
RHEINLÄNDISCHEN HEARTBREAKERS. DIE MITTLERWEILE 


DER 
THE 


EINE 10-INCH 


LONERS HEISSEN UND- WENN IHR MICH FRAGT- EINE DER BESTEN 


so promo-schnecken, oder promo-mongos anrufen und 
fragen, 'willst nicht mit mal'n interview machen?" 


WETZLAR NACH GIESSEN IN DIE HOMEBASE 
AKA4, WO DIE POTTERS WÄCHTIGEN.IM BUS 
LÄUFT „NEUE ZÄHNE FÜR MEINEN BRUDER UND 
FÜR MICH“ VON SAPERPENK WAS FÜR EIN 
GEILES LIED! 

SOMMER 2001, GIESSEN: ICH MUSS IMMER 
NOCH AN DAS SZPERPENK - LIED DENKEN. 
NIEMAND HIER IN GIESSEN HAT DIE PLATTE 
ICH KABF SIE MIR IM „MUSIC ATTACK“, W8 
SIE UNTER „PSYCHOBILLY“ EINSORTIERT IST. 
GEIL 

„IND NUM HAT BERND MIR DIE ERSTE 
SOPERPONK GESCHICKT! SIE IST PRIMA, 
BESSER ALS DIE ZWEITE! MEHR „GARAGE“, SO 
VOM SOUND HER, „SOBLIG“, ORGEL PIANO, Pi- 
PA-PO. DEUTSCHE TEXTE. KLINGT AB UND AN 
ETWAS NACH SCHERBEN ,„ FINDE 
ICH_TEXTLICH GOSSENPGESIE VOM FEINSTEN, 
GESCHICHTEN WOM UND FÜR DEN „KLEINEN 
MANN“ (AUF DER ZWEITEN ABER NOCH 
AUSGEPRÄGTERN NIX HAMBURGER STUDIE 
LYRIC, EHER „RUHRPGTTMIT NIVEAB“! UND 
HIER, NUR GEIL: „MATULA, HAU MICH RAUST”- 
ICH BIN SEIT ANFANG DER 8@-ER „EIN FALL 
FÜR ZWEI- FAN. GÄNTHER STRACK UND 
CLAUS- THEO GÄRTNER- EIN BOMBENTEAMI 
NOCH DAZU ABS FRANKFURT. MEINER 
GEBURTSSTADT! OK. JUNGS, IHR HABT MICH: 
GEILE PLATTEE WEHNER. 

ILSE LAU- WUIBREN. DE BEER- CD 
KNOCHEN= GIRL- KNOCHEN= GIRL- CD 

STAU- MACHT MIT- CD 

BEI DIESEN DREI CD’S HABE ICH MICH BEIM 
REZENSIEREN SEHR SCHWER GETAN, HABE ICH 


Superpunk 


ent jeemer 7 
x 


-_— wen 


DOCH NICHT SG RICHTIGEN ZUGANG ZU 
BESAGTEN TONTRÄGERN GEFUNDEN. SO HABE 
ICH DIE REVIEWS IMMER VOR MIR 
HERGESCHOBEN UND LANGSAM WIRD ES ZEIT, 
DEN SHIT ZUSAMMEN ZU KRIEGEN UND S8 
HABE ICH SCHLAGERWEISE DIE REVIEWS 
ZUSAMMENGEFASST. L8S GEHT'S MIT /LS£ LAU 
AUS BREMEN, 3 LEUTE UND 2. LONGPLAYER 
VON DENEN HABEN FRÜHER WOHL MAL 
FRICKEL- JAZZ- CORE GEMACHT UND SICH 
JETZT ZU EINER, WIE ICH MEINE, GANZ 
PASSABLEN INSTRUMENTAL- BAND 
ENTWICKELT. IN IHREN BESTEN MOMENTEN 
KUNGEN SIE NACH GEDIEGENER EASY 
LISTENING- BARMUSIK, WENN SIE JEDOCH 
ANFANGEN MIT DANIEL DÜSENTRIEB- 
INSTRUMENTEN RUMZUSPIELEN, NERVEN SIE 
MICH GANZ SCHÖN_BEI 5745 BEKOMMT 
MAN FÜRWAHR NIX GESCHENKT, LIEFERN SIE 
UNS AUF IHRER „MACHT MIT“- CD DOCH ÜBER 
6 SONGS BRUTALO- NOISE- ROCK MIT 
DEUTSCHEN TEITEM, DER SEHR 
TERSTÖRERISCH RÜBERKOMMT_LETZTES 
STÜCK IST GUT 10 MINUTEN LANG UND SEHR 
ARARGH- FICK- KILL_WEBWOSIS TRIFFT 
SURROGATIND MIR -EHRLICH GESAGT- EINE 
SPUR ZU KRANKI KOMMEN ÜBRIGENS AUS 
HAMBURG. ANOCHEN= GIRE SIND AUCH 
NICHT GERADE EINE POP- BAND. AUCH SEHR 
LAUT UND AÜPELHAFT, AUS BERLIN UND MIT 
SÄNGERIN_TROTZ ALLEM ETWAS 
EINGÄNGIGER ALS S7ASUND VIEL MEHR FÄLLT 
MIR DAZU AUCH NICHT EIN_NACH DIESEN 
ZWEI CD’S WÜRDE ICH JA FAST BEHAUPTEN, 
ABEL BASTRO SIND DIE DEUTSCHEN 
AMPHETAMINE REPTIIE RECORDS | 
WEHNER. 


DEN GANZEN FIDEL BASTRO KRAM UND NOCH 
EIN PAAR WEITERE „GOODIES" WIE BOY 
DIVISION- KRAWATTEN UND UNIFORM- 
KLEIDER- SOWIE WEITERE TONTRÄGER GIBT'S 
BEI: FIDEL BASTRG, RENDSBURGER STARS, 
20359 HAMBURG. WWW. RDEL- BASTRO.DE 


POWER- POP- BEAT- PUNKBANDS AROUND SIND! ALS „VORBILD“ 
DIENTE ZUM BEISPIEL DAS BONNER LABEL REVOLUTION INSIDE. 


UNTER SCHAFEN RECORDS 


MAG: 


PUNK. ROCK. POP. TANZEN. 


DENKEN. KAFFEE TRINKEN. MONSTER. MUMIEN. SCHWARZE SCHAFE 
UND VOR ALLEM- PLATTENKNISTERN! UND SO IST AUCH BISHER 


JEDE 


VERÖFFENTLICHUNG MIT 


AUSNAHME DER GENUA- 


COMPILATION AUCH AUF VINYL ERSCHIENEN- DAS GIBT GANZ VIELE 


PLUSPUNKTE BEI MIR! BEI UNTER SCHAFEN LÄUFT DAS GANZE AUF 
FREUNDSCHAFTLICHER EBENE, SYMPATHIE UND DAS PRIVATE 
MITEINANDER MÜSSEN SCHON STIMMEN UND DAZU BRAUCH ES 
AUCH KEINE VERTRÄGE MIT DEN BANDS. 

SELBSTERKLÄRTES ZIEL IST DIE SCHAFFUNG EINER PLATTFORM 
FÜR BANDS AUS DEM PUNKROCK UND HARDCORE- BEREICH. TIMO 
VERSTEHT SEIN LABEL GANZ KLAR ALS „POLITISCH“: DIE 
VERTRIEBSSTRUKTUR FUNKTIONIERT UNABHÄNGIG VON 
INDUSTRIEMECHANISMEN, MUSIK SOLL NICHT NUR UNTERHALTEN, 
SONDERN AUCH „EMOTIONAL BEWEGEN“.EMOTIONAL IST JA LEIDER 
MITTLERWEILE EIN REICHLICH ÜBERSTRAPAZIERTES WORT, ABER 
ICH GLAUBE BEI UNTER SCHAFEN GEHT ES UM EIN MITEINANDER 
VON HERZ UND HIRN, FERNAB VON MUSIKRICHTUNGSDOGMEN, 
EBEN GEGEN DIE VEREINHEITLICHUNG DER VIELFALT! BEI DER 
COMPILATION DIE HÖLLE, DAS SIND DIE ANDEREN STEHT GANZ 
KLAR DER POLITISCHE INHALT, WIE TEXTE ZU GLOBALISIERUNG, 
TURBOKAPITALISMUS UND DEN WIDERSTAND DAGEGEN BEIM G8- 
GIPFEL IN GENUA MIT ANSCHLIESSENDER BRUTALSTER REPRESSION 
BIS HIN ZUM MORD, GLEICHBERECHTIGT NEBEN DER MUSIK, 
ÜBRIGENS ZAHLREICHER INTERNATIONAL HOCH VEREHRTER 
BANDS-SIEHE REVIEWS! 

ALS BESITZER SÄMTLICHER UNTER SCHAFEN- RELEASES KANN ICH 
OHNE ZU ÜBERTREIBEN SAGEN, DASS IN JEDER VERÖFFENTLICHUNG 
EINE MENGE LIEBE STECKT, DIE AUFMACHUNG DER PLATTEN IST 
SUPERB UND AUCH MUSIKALISCH IST KEIN AUSFALL DABEI. SEI ES 
DER GROSSARTIGE RETRO- ABER- NICHT- ALTBACKEN- SOUND DER 
LONERS, SKINNY NORRIS MIT IHREM SAMIAM MEETS OASIS MEETS DIE 
POPPIGEN RELEASES VON DISCHORD- RECORDS -EMOCORE ODER DIE 
BEIDEN COMPILATIONS STORIES OF LOVE & REBELLION UND DIE 
HÖLLE, DAS SIND DIE ANDEREN, DIE MAN GUT DURCHHÖREN KANN, 
WAS BEI SAMPLERN JA NICHT ALLZU OFT DER FALL IST. 

DEMNÄCHST ERSCHEINT DANN EINE 7- INCH DER 
LUXEMBURGISCHEN ANARCHO- BAND PETROGRAD UND DER BERLIN- 
RHEINLAND- CONNECTION TREND, DIE MIT EINEM BASTARD AUS 
GANG OF FOUR UND FEHLFARBEN TOTAL RULEN, DIE PLATTE WIRD 
GROOSSS, DAS SEI HIERMIT VERSPROCHEN! 

ALS FAZIT BLEIBT ZU SAGEN, DASS UNTER SCHAFEN RECORDS DEN 
WEG EBNEN WOLLEN FÜR EIGENSTÄNDIGE UND UNABHÄNGIGE 


MUSIK, ODER- WIE TIMO ES AUSDRÜCKT: 


„EINE BESSERE WELT WÄRE SEXY. DO IT YOURSELF. 
DAS VERKORPERT UNTER SCHAFEN RECORDS. DAS IST 


PUNK“ 


KONTAKT: UNTER SCHAFEN RECORDS/ NEUSSER STR. 182/ 50733 


KÖLN. WWW.UNTERSCHAFEN.DE 


WEHNER. 


Dutch Schafen- Reviewä: 


THE_HEARTBREAKERS- WHY WALTZP_.WHEN 
YOU CAN RSCKNROLL- 18 INCH 

THE LONERS- LOVE EM OR LEAVE IT-LP 

TAE LONERS- 7 INCH 

BEI BEIDEN HANDELT ES SICH UM EIN UND 
DIESELBE BAND, DIE IHREN NAMEN GEÄNDERT 


EINEM 6- SONG- PAKET ZURÜCK ALLES 
AKTBELLE ABFRAHMEN. 
ENGLISCHSPRACHIGER, GITARBENLASTIGER [ 
POP- ) ROCK, EMSTIGNAL S® MITREISSEND 
WIE EINE D@SE ALKFREIES BIER. EIN SONG 
SOGAR MIT OFFBEAT, WAS VERDÄCHTIG NACH 


7 


hy wuite? 7 
SA «- 


UND ENERGIE NICHT MAL ANMÄHERND- WIE 
AUCH? TROTZDEM SIND GLEICHWOHL SOLCHE 
EIMFLÜSSE ZU HÖREN UND /: AEPOBTER 
GEHÖREN ZWEIFELSOHNE ZU DEN BESSEREN 
BANDS DIESES GENRESI DIE AUFMACHUNG 
DIESER 3- SONG 7 INCH IST ÜBRIGENS VOM 


JEWEILS 6 SONGS GIBTS HIER ZU HÖREN. LBS 
GEHTS MIT DER GIESSEN- WIESBADEN 
CONNEC SATUNY MORRIS. DIE FRÜHER AUCH 
MAL ALS „GIESSENS Sauer BEKANNT 
WAREN UND AUCH SCHON SO EINIGE JAHRE 
AROUND SIND. JEP, DER SAL - EINFLESS 


HAT IN LONERS- ZUM GLÜCK DENN L H SKA KLINGT_MEINE MEINUNG: FEINSTEN. SCHÖNE SCHWARZ- WEISS- FOTOS IST ZWEIFELSOHNE DA, DAZE KOMMT NSCH 
BESONDERS KREATIV IST SEASTBREANERS STUDENTEN PENK FÜR'S PÄDAGSEIK- INKLUSIVE. WEHNER. OAS/S { WENN DIE AKKUSTIK- GITARRE ZUM 
NICHT UND AUCH NICHT SELTEN! IHR STILIST SEMINAR. B. BAMONE EINSATZ KOMMT), DC- SOUND NEUERER 


DER GLEICHE GEBLIEBEN, WENN AUCH EINE 
KONTINDIERLICHE WEITERENTWICKLUNG 
ÜBER DIE JAHRE FESTZUSTELLEN IST, WEG 


DIE HÖLE- DAS SIND DIE ANDEREN- 
COMPILATION- CD 


TBEND- SCHARFE KANTEN, BLASSER TEINT- 
[WORAB-) CD 
KENNT NOCH JEMAND MY LU ? DIESE 


SCHULE UND DIE ZBZATIES FINDE ICH 
ZUMINDEST. ABER IHR SEHT SCHEN, NIX FÜR 
DIE „ECHTEN“ PONX- ABER WER BRASCHT DIE 


voM NED- RWR HIN ZU. ASTREINEM INTERNATIONALE BANDS WERSCHIEDENER KOBLENZER HARDCORE- BAND ENISTIERTE SO AUCH? LIVE KRACHTS ALLES ETWAS MEHR, 
PONKROCK MIT MEHR ODER COLEEB GEBEN SICH HIER EIN ANFANG DER 90- ER JAHRE UMD BRACHTEES WENN NUR DAS PUBLIKUM ABF SOLCHEN 
WENIGERMELBDISCHEN EINLAGEN. ERINNERN ANTIKAPITALISTISCHES STELLDICHEIN AUF EINE LP UND EIN PAAR 7- INCHES. ICH KONZERTEN NICHT IMMER SG SCHRECKLICH 


DIE #EAATBREANERS EHER NOCH AN DEM 
DRECKIGEN SOUND A LA AARSZRGS, BIETEN 
TUE LOWERS WESENTLICH AUSGEFEILTEBE 
UND INDMADGELLERE SONGS MIT BETONUNG 
ABF „ROLL“ ENDEN ELEMENTEN. DER GESANG 
IST ÜBRIGENS ÄUSSERST DESTLICH UND 
WIRD BEI DEM SONG „JOHNNY X“ IST AUF DER 
PD MIT WUNDERSCHÖNEM, WEIBLICHEN 
BACKROUNDGESANG UNTERSTÜTZT. MEINER 
MEINUNG NACH SIND IE LAWERS DIE 
BICHTIGE BAND, UM EINEN HIGRSCHOSL- 
ABSCHLESSBALL IN EINE BRODELNDE ORGIE 
ven FANATISCHEN TEEWAGERN ZU 
VERWANDELN. SOMIT WÜNSCHT MAN SICH 
BEIM LABSCHEN DIESER KLÄNGE WIEDER 
ZBRÖCK IN DAS UNKOMPLIZIERTE ALTER 
UNTER 28 JAHREN UND DESHALB SIND DIE 3 
JUNGENS ABS DEM RHEINLAND GENAU DAS 
RICHTIGE FÜR MENSCHEN ÄLTEREN 
JAHRGANGS. DIE 7 INCH IST ÜBRIGENS ABF 
388 EXEMPLARE LIMITIERT UND EINE GANZE 
ECKE POWERPOPPIGER ALS DIE LP DAVOR. B. 
RAMSNE 


SKINNY NORRIS- YOW LL GET USED TO _IT- 
181NCH/ CD 
DIE ALTE GIESSENER BAND MELDET SICH MIT 


ZUGUNSTEN DER INHAFTIERTEN DES G3- 
GIPFELS IN GENUA. MIT DABEI SINB UNTER 
ANDEREM BAMBIL MUF POTTER. 
TURBOSTAAT. DIE GOLDENEN ZITREMEN. 
PROPAGANDHL SCHIAGBSLIEN _ TBP- 
QBALTÄT, MIT TEXTEN DER BANDS 
AUSFÜHRLICHEN BERICHTEN ZU DEN 
EREIGNISSEN VOR ORT. EIN MACHWERK. 
WEICHES DEN HÖRER UND LESER NICHT 
VERGESSEN LÄSST, WOHIN MIT DEN 
NEGATIVEN GEFÜHLEN. SMASH CAPITALISAET! 
B. RAMONE 

PROFESSION REPBNTER- THE GETAWAY- 7 
INCH 

ERSTE VERÖFFENTLICHUNG DIESER BAND ABS 
DEM RAUM KOBLENZ. KÖLN ®DER WAS- 
WEISS- ICH_LETZTE WEIHNACHTEN IM 
SOWIESS/ GIESSEN LIVE MD DA 
SCHON ZUR GLEICHEN ERMENNTNIS 
GEKOMMEN. WIE NACH DEM HÖREN DER 7 
INCH: DIE LIEDER SIMD GETTVERDAMMT ZU 
LANG! ICH KANN EINFACH KEIN X- MINÜTIGES 
SITARRENGEWDIE HABEN. BIS ENDLICH MAL 
WIEDER DER GESANG EINSETZT. MESIKALISCH 
ORDNEN SIE SICH SELBST ZWISCHEN 
DIESAER IE UND UWBREMKER EIM UND 
NATÜRLICH ERREICHEN SIE DEREN @BALITÄT 


FAND SIE IMMER WIEL ZU UNTERBEWERTET 
VON DER IGNGRANTEN HARDCORE- SZENE, 
WAS WOHL DARAN LAG, DASS SIE IHREN 
EIGENEN SOUND HATTEN, FERNAB VON NEW 
YORK- CITY- KLISCHEES. DEREN SÄNGER /EZER 
SCHIEN DAMALS SCHON EINE VORLIEBE FÜR 
DIE /EILFARBEN TO HABEN. SCHLIESSLICH 
COWERTEN SIE AUF IHBER LP UND AUCH LIVE 
DAS LIED SAASSCHLEIER WON EBEN DENEN. 
NUN SINGT /EZER BEI TRENG, EINER BAND 
VON DER IHR NOCH VIEL HÖREN WERDET. DA 
BIN ICH MIR FAST SICHER! UND GENAN DIESE 
TRENB SIND NICHT GANZ UNERHEBLICH VON 
DEN /EALFARBEN BEEINFLUSST. UND VON 
GANG OF FSER ÜHNE JEDOCH IRGENDWIE 
ALTBACKEN ODER RETR® ZU KLINGEN. GANZ 
IM GEGENTEIL- SELTEN ETWAS S® FRISCHES 
IN DER LETZTEN ZEIT GEHÖRT. KRAFTWOLLER 
GESANG. SUPER GITARRENARBEIT UND EINE 
KLASSE AUFIAHME MACHEN DIESE PLATTE ZU 
EINEM ECHTEN ERLEBNIS! DIE LP KOMMT IM 
JANBAR AUF INTER SCHAFEN RECORBS. DIE 
CD AUF PLASTIC BOMB RECBRBS. BITTE HOLT 
SIEEBCHI WEHNER. 


SKINNY _NORRIS/ PROFESSIGN REPORTER- 
THE GIRLS FROM THE MAGAZIWES- SPLIT LP 


WÄRE PROFESSION REPORTER MLES WIE 
ABF DER 7- INCH, NUR BESSER! DIE LIEDER 
SIND KÜRZER, DER SÄNGER IST BESSER 
GEWORDEN UND DIE GITARREN SPIELEN 
TOCKERSÜSSE MELBDIEN, ABER DAMM: 
SCHÄTZCHEN, LASS ES KRACHENT! YEAH, S® 
MUSS POP- MUSIK KLINGEN! KOMMT ENDE 
WEHNER. 


®| Die Holle: 
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DIESE ELENDE 46 SHORT 
GESCHICHTE WIRD MICH WOHL BIS 
INS GRAB VERFOLGEN, ABER DER 
CHEFREDAKTEUR DIESES MAGAZINS 
ZWINST MICH IMMER WIEDER 
DAZU, SIE FORTZUSETZEN, WAS 
SOWOHL FÜR MICH ALS AUCH 
SICHERLICH FÜR DIE LESERINNEN 
UND LESER ALMÄHLICH EINE QUAL 
BEDEUTET. MAL SEHEN, 
VIELLEICHT GELINGT ES MIR DAS 
GANZE KURZ UND BÜNDIG ZU ENDE 
ZU BRINGEN-DAS SCHIFF ENDLICH 
IN SEINEN HAFEN ZU LOTSEN. 

ALSO GEENDET HAT DIE 
GESCHICHTE IN MARIBOR, 
SLOWENIEN. DAS NÄCHSTE 
KONZERT FAND EBENFALLS IN 
DIESER EHEMALS JUGOSLAWISCHEN 
REPUBLIK STATT. IN EINEM ORT 
DESSEN NAMEN IGH VERGESSEN 
HABE IN EINEM CLUB, DESSEN 
NAME EBENFALLS MEIN SONST 
RELATIV GUT FUNKTIONIERENDES 
GEDÄCHTNIS VERLASSEN HAT. IN 
SLOWENIEN, DAS ERWÄHNTE ICH 
BEREITS DAS LETZTE MAL GIBT 
ES DAS SCHLECHTESTE BIER DER 
WELT, ABER EINE SEHR GUTE 
BAND NAMENS WASSERDICHT, DIE 
AN DIESEM ABEND MIT DEN US- 
AMERIKANERN ZUSAMMEN DEN 
KONZERTABEND BESTRITT. ALLES 
IN ALLEM WAR DER ABEND 
SUPERDUPER, AUCH UNSER 
QUARTIER HATTE STIL. "SmD 
KOMFORT. ES HANDELTE SICH 
DABEI UM EINE ART 
JUGENDHERBERGE FÜR LKW-FAHRER 


WIE MICH. ICH TEILTE MEIN 
ZIMMERCHEN MIT RONALD 
MCDONALD. ANDREAS UND 


CRISTOBAL SCHLIEFEN SEIT AN 
SEIT IN ZIMMER 104 UND 
SCHNARCHKÖNIG JEREMY DURFTE 
ALLEIN VOM BAHNSTEIG NUMMER 8 
IN ZIMMER 105 IN DEN ZUG NACH 
SCHLUMMERLAND STEIGEN. 

DAS NÄCHSTE ZIEL WAR DIE MIR 
DAMALS NOCH VERHASSTE 
ÖSTERREICHISCHE STADT WIEN, 
DIE ICH INZWISCHEN KENNEN- 


UND LIEBENGELERNT HABE. AUF 
DEN WEG DORTHIN, GENAUER 
GESAGT AN DER GRENZE, WELCHE 
NUNMAL DIE GRENZE ZUR 
EUROPÄISCHEN UNION IST, 
HATTEN WIR ZWANGSWEISE ZWEI 
STUNDEN AUFENTHALT IN EINER 
ZOLLGARAGE, IN DER CA. 40 
GRAD CELSIUS HERRSCHTEN, 


MUSSTEN BLÖDE FRAGEN 
BEANTWORTEN UND UNS AUF 
ÖSTERREICHISCH BELEIDIGEN 


LASSEN. NACH CA. EINTAUSEND 
STUNDEN FAHRT, WAREN WIR DANN 
ENDLICH IM EKH ZU WIEN, WO 
SCHON VERKOHLTE KARTOFFELN 
UND ZUCCHINISCHEIBCHEN VOM 
HOLZKOHLEGRILL AUF UNS 
WARTETEN. WAR WOHL 
JAHRESFEST, IST JA AUCH 
SCHEISSEGAL. NEBENBEI GESAGT 
IST ES JETZT SAMSTAG NACHT, 1 


UHR 20 ( NUR UM DEN 
LESERINNEN UND LESERN ZU 
ZEIGEN, WIE JÄMMERLICH MEIN 
LEBEN 152). -: DANN 
SCHEISSKONZERT IN VIEL ZU 
GROSSER HALLE, NIX VERKAUFT, 
SCHEISSLAUNE, ABLEGEN, 


PENNEN, AUFSTEHEN UM 8 UHR 
FRÜH. DANN OHNE VERDAMMTES 
FRÜHSTÜCK UND TSCHÜUSS INS 
AUTOCHEN UND AB NACH 
FREIBURG. NACH DREIZEHN 
STUNDEN ARSCHLOCHFAHRT DANN 
ENDLICH DA, ENDLICH, ENDLICH. 
DAS WAR WOHL EINE DER 
ANSTRENGENSTEN AUTOFAHRTEN 
MEINES LEBENS. OHNE RICHTIGES 
ESSEN NUR MR. TOM UND CAFE, 
EIS UND COCA COLA. OBWOHL DIE 
VARUKERS EBENFALLS SPIELTEN 


WAR KEIN SCHWEIN DA IM 
VERDAMMTEN BREISGÄUISCHEN 
EREIBURG. ICH BIN DANN 


HINTER MEINEM STAND IM STEHEN 
EINGESCHLAFEN, WAS MIR NOCH 
NIE ZUVOR UND SEIT DEM AUCH 
NIE WIEDER IN MEINEM 
ABENTEUERARMEN LEBEN PASSIERT 
IST. NACH DEM KONZERT WURDE 
ES NETT, DENN DIE VARUKERS 
SIND ALTE PUNKKUMPELS VON 
RONNIE, UND RONNIES FREUNDE 
SIND AUCH UNSERE FREUNDE, 
DESDERWEGEN VIEL SPASS UND SO 
WEITER UND SOFORT. ZU 
ERWÄHNEN IST NOCH, DAS BIFF, 
WELCHER DIE GITARRE BEI DEN 
VARUKERS BEDIENT, SICH AM 
NÄCHSTEN MORGEN BEIM PUPSEN 
IN DIE HOSE GEMACHT HAT. EINE 
GESCHICHTE, DIE ICH IN DEN 
VERGANGENEN JAHREN SO OFT 
ERZÄHLT HABE, DAS ICH NICHT 


MAL MEHR MÜDE DRÜBER LÄCHELN 1,1 
KANN. TUT MIR LEID-JETZT IST & 


DER OFEN AUS. ES FOLGTEN NOCH 
EINIGE LAHME TOURWOCHEN. DIE 
LAUNE WURDE SCHLECHTER, DAS 


HEIMWEH WURDE GRÖSSER, BEI 
ALLEN VON UNS. DIE LETZTEN 
DREI TAGE, VOR BESTEIGEN DES 
FLUGZEUGS UND MEINER REISE 
ZURÜCK IN DIE FREIHEIT 
VERBRACHTEN WIR IN AMSTERDAM. 
DORT HABE ICH MICH MIT 21 
JAHREN INS KIFFEN VERLIEBT 
UND WURDE DER MENSCH DER ICH 
HEUTE BIN - EIN OSTDEUTSCHER 
KUNSTSTUDENT MIT HANG ZUM 
FATALISMUS. IHR SEID NUN 
BEFREIT VON EINER BAND NAMENS 
46 SHORT UND DEN GESCHICHTEN, 
DIE EIN WETTERAUER BUB ÜBER 
SEINE UND IHRE ERLEBNISSE IN 
EUROPA SCHRIEB. GUTE NACHT. 


[EIN ERLEBNIS- BERICHT) 


der sommer begann für mich am 28.6. , als YOUTH ACADEMY mit MUFF 
POTTER und MORPH uns im AK+4 ihre hymnen entgegen ballerten. Die grill- 
show fiel für mich aus, da ich schon satt war. Dafür dann halt bier-show. Über 
den abend braucht man nicht viel erzählen. Er war rundum dufte. Sogar ein 
bekannter „naked guy“ betrat bei der JUGEND die bühne und entledigte sich 
seiner klamotten. Doch diesmal drosch er leider nicht mit seiner verschwitzten 
unterbuxe auf die becken ein, wie er es einst bei CELEBRITY ROAST in bad 
nauheim machte. MORPH, die den abend einleiteten mir ein bisschen zu „emo“, 
ist aber absicht. Die JUGEND und die MUFFIES gewohnt geil. Viel bier und 
dann nachhaus. 

Am nächsten tag wollte ich mit sascha aufs rheinkultur. Lauter bands für lau, 
aber massen von leuten. Nagel harte mich gewarnt, doch es war die einzige 
möglichkeit für mich SENSE FIELD live zu sehen. Ihr jetzt bestimmt so „was 
soll denn die emo-kacke jetzt“, ich aber so „mann, SENSE FIELD voll geil, die 
platten und so früher wo’; geil war die Ip‘s spitze und von wegen REASON TO 
BELIEVE und hardcore und revelation und damals mit VERBAL ASSAULT in 
siegen und das leıder ohne mich“. Also hin. In bonn erst mal in den türken-korso 
geraten, 3.platz, cool, schon ne überraschung, aber wenn man weiß, das in einer 
halben stunde die SENSIES anfangen, könnte man genervt sein. Grad noch 
geschafft, geparkt, bier und dann vor die bühne. Wie auf so festivals üblich, 
spielen die coolsten bands nachmittags und nur ne halbe stunde. Ich fands geil, 
obwohl unter solchen umständen schwerlich stimmung aufkommen kann. Nach 
dern auftritt fragten wir uns, was wir eigentlich da noch sollten, so angenüchtert, 
aber das sagenumwobenste sollte noch passieren. MCLUSKY aus wales sollten 
später noch spielen. Doch vorher noch langweilige PALE, die mir wohl den 
ganzen sommer hinterherreisten. Ok, aber gähn. RIVAL SCHOOLS harten 
abgesagt, spielten angeblich bei was lukrativerem, aber die enttäuschten mich 
mit ıhrer rock-show (‚come on, clap your hands“) schon eine woche vorher in 
wiesbaden. Sie wären mir aber allemal lieber gewesen, als das, was als ersatz 
herhalten sollte. Gegen thomas d. hab ich eigentlich nichts, aber was SON 
GOKU ablieferten war dermassen tschunde, dass mir immer noch die worte 
fehlen. Vor ein paar jahren nannte man so was crossover und es interessierte 
schon damals, als die industrie es entdeckte und ausschlachten wollte schon 
keinen mehr. Das beschissenste was ich seit langen gesehen hab. Aber dann die 
waliser! Ah, das war eine pracht. McCLUSKY kamen auf die bühne, stöpselten 
eın, alle regler nach rechts und ARRRGH ! krach und melodie. Das highlight 
des nachmittags. Nicht umsonst schlugen wales in der vorbereitung den späteren 
vızeweltmeister. Danach war klar, das konnte keiner mehr toppen. Die 
BEATSTEAKS spielten auch noch, aber ich fand mich nach diesem himgebläse 
vor der bühne von SUZANNE VEGA wieder. Danach sind wir dann besser nach 
haus gefahren, bevor noch was passiert. Ich weiß, es spielten noch mehr 
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sollten. Das war doch die band von der moss vom RANC ID-gatsch. Allemal 
besser als „DER ALTE“ oder „SISKA“, dachte ich mir und schwupp aufs velo 
und hin. Bei MATULA hätt ich’s mir vielleicht noch mal überlegt. Man sagte 
mir das logo sei ein scheissladen, dir bierpreise für HH befand ich aber für 
moderat, und auf das kam’s mir an dem abend an. Die erste band irgendso 
melody-core/punk aus kiel(glaub ich), nix besonderes, weil ich noch nich mal 
mehr weiß, wie die hießen. Nach kurzer pause’ dann DISTILLERS, von denen 
ich eigentlich streetpunk(gähn) oder Ol(schnarch) erwartet harte. 
Angenehmerweise ging das dann mehr in richtung hardcore mit strasse. Die 
RANCID-moss ein wahrer blickfang, sah sie doch sehr wie JOAN JETT’s 
tochter aus. Den rock’n’roll liebte sie auf alle fälle . Den neuen sommer-mode- 
trend in sachen punkerten-look trug sie auch, und zwar ein selbstgeschmiedetes 
punk-bustier. Und das geht so: nehmt ein cooles shirt und schnippelt es 
folgendermassen zurecht: 1.ärmel ab! 2. bauch ab! 3. hals ab! So, von vorne 
müssen jetzt 6 schniepel nach hinten gehen, drei auf jeder seite. Die zwei 
obersten bindet ihr hinter dem hals zusammen. Die restlichen vier werden hinter 
dern rücken zusammengewurstet. Probiert das lieber erst mit dem wu-tang-shirt 
eures kleinen bruders aus(wahlweise bayern-trikot vom vater oder andre rieu- 
leibchen der mutter). Vielleicht gibt’s später noch ne bastelanleirung. Die 
DISTILLERS rockten jedenfalls ganz gut, und so war ich doch recht zufrieden 
mit dem verlauf des abends. 
Am nächsten Mittag traf ich mich mit TOMTE am bahnhof um mit ihnen mit 
dern mofa nach berlin zu fahren. Genauer gesagt düsten wir mit einen bandbus; 
und genauer gesagt war strausberg hinter berlin unser ziel. Ihr jewzt so „hey, was 
soll der popper-kram, viva2 und so TOCOTRONIC-gedöns und so deutsch- 
geschrammel...“, ich so „eimann TOMTE voll cool und punkrock-wurzeln und 
ich öfter gast bei denen und freunde und die neuen voll hardcore und damals 
SNFU in giessen...“. jedenfalls kamen thees und dennis vollkommen gescheitert 
und hinüber nach einem „soloauftritt zu zweit“ aus köln am hauptbahnhof an. 
Später sollte ich deren part übernehmen(nicht den soloauftritt, sondern das 
andere). Die lustige reisegeseilschaft startete also gen „verunsicherung#11“- 
festival. Ich für meinen teil war jedenfalls schon angebohnert als wir so gegen 
sechs uhr abends ankamen. Die erste band, die ich dann sah waren lustigerweise 
DEAR DIARY aus giessen, deren konzerte ich in der heimat eher meide, weil 
mir das geheule auf den senkel geht. Hier gefielen sie mir jedoch recht gut, 
obwohl ich nach wie vor probleme mit dem gesang habe. Danach TORCHOUS 
aus berlin. Habe ich auch gut in „erinnerung“. Teilweise hatte ich schon da 
gedächtnislücken, aber ich weiß, dass eigentlich so gut wie alle bands mehr oder 
weniger gut waren. DAS ZUCKENDE VAKUUM, war das die band mit 
frauengesang? Die waren jedenfalls gut. Dann schon wieder PALE. Wie haben 
die mich hier überhaupt gefunden? Ok, aber gähn. TOMTE sah ich dann zum 
ersten mal zu viert. Dennis spielt jetzt noch gitarre und orgel, was das ganze 
noch fetter macht. Ging gut ab und publikum am kreischen. Dann die schweizer 
FAVEZ, die ich auch gut in „erinnerung‘“ behalten habe. Habe ich sie schon des 
öfteren live gesehen. Dann noch SEIDENMATT aus berlin und die eidgenossen 
A SEASON DRIVE. Ich meine mich zu „erinnern“, dass die auch gut waren. 
Dann noch breakdance und dann total gescheitert ins hotel. Bei der rückfahrt am 
nächsten tag gings mir echt nicht gut. Mein lieber herr gesangsverein, so ein 
kater harte ich lang nicht mehr. Mit radler und schibs versuchte ich meinen 
mineralhaushalt wiederherzustellen, was mir auch einigermaßen gelang. In 


er 
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oft eriebt ein guter ufntt von HWM. Als sie fertig waren hıess es warten. 
warten und nochmals warten. Die GET UP KIDS liessen sich ganz schön teiern, 
soundcheckten noch ewig bis es endlich los ging. Minuspunkte dafür. Aber es 
hatte sich gelohnt. Guter sound. Viele lieder von der neuen platte, die ja sehr 
ruhig ausgefallen ist. Was auf platte sich wie möchtegem-WEAKERTHANS 
anhört, funktionierte live besser. Die alten hits dagegen haben mich nicht so 
überzeugt. Ganz nett das alles. Als das konz fertig war hieß es, alle mann zum 
mexi zum kollektiven scheitem. Um 5 fiel ich dann ins beıt. Tagsdrauf der 
übliche kater und nix ringfest oder rheinutfer, liber am see abhängen und so. die 
abkühlenden arschbomben machten meinen kopf ein bisschen klarer. Zum 
fußball wieder bei flopiz, aber die bundesliga wird diese saison wohl so 
langweilig wie lang nicht mehr. Abends dann zum büze ehrenfeld. TRUST- 
abend war angesagt. Die geilste band des abends spielte gleich am anfang. 
CRAVING spielten so brutalen psycho-core, dass man gleich kniddel in der 
hose hatte. Besonders cool fand ich die geräusche und filmsequenzen vom 
laptop, die den wahnsinn noch verstärkten. Zum luftschnappen immer mal nach 
draussen, weil es war unerträglich heiss im saal. Als nächstes bügelten 
ROBOCOB KRAUSihren set runter. Die menge tobte, aber ich fands nicht so 
toll, vielleicht lags auch an mir, ich kam auch nicht so richtig in stimmung. 
Pitsche-patsche nassgeölt war wirklich fast jeder zu diesem zeitpunkt. Wieder 
nach draussen. Ich hätte den lift zu FEHLFARBEN nehmen können, sogar für 
lau, aber ich hatte keinen bock von alten heiden enttäuscht zu werden. 
Stattdessen zog ich mir noch PRETTY GIRLS MAKE GRAVES rein, die alles 
gaben, trotz saunaternperaruren. Hörte sich für mich so an wie AT THE DRIVE- 
IN mit frauengesang. Ich konnte das konz nur von der tür aus verfolgen, sonst 
wär ich umgegangen. War aber ziemlich überzeugend. Als alles vorbei war die 
übliche frage wohin. Diesmal nicht zum mexi, ich fand mich in einer 
stockdunklen grünanlage wieder, wo aus den boxen lauter hip-hop dröhnte. War 
ganz nett, aber länger als ne stunde halt ich das nicht aus. Aufgrund des 
exzessziven vorabends lag ich schon um 3 im schlafsack. Dafür harte ich am 
nächsten tag keinen kater. Das fußballspiel mit der unter personalnot stehenden 
INTRO-mannschaft lehnte ich ab, wär ja noch schöner, nur weil die popper zu 
fein sind müssen hergelaufene salon-alt-punks die knochen hinhalten. Ich fuhr 
lieber zurück in mittelhessens metropole und setzte mich vor die glotze. 


7.sinn, sportschau, lindenstrasse, ran, tatort, zimmer frei ...gute nacht. 


unburs nechommer, holte ich kathrin am bahnhot’ ab und die nachsten taze 
verdrachten wir nut sightseeing(hafenrundfahrt, zoo usw 3. von hallı-eallı Katte 
wh erst mal Jenug. 


Am 16 7. zıngs dann zum oktoberiest der musik-ındustrie. Genau. zur 
PUOPKONMIM Alle lästern daniber, aber hingehen tut man trotzdem gem. Es geht 
Jarum. möglichst überall umsonst reinzukommen und bis morgens beim 
mexıkaner auf der luxemburgerstraße abzuhängen. Am Freitag ‘wollt ich ın Jie 
live-music-hall. weil da allerleı zeug spielen sollte. Bin so gegen acht 
angekommen. es war ausverkauft, aber siehe oben, ich harte meine popkomm- 
hausaufgaben gemacht, ich stand auf der gästeliste. Als ich reınzıng, musste ich 
fesıstellen. dass die ersten bands schon ab sechs angefangen harten. Leider hatte 
ıch AS FRIENDS RUST und GOOD CLEAN FUN verpasst. Die hatten mich 
noch interessiert, also kann ich darüber nix sagen. Als ich in die rappelvolle 
halle kam. spielten gerade STRYKE ANYWHERE und das publikum tobte. 
Konnte ich nicht nachvollziehen, erinnert ihre mucke doch zusehr an FAT 
WRECK-kram, das hat mit kantigen hc echt nix zu tun. Erst mal 'n kölsch ın die 
mut edding-kreuzen bemalte hand genommen und den kids gezeigt, wie sich ein 
bıer-edger verhält. Als nächstes kamen so junge männer auf die bühne. die mir 
bekannt vorkamen. Sie winkten mir zu und deuteten mit den fingen auf mıch. 
Die ieute wurden unruhig und blickten in meine richtung. Plötzlich ging ein 
suchscheinwerfer an und leuchtete mich volle kanne an. Der sänger auf der 
buhne schrie ins mikro: „du entkommst uns nicht! Wir kennen dich!“. Dann 
legten sie los. Scheisse! Da erkannte ich sie: es waren schon wıeder PALE! Ich 
flüchtete nach draussen. Der scheinwerfer auf mich gerichtet! Die türsteher 
versuchten, mich daran zu hindern, doch in bud-spencer-manier bahnte ich mir 
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den weg nach draussen! Am bierstand liess ich mich nieder. Der sound von 
drinnen war sıgentlich ok, ließ mich aber gähnen. Nach PALE sollte es ans 
eıngemachte gehen. HOT WATER MUSIC stöpselten eın und breizeiten gleich 
los. Technische schwierigkeiten mit sound und bassanlage machte es ıhnen am 
anfang nucht leıcht. Erst nach ein paar liedern wurde es besser und wvıe gewohnt 
zeulomat. om aussehen war ich aber erst sehr verwundert. waren sıe doch Ale 
glarrasıert. Nageiporter klärte mich auf: am anfang jeder tour wurde sıca noch 
mal asıert um dann ımmer verwegener auszusehen. Stimmt. Jenn am nachsten 
tag beim TRLST-tesnval liefen mır welche von denen uber den weg und ıch 
bekamm schiss vor diesen unrasierten kawenzmännemn. Also wıe zewohnt und 
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het DIE AAMONES AUCH NUR EINEN SONG, UM® BESTEN STEITI KMTRKT: 
zams SB LANGE DIESER GUT IST. SOLL’S MIR DGEN YBWTN = KASSETTE a ae BDER SASCHA 
TOWBEWN- 4 SONG- DEMO- CD EGAL SEIN. GSTE VERPACHENG: DIE KASSETTE STECXT N wugr- 
TERBEWN HABE ICH IRGENDWANN LETITES INTERESSANTERWEISE TRAF ICH AUF DEM EIER C- FAPFESK ZUSAMMEN MIT KLEBEN ogaı ggıaıag WERNER. 
jAHR MAL LIVE IM AK 44 GESEHEN. UND WAR DIESIAHRIGEN AU- OPEN- AR MEINEM ALTEN ZETTELM, AMF EDER EIN SUSEGTENT USE 2 ca 


SPOMTAN SEHR BEGEISTERT VON DEM MIR 
DABSEBSTENEN. WAS IA LEIDER NICHT MEHR 
AULZUOFT VORKOMMT. SCHEN GAR NICHT BEI 
BANBS AUS DEM SOGENANNTEN HARDCORE- 


Omm anım 


SPEKTRUM"- DA KOMMT NÄMLICH ZU 30% GING UM /UWEERWTI GENUG GELSET. ICH 


UNSÄGLICHE SCHEISSE HERI 

BITTE LASST EUCH NICHT VON DEM NAMEN 
FEHLLEITEM, VERMUTET MAN DOCH HIER 
SOGLEICH IRGENDWEICHEN TOUGH- GUY 
SHIT-MÖGLICHERWEISE HABEN /OWDEWN 
SO WAS AUCH MAL FRÜHER GEMACHT, ICH 
WEISS ES NICHT_SELBST BEZEICHNEN SIE 
IHRE MBSIK JEDENFALLS ALS „HARDCORE- 
NOISE WITH ROCKWROLL INFLUENGES“. ICH 
GEHE EINFACH MAL SCHWER DAVON AUS. DAS 
ALLE /OWDEWN S DIE „SHAPE OF PUNK TO 


COME" VON ZEFISER |M SCHRANK STEHEN 
HABEN UND ASCH BANDS WIE ETWA Ar 
NICHT SPURLBS AM IHNEN VORRUBEN 
GEGANGEN SIND! 


SIE BIETEN UNS HIER JEDENFALLS ÜBER 4 |Smgpieyer wiederzugeben ist. kommst doch NICHT) DANK EINE UNMÜTZE 
SONES ROCKIG- GHOGVENDEN HARDCBRE Zeniigend rüber. Schnei-isut-kompreuißies, PLATTE AUF DEN MARKT SCHEISSEN, STATT 
MIT KRAFTIGEM. MARKANTEN GESANG UM Nas gieiche gi für cie Texte, Bubenix staunen ERST MAL ZU ÜBEN ODER SICH 
EINIGEN BREANS. DAS SICH DIE SONGS HIER ag nicht mer mumsikalisch auf derrichtigen SCHLMEESTENFALLS AM BESTEN GLEICH 


DRAUF ALLE ETWAS ÄNNLICH SIND, MAS 
MANCHE LEUTE VIELLEICHT ETWAS STÜREN, 
MICH JEDOCH NICHT, SCHLIESSUCH HATTEN 


SPORTSFREUND ABS OBERURSELER TAGEN 
REBE EICH, DER MIR SICHTLICH BEGEISTERT 
VON EINERT „GEILEN BAND” ERZÄHLTE. DIE ER 
WOCHEN ZUVOR IRGENDWS LIVE ERLERTE- 


FREBE MICH JEDENFALLS DARAUF, TEWRAON 
MAL WIEDER IRGEKOWANN LIVE ROCKEN ZU 
SEMEILEND DIE ROCKEN WIRKLICAN ALLE 
LABEIMICHR MIT  ÄMKLUCHEN 
MESIKALISCHEN VERLIEREN SBLLTEN MAL 
KENTANT ANSFMERBEN. 
KONZERTVERANSTALTEN EBENSS! 

FLBBIAN BERNSHAISEN. KÖNIGSTR. 1. 57334 
BAD LAASPHE 87732- 


Bubenix, _irem imzite LP 
ist 


Sada. Alze jaßit such 48 Minuten lang dia Otıram AUFZBLESENT HOLT EBEN BEE KASSETTE HIER, 


und das lärn durchisissen demm was ur närı WEI BER ABF BEN 
TURSCHEN CIBELEF VERKS WEB TEN FOOT POLE 


ist suriich und gemeim. B.Ramone 


ANTWORK“, SEHR GEFÄLLIG GESTALTET DIE 
GANZE SACHE. AUF DEM TAPE SELBST GIBT ES 
18 LIEBER IM SUTEM SOUND, IN ETWER 18 
MINETEN VERSETRAGEN UND ABEH SS SEHR 


GET. MISCHUNG AUS ZUSKER 26 UND ae 
TEREAT , WÜRDE ICH SAGEN. DER HIT 
ZWEIFELSOUNE „WHERE THE MIBS“, EIN 
EMGTIGMALER SIRASHER IM PRAKTISCHEN 1- 
2-3-4- STYLE MIT GROGVE- GALBRE. LIVE EINE 
GRANATE UNE) SEHR ZU EMPFEHLEN, WENN SIE 
MAL IM DER NÄHE SIEB, WAS NICHT SELTEN 
DER FALL SER DÜRFTE, DA SIE DESÖFTEREN 


SOUNETIACXK ZEM AUF 
ÜBERTRAGENEN KRIEG GEGEN ALLES UNG 


ALLERDINGS SCHON GENWG GEREBET, WERE MANCHE PRIMAI DER REST GEHT AUCH IM DIE BS- 


SIE AlLZU OFT DIE PATRONEN NICHT WERT COVER BARBEI, 2 HABE ICH ERMAMNT: MEW EINER BESSEREN AUFWAHME WÜRDE DIE 


SIND, DIE IHNEN IM DEN WANST GEBALLERT ARYanS“ VON AZAGAN YOSTN - WELL GEIL] GANZE GESCHICHTE SICHER NOCH UM 


GEHÖREN, WENN IHR WISST, WAS ICH MEINE yun ‚EBG RAIN ON MElS“ (MATÜRLICH D-E-R EINIGES MEHR KICKEN! 
TUBÜCK ZU SWAT. DENN ÜBERS ZL. WURDE Hm WON ZEASTAEBATS DU PUNN- ZEITEN UND FC. ZIME, POSTFACH 4 56220 URMITZ/ RHEIN. 


SCHUSSLINIE BUGSIERT HABEN, AUCH WENN PYNK- KOMPATIBLEN PROBERAUMSGUND , 3 GEILES GEBALLER MIT POTENTIAL UND MIT 
AUF BEIDEN SEITEN DER SCHÜTZENGRÄBEN WER SEHR NAH AM ORIGINAL SERWIERT- 


SPEZIELL GEGEN SOLCHE, DIE SICH SELBST IFGTEGUT DARAN TÄTEN, BESSER ÖBERDINGE PUNK- ECKE, ZURÜCK IM DIE FRÜMEN 88-ER 
DURCH BIÖDHET ODER SONSTIGER zu SCHWEIGEN DIE SIE EM BICHT UND AUCH WENNS STELLENWEISE NOCH 
SPASTISCHER VERDUMMUNG SELBST IM DIE YERSTEHEN HIER GIBT ES 13 SONGS IM ETWAS „MOLPERT“, GIBT ES HIEN TROTZDEM 


JEDEM, WOHLWEISSLICH 
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the locust aus san diego/ „Aunks“ am allerwenigsten 
california kennen wohl die gefällt, dann spricht das 
wenigsten von euch, nur für diese hands!“ zitat 
deshalb auch dieser ende. hleibt nur noch zu 
artikel mit kurzem ergänzen, dass wohl der 


interview, weiches ich traditionell eher 
schlauerweise in den text konservative hardcarefan 
Tea ee = —— _— . yon heute ebenso wenig 


mit the locust anfangen 
kann, auch wenn lost & 
found ihre niatten gerne 
als schmankerl für jeden 
emecare-{an annreisen 
oder gar behaupten, the 
locust haben das zeug 
dazu, dass erbe von at the 
drivein anzutreten. bei 
soich haarsträubenden, 
wannabe verkaufs- 
fürdernden vergieichen 
kann man sich nur an den 
konn nacken - aber wer 


giaubt schon mailorders, 
die tonnenweise nazi-zeug 


eingebaut habe, 

niemand merkt, wie kurz es 
wirklich ist beginnen 
möchte ich mit einem zitat 
aus dem piot-ianzine nr. 19: 
“_sder meinetwegen auch 
locust zu den ganz 
wenigen, die versuchen 
den „nunk-Kontext“ in 
neuen formen zu giessen 
und in eine neue ära zu 
übertragen. ob einem das 
gefällt oder nicht, muss 
jeder für sich seibst 


rotzdem 
versuche ich mir gerade 
die fressen von jimmy eat 
entscheiden - und wenn es werid - look-aJike - 


verkaufen. 


den seibsternannten heuiern mit ihren hetties 


an der hand auf nem 
locust konzert 
vorzustellen. 

the locust haben sich 1996 
gegründet und ihre 


mitglieder rekrutieren 
sich aus hands wie 
struggie, swing kids, 
crimson curse, holy molar, 
ie shok, nazti skins({N, 
death drug und einige 
weitere mehr_gerade 
siruggie und swing kids 
waren ja im zuge des 
„screamo-emo“ —Iooms 
mitte der neunziger auch 
in unseren breiten recht 
angesagt, le shok gibt es 
immer noch, rulen auch 
total mil ihrem 
enileptischen 80er 
punksound und hei-hoiy 
molar spielen immer noch 
drei leute von locust mit. 


% der sound von the locust 


ist relativ einzigartig und 
war der weghbereiter für 
eins handvoll hands 
ähnlichen kalibers die es 
mittlerweile gibt. soil man 
die musik von locust in 
worte iassen, so ist dies 
gar nicht so einfach, aber 
ein IyRischer Iscust-song 
geht in eiwa se: keyboard- 
sois/ gHarre-hass- 
scHagzeug-inferne/ 

schreigesang wnd das 
ganze kaum länger als 
eine minute! also die 


totale attacke von 
spastischstem synthi- 
gehacke , wobei die hasis 
schon irgendwo im 
hardcare liegt. das ganze 
klingt jedoch ungleich 
elektronischer als jede 
erdenkliche hardcare- 
hand. über die texte kann 
und will ich rein gar nix 
sagen, weil ich mir einfach 
keinen reim darauf 
machen kann. 

locust heisst übrigens 
heuschrecke und auf die 
frage, olı sie schon mal 
genau diese probiert 
haben, antwortet justin 
nearsen nur kurz und 
knapp: “yes“. als wir ein 
rezent empfohlen haben 
wollten, gab’s nur ein “no 
recommendations. sorry.“ 
wer weiss, vielleicht ist es 
besser so. 

mittlerweile haben die 
heuschrecken eine ganze 
reihe erstklassiger, 
mitunter sogar „besser als 
sex‘ veröffentlichungen 
am start, unter anderem 
sine doppel-12” und split - 
ep’s mit meit banana aus 
japan und arab on radar 
sowie eine split-5” mit 
jenny piccolo auf dem 
label von: pnearson, Ihres 
one 9 - records, wo es 


neben locust- 
gürteischnallen auch jede 
menge andere 


interessante piatten gilt, 
fernab vem spiessigen, 


seit jahrzehnten 
reproduzierten einheits- 
punk-und-hardcore-sound! 
fragt man sie, zu weicher 
szene sie sich selbst 
zurechnen würden, so sagt 
nearson: „zu gar keiner! 
wir spielen musik und 
manchmal mögen es die 
leute und manchmal eben 


nicht“ 


der locust-schlagzeuger 
gabe serbian hat jüngst 
auf alec empires (atari 
teenage riot) soloalbum 
neben einem zweiten 
schlagzeuger die drums 
eingespielt und ist auch 
ine mit alec empire 
unterwegs. empires 


„atdicted to you“, dessen 


anfang. mich an stooges 
“Row i wanna be your dog” 
erinnert, läuft ja nicht 
selten auf mitv und viva. 
alec empires soloproiekt 
mit zwei schlagzeugern 
und zwei synthesizern 
macht genau da weiter, wo 
die letzte atari tgenage riot 
- platte „GO secand wine 
out“ aufgehört hat. empire 
ist übrigens ein grosser 
fan und freund von the 
locust. 

neben the locust führen 
die vier mitglieder ein 
relativ „normales“ leben 
(auch wenn das hei dieser 
musik kaum vorstellbar 
is), was unter anderem 
soviei bedeutet wie zur 
schie gehen in einer 
vegetarischen food Coca 


zu jobben und sich mit 
mädchen zu verabreden. 
gearbeitet wird zur zeit 
(sommer 02) an einer 
neuen Ip und ausgiebige 
touren Sind auch in 
planung. 


lasst euch die vier 
verrückten mit den 
heuschreckenmasken, zu 
engen t-shirts und zu 
kurzen hosen nicht 
entgehen und hesorgt 
euch die platten, denn die 
sind supnerb aufgemacht 
und liefen den idealen 
soundirack um euer 
Jugendzimmer zu 
humrushen! 

es gibt noch mehr zu 
entdecken, also geht raus 
und holt s euch! 


sam & wehner 


KONTAKT: 

THE LOCUST/P.0.BOX 178262/ 
SAN DIEGO/CA 92177-8262/ 
USA 


WWW.THELOCUST.CON/ 


DISCOGRAPHY 


THE LOGUST/MAN IS THE BASTARD-10“ 
[KING OF THE MONSTERS) 

THE LOGUST-7” 

THE LOGUST-12” [GSL-REC’S) 

THE LOGUST/JENNY PIGGOLO-5” 
[THREEONEG-REG’S) 

THE LOGUST/ARAB ON RADAR-7” 
[GSL-REG’S) 

THE LOGUST & VARIOUS ARTISTS-D0 12” 
IREMIXE! (GSL-REC’S) 

THE LOGUST-FLIGHT OF THE WOUNDED 
LOGUST-7’ [GSL-REC’S) 

THE LOGUST/MELT BANANA-7” 
(GSL-REG’S 


m. watertam im sarsiant. 


Und wieder einmal machte ich mich auf 
den Weg um euch von fernen Ländern ımd 
geheimnisvellen Menschen berichten zu 
können, Biesmal vom Mittelmeereiland und 
talienischem Touri-Paradies Sardinien. 
Wieder mi am Start war mein getreuer Rei- 
segefährte- der Andy_und los gehts. 
Sardinien als Teil Italiens hat einen ent- 
scheisienen Nachteil - Unmengen von Fest- 
landitalienern, die alle auf der Suche nach 
einem stiltosen Pauschalurlaub sind. Ihre 
Vorliebe für Telefonate am üherfüllten 
Strand und der damit verbundenen theatra- 
lischen Akkustik dieser Kommunikatieas- 
form sind einschneidene Erfahrungen. 

Viel schäunmer wird es, wenn man morgens 
durch eben diese Theatralik geweckt wird, 
aur nicht vom telefenieren, sondern von 
geisiesgestüörten Campingplatz-Animateg- 
ren, die mit Queen-songs mu Temperatur- 
durchsaygen um ggg winsein. 


E ob, ;- 


“Appiauso” an diese großartige Kultur, die 
nabtios an die des "Imperium Romanum” 
anschließt. 


BR „es 22 = zus. iar 


Eine weitere Geschichte, die für die zivilisa- 
torische Überlegenheit der Naliener 
spricht, trug sich anderntags am Strand zu. 
Wir hatten ein ruhiges und schönes Plätz- 
chen gefunden und entspannt hing ich mei- 
nen Phantasien nach, wie ich den blöden 
Animateur am besten ans den Weg räumen 
könnte, da drangen aufdringliche Worte an 
mein Ohr - tretz der vellautgedrehten Kogf- 
hörer meines Walkman ’s. Vor mir stand ein 
schnauzbärtiger, Geidkettchen tragener, 
0-jähriger Strandspasti und quatschie 
mich voll. Das einzige Wort, das ich 
verstand, war FORMAGEI - dech das konnte 
nicht sein. Voller Unverständnis doch mit 
der Einsicht in das Notwendige registrierte 
ich, daß ich mich gerade in einem Deal um 
schen Sprache bewahrte mich glücklicher- 
weise davor, bei 30-35°C im Schatten am 
Strand Käse zu kaufen. 

Kunmal genug von kritischen Betrachtun- 
gen der italienischen Gewohnheiten, denn 
schlimmer als die Deutschen sind sie auf 
keinen Fail - eben nur anders. Die wahre 
Achse des Bösen ist deshalb die Beriin- 
Rom-Connection und mit Atombomben hat 
das nix zu tun. „u 

Um jetzt mal was tolles zu schreiben, will 
ich auf das mir äußerst sympathisch und 
ruhe im Mittelmeerraum zu sprechen konr- 
men. Avischen 13.00 Uhr und 17.00 Ubr läuft 
auf Sardinien gar nichts, naja höchstens 
Schweiß. Es lohnt sich also eigentlich gar 


gewohnheiten doch sehr entgegen. Diese 
Wärme und Ruhe zu dieser Tageszeit 1äB1 
sinen neidig werden. Hinzu koramt das ıu- 
Mehr Meer geht nimmer mehr. Es läßt sich 


Unterwassergelände, Sesgrasieidern 
umbherzuschwimmen, hat mich tief 
beeindruckt. Seikst der hartnäckigste 
KNorisee-Fan muß zugeben, daß sostwas 
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hierzulande nicht zu erleben geht. 

Aber genug davon. Bei unseren Nächten am 
Strand bei sternenklaren Himmel fragten 
wir ıms, ob irgendjemand noch andere 
Sterusabilder, außer dem broßen Wagen 
zu erkennen vermag, da wir uns schen 
stritten weiches wehl der Kleine Wagen 
wäre. Nachdem ich lange über diese weil- 
verbreitete Bildungslücke nachgedacht 
hatte, stets ich lest, daß ich koims 
anderen Probleme halte - zumindest ner 
vergleichbar unwichtige. Eines daven, war 
ren eisen 
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seen dafür amsensiese 

Da es oft keine Schüssel gab und nur sel- 
ten nen Schlüssel gestaltete sich das 
Kacken als sehr ımentspannende und kur- 
ze Angelegenheit. Hinzu kam die paranoide 
Wahnvorstellung in demütig gebückter 
Haltung quasi mit heruntergetassenen Ho- 
sen erwischt zu werden. 

Was mir bei allen meinen Südeuropa-Ur- 
lauben ein vertrautes Geflikl verschaffte - 
so auch auf dieser herrüchen Insel - war 
die russische Kompenenete. Ich iraf zwar - 
diesmal erst auf dem Rückflug ein paar 
Drugis, aber die russische Kultur, irrtlim- 
lich oft als rückständig belächelt, hatte 
asch hier ihren Einfluß geltend gemacht. 
Steilt such vor 10 min in einer Schlange an- 
zustehen für ein Schiäckchen Espressa 
(der übrigens in Italien gar nicht so heißt], 
entlich dranzukormmen, aber nar hiöd an- 
geguckt und anschließend igneriert zu 
werden. D.k ich bin im Urtaub, also ganz re- 


lext nach der Ursache für dieses Verhalten 
geforscht, und siehe da es gibt noch eine: 
zwette Schlange! Bhtzartig erkenne ich das 
Bezahlerinzip - eben genau wie in Rußland - 
erst hezahlen an der einen Schlange, und 
dann ma Kassenbon angestellt an die zwei- 
te Schlange. Von wegen also Espresso! 

In Rußland ging dieses Prinzip viel rei- 
bungsioser über ie Bühne, das kann daran 
liegen, daß es oft nicht soviel za kaufen 
gah. 

Ein kleiner Tip, versucht solche Probleme 
hieß nicht auf Englisch zu klären, sondern 
einfach auf Deutsch das ganze verdammte 
Cafe samt allen Anwesenden verfischen! 
Auch entieckte ich eine weitere Parallele 
zım Verhaltenskodex m Mütterchen Ruß- 
land. Der Raliener an sich steht ımkeimlich 
auf beschissene Kitsch-Fetos, eben genau 
wie viele Russen auch, alse in der Art 
schnell vorm Sennenmmtergang zu 
nosieren - sehr beliebt bei Pärchen. Auch 
die Kategorie stell-dich-mal-vor-das-tolle- 
Museum-das-interessiert-dis-Daheimge- 


Allgemein hatte ich mir etwas mehr unan- 
gepaßles sardisches Seperalistenium 
gewünscht, aber bis auf ein paar politische 
Wandmalereien in einem abseits gelege- 

nen Ort, die gegen Krieg, Kapitalismus und 
für die Freilassung der Stammbeimer RAF- 
ler votierten, gahı es nichts in diese Rich- 


tung. Allgemein ist man wohl zufrieden ein. 


Teil ven Berlusconis Greß-Italien zu sein. 
Aufyefallen sind mir noch die Unmengen au 
das gilt auch hier! 

Als ob all diese Eindrücke nicht genug wa- 
ren, um diesen geilen Urlaulı nicht zu ver- 
gessen, hatte die freundliche Auggesel- 
schaft, mit der wär zurück fliegen noch einen 
Joker für uns im Ärmel. 

Angekommen af dem Airport stellten wir 
lest, daß alle Maschinen aus Deutschland 
bis zu 8 h Verspätung haben sollten, nur 
unsere nicht. Das heißt nicht, das wir plan- 
mäßig los flogen, oder viel mehr doch, halt 
nur 24 h später. 
Ich will mich hier nicht in Details dieser Er- 
fahrang verrennen, aber ein paar mässen 
sein! Nach einer lustigen hoffnungsvollea 


BES Verzögermmgstaktik, die uns glauben ma- 


SOLCHE POSTKARTEN VERSCHICKT 


DER HERR RAMONE...TSS...TSS. 


bäebenen-ganz-doll-FOT0 wurde genügend 
ausgeschöpft. Soetwas kennt ja auch 
von den lustigen Japanern - und da hälten 
wir doch die komplette und geschichtlich 
bewährte Achse des Bösen Berlin-Rour- 
Tokyo beisammen. Salve. 

Was gibt es noch zu berichten, außer 


le Insel zım Urtaukı machen ist. Au dieser 
Stelle scheint mir ein Getränke-Tin ange- 
bracht.: ICHNUSA-Bier, direkt von der Insel 
in ergebigen 658 mi Flaschen, se dafl mas, 
ae hat, noch einen kräftigen Extra-Schluck 
abysstandene Piste in pette hat. 
Punkrock-mäßig galı es leider nix zu be- 
merken, auflar aim naar deutschen Ausstet- 
ger-Siraßes-Puakz, die hier mit Sicherheit 
älter werden, als auf ıler kalten Kölner 
Bempiatis. Dafür gab es sine Menge Anar- 
chy-Zsichen und Kalteakreuze, zumeist 
direkt nebeneinander, hat da jemamıl was 
nicht kagiert??! Andere nutzige Grafflis 
ließen auf einen nicht ernsizuuelumenden 
Yazi-Skin-Kult schließen, efwa in der Art: 
SKINS-Keitenkreuz-HED. 


er 


= chen sollte, daß wir hald lesfliegen würden, 
#2: erkannten der Andy und ich. daß es an der 


“ums an der Bar ein paar Bier. 


Nach 2 Stunden hafteu wir es satt. Mütler- 
tänı Beß sich auch mail bücken und ordnete 
an, daß wir das beschissene Augzeuges- 

sen saws 1 Tag alte Bilszeiimgen von den 


Wir hingegen hielten uns heraus, lernten 
ein paar nette Mädels keunen und harrten 
den Bingen, die da kommen sollten. 

Und sie kamen. Nach weiteren Siunden des 
Wartens, hatten unser Kapitän ımd der 
Kapitän einer Maschine die nach München 
gehen sollte die Idee, die gerade sintref- 
enden verschlafenen Bayern-Passagiere 
darauf einzustkuumen. af) sie unseren Platz 
Hier rmacktea sich num die tiefen Risse im 


souverän, und taten nichts. Auch vollge- 


schissene Windeln, dem Kapitän als aner- 
kennende Geste vor den Latz geknallt, än- 
derten nichts an ihrer Einstellung. Man 
kann sagen, die Bullen waren die einzige 
besonnende Komponente indem sich ent- 
wickeinden Bürgerkrieg, den die Bayern 
gewannen. 

Wir hüeben also am Airport mit unserer de- 
fekten Maschine und es graute der Morgen. 
Der Rest ist schnell erzählt. Nach weiteren 
Suunden des Wartens und des beiogea 
werdens durch die Huggesellschaft wur- 
den wir gegen 10.80 Uhr morgens in ein 
Hatol gekarrt indem wir für 4 Stunden 
schlafen konnten. Auf diese Weise hatte 
der Andy zum ersten mal in seinem leben 
die Möglichkeit in sine Hotel Gast zu sein 
Irgendwann heiten sie ums wieder ah, 
gaben ums Essensgutscheine für die Aug- 
bafenkar und versicherten uns, daß es bald 
les geht. Nachdem ich neu Ausraster im 
der Bestsäischlange der Bar heikamı und auf 
deutschil den Tysen au der Kasse beisi- 
digte, eriieisn wir segar was zu Beißen für 
flogen wir sudlich les. Zum Dank flir unser 
Verständeis ins ans die Auggssellschaft 
auf sinen halben Pagshucher Sekt ein md 
hefft bis heute, daß wir wieder zıit ihnen 
fhegen. 

Ich bestimmt-Vha Tourisme sagt 

BASTI RAMONE 

PS. Dasıke an das nette Pärchen mä dem 
da unten ruznchauffiert mad mil abwecks- 


c.tabel 

erfundene menschen - teil 1 

mit sechzehn trank er mit vorliebe 
portwein in zläsern, die um die 
Jahrhundertwende in böhmen gefertigt 
wurde. sie standen im schrank seiner 
großeltern, die im allgäu wohnten, oder 
besser gesagt nur so taten. in 
wirklichkeit handelte es sich um eine 


bruchbude in unnar. geschmückt mit 
geweihen, bierkrügen und 
panoramatapete. der portwein 


schmeckte herrlich süss und nach staub. 
der geschmack passte so überhaupt 
nicht in diese zeit. an den wochenenden 
spielte er tennis. auf roten sandplätzen 
im sommer, in befilzten hallen im 
winter. danach ging er nach hause mit 
medaillen oder mit nichts. seine eltern 
waren immer zufrieden, ob er gewann 
oder nicht. mit zwanzig trank er mit 
vorliebe bier, aus flaschen, dosen, 
gläsern - egal. einmal schlief er 
betrunken mit einer zigarette in der 
hand in seinem iglozelt ein. ohne das 
etwas passierte. dumm das er schlief und 
nichts merkte von seinem glück. 

mit 138 (vergaß ich zu erzählen) sah er 
aus dem fenster des zuges einmal im 
dämmerlicht kühe in einem kreis um ein 
feuer stehen. er sah sich im zug um und 
stellte fest, das er der einzige wahr der 
die augen noch aufhatte. er fühlte sich 
als hätte man ihm etwas geschenkt. er 
aß gerne im laufen und fuhr mit dem 
rad zu stellen, die er sich auf dem 
stadtplan aussuchte. ging in gaststätten 
und sprach in einer fremdsprache, die er 
mit hilfe eines fernstudiums gelernt 
hatte, mit den wirtsleuten, bis sie ihn vor 
die tür setzten. 

. die ‚von den inzwischen verstorbenen 
großeltern geerbten, gläser aus böhmen 
verkaufte er an eine ältere dame mit 
hut, die ihn dafür verachtete. er trug 
gerne hosen die eng waren, so das es 
schmerzte beim laufen. seine haare 
waren lang, blond und lockig, seine 
freunde fanden ihn spitze. ein echt irrer 
kautz. 


ei 


IN 


c.tabel 

erfundene menschen 

teil 2 

sie arbeitete in einer bahnhofsgastätte in 
baden. ein gast sagte einmal, um ihr zu 
schmeicheln, dieser beruf stehe ihr 
hervorragend. was soll man dazu sagen, 
wenn man nicht schlagfertig und 
wütend auf die welt kommt, wie so 
manch anderer. 

also machte sie einen hilflosen knicks 
und bedankte sich, worauf alle am tisch 
in gelächter ausbrachen. bis auf ihn(den 
gast) und sie, die beide mit roten wangen 
zu boden schauten. später am abend, 
kurz bevor er sie gaststätte verließ, kniff 
er ihr zum abschied unsanft in den 
hintern. das war's. 

in ihren pausen rauchte sie 
filterzigaretten der marke west, in einem 
dafür vorgesehenen zimmer neben der 
theke. an guten tagen schaffte sie 10 
stück an schlechten nur sieben. ihr 
bruder sagte einmal zu ihr, sie sei fast 
klug, was sie dazu veranlaßte den 
kontakt zu ihm abzubrechen und bilder 
von ihm unter tränen zu Zerreissen. 

ihre wohnung lag am stadtrand in einer 
gegend, die weder einen schlechten noch 
einen guten ruf hatte. die miete ließ sie 
vom konto abbuchen, daß sie eigens zu 
diesem zweck eingerichtet hatte. die 
nebenkosten bezahlte sie alle zwei 
monate per überweisung. auf der arbeit 
nannte man sie gegen ihren willen beim 
vornamen. sie war solch künstliche nähe 
nicht gewohnt; ballte die hand jedes Mal 
zur faust, wenn man sie so ansprach. 
sonntags holte sie sich eine zeitlang 
brötchen von der tankstelle, bis sie sich 
einredete, sie schmeckten nach benzin. 
der tankwart war außer sich als sie ihn 
darauf: ansprach. Er beschimpfte sie in 
einer art und weise, wie es sich für einen 
tankwart nicht gehört, woraufhin sie 
anfing ihn mit flachmännern, 
(Goldkrone 0.11) die ihren platz gleich 
neben der kasse hatten, zu bewerfen. sie 
verzichtete von diesem zeitpunkt an auf 
sonntägliche backwaren. 


Hier ist ein Interview mit Zwei der Machern der Photo- 
Austellung „Punk - More than Music?“. In der 
Austellung (es gibt auch ein gleichnamiges Heft!) ging 
es darum verschiedene Bands über Jahre hinweg zu 
fotografieren und diesen wurdenimmer wieder 
diesselben bestimmten Fragen gestellt. Da Markus 
(Wehner) und ich (Samantha) nur das Heft kennen, 
und uns die Idee hinter der ganzen Sache sehr 
interessierte, haben wir kurzerhand Urte und Benni, 
die Hauptinitiatoren der Austellung angemailt. Heraus 
kam ein ausführliches Interview mit den Beiden, 
welches Hintergründe, Itentionen usw. klärt...Aber, 
selber lesen is eh besser, also Vorhang auf! 


1.Bitte stell dich doch zuerst mal vor: Alter, was du so 
machst, usw...!! 

Urte: ich bin Urte, gerade 31 Jahre alt geworden und bin 
immer noch Punkrockerin (wenn man das so nennen will). Ich 
veranstalte im Juzi in Göttingen seit fast 10 Jahren Konzerte 
und bin in dem Haus auch sonst noch ein bisschen aktiv. Um 
meine Miete zu bezahlen verdinge ich mich zur Zeit als 
wissenschaftliche Hilfskraft an der Uni in Göttingen. 
Irgendwie bin ich wohl Soziologin, aber auch nicht so richtig, 
habe in nebulösen interdisziplinären Studiengängen studiert 
und promoviere jetztin Soziologie. 


Benni: Benni, demnächst 26, auch Punkrocker. Wohnhaft in 
Göttingen, verdinge mich in einer Wohngruppe als 


Nachtwache, bekomme aber noch 'nen netten Batzen Kohle 
von Mama und Papa. Ansonsten schlage ich mich mit 
studieren herum. Nebenbei mache ich auch Konzerte im Juzi 
und spiele Bass bei THE244GL, THE BANDWAGGON EFFECT 
und der geililen SLIME-coverband. Ansonsten treibe ich mich 
auf Flughäfen herum ...aber lassen wir das. 


2.Wie kamst du auf die Idee, diese Ausstellung zu machen? 
Urte: Wenn ich das jetzt richtig zusammenbekomme (ist 
schon eine ganze Weile her, dass wir uns das überlegt 
haben), hat es mehrere Dinge gegeben, die uns drauf 
gebracht haben: Zum einen sind wir beide nun schon seit 
Jahren eng befreundet, photographieren beide auch schon 
längere Zeit auf Konzerten und stehen uns dabei nicht so 
seiten gegenseitig auf den Füßen...Tauschen unsere Bilder 
aus, wobei uns gerade beim Vergleich von Bildern immer 
wieder auffällt, wie unterschiedlich doch unsere Perspektive 
auf ein und den selben Abend sein kann - welche 
unterschiedlichen Situationen wir jeweils bemerkt haben, wie 
verschieden wir sie dann zum Teil einfangen. Irgendwann 
haben wir dann mal - als wir irgendwann auf die wahnsinnige 


Einschätzung gekommen sind, dass unsere Bilder im Laufe’ 


der Zeit nicht mehr ganz so miese Krücken wie aus den 
ersten Jahren sind - Allmachtsphantasien entwickelt und 
träumten davon irgendwann ein Buch herauszubringen. 
Warum sollten wir ein Buch machen? Ich persönlich fand es 
schon immer spannend, wenn Leute aus dem Punk-Umfeld 
auch andere Ausdrucksweisen entwickelten, als ‚nur’ über 
Musik, und wenn ich davon etwas mitbekam - Graphik, 


Fanzines, Literatur und wiss. Bücher, Malerei, oder eben| 


auch Photos, die eben den ‚Kanon’ dessen, was Punk sein 


kann und damit in Verbindung steht, erweiterten. Früher | 


hatte ich ein kleines Plattenlabel, und ich wollte es immer 
auch gerne nutzen, um mehr Gedrucktes und nicht nur Vinyl 
herauszubringen. Das hat aber nie geklappt - aus Geld- und 
Zeitmangel. Dann haben wir im letzten November ein 
größeres Konzert im Juzi organisiert, wo viele befreundete 
Bands gespielt haben und Benni und ich nahmen es zum 
Anlass, mal in unseren Negativen zu stöbern und Abzüge zu 
machen, und einen Teil der Bilder auszustellen. Tja, und da 
waren wir schon kurz vor der Geburt der Idee mit der 
„Wanderausstellung“- so etwas gibt es doch häufig, dass 
Ausstellungen an mehreren Orten gezeigt werden, warum — 
ganz im Sinne der DIY-Idee - nicht auch unsere Bilder. Wir 
haben dann erst mal an ein paar Leute Mails verschickt, um 
herauszufinden, ob an so etwas überhaupt Interesse ist, und 
als die eine oder andere positive Rückmeldung kam, haben 
wir uns einfach an die Arbeit gesetzt. Bilder auswählen, 
Bands anschreiben, Abzüge machen, das Booklet machen... 


Benni: Urte sagt einfach an die Arbeit gesetzt! Nachdem sich 
abzeichnete das gewisses Interesse besteht brach echte 
Arbeit los. Stundenlang Photos abziehen, den Bands wegen 
der Interviews hinterhermailen und das Heftiayout. Noch mal 
danke an Jobstofmind der uns gerade beim Layout enorm 
geholfen hat! Na ja, jedenfalls gerade das dunkelkammermn: ist- 
echt ’ne Scheißarbeit. Da fragt man sich dann ein ums ande: 


mai warum bloß. Ich war wirklich heilfroh als zumindest das |" 


Heft auch fertig war und gedruckt vor mir lag. 

Das man teilweise Bilder von gleichen Konzerten hat, dass 
hat noch einen anderen hilfreichen Nebeneffekt. Oft genug 
vergisst man wen man dann plötzlich auf einem negativ sieht, 
da brauch man dann nur beim anderen mal rumzuschnüffein. 
Geil sind auch die Bilder wo man immer mai den anderen 
zufällig noch mit drauf hat. Überhaupt, wen man da 
manchmal so mitfotografiert hat. 


3.Nach weichen Kriterien wurden die Fotos ausgewählt? Mir 
(Markus) ist aufgefallen, dass Bands mit den 
unterschiedlichsten Backgrounds (z.B. Fugazivs. Backyard 
Babies) unter einen Hut gebracht wurden. 

Urte: Ja, das war eine schwierige Entscheidung und wir 
haben lange darüber gegrübeit. Aus meiner Sicht war es mir 
ein Anliegen, nicht nur meine Lieblingsbands zu zeigen, ihnen 
so etwas wie ein Forum zu geben, oder aber danach 
auszusuchen, dass eine bestimmte ‚Zielgruppe’, eine 
bestimmte Sub-Szene, wie die Crusties, die Emos, die 
Punkrock-Kids etc. bestimmte Bands zu sehen bekommt. 
Außerdem sind es ja auch Bands, bei deren Konzerten wir 
waren und die wir also angesehen und angehört haben. Und 
wenn man dann erst mal so eine Menge Photos 
nebeneinander liegen hat, fällt einem dann mal auf, wie 
unterschiedlich die Bands sind, die man gut findet, oder die 
man zu sehen bekommt, weil sie mit einer anderen Band 
mitspielen etc... und andererseits auch, wie unterschiedlich 
die Gründe sind, die einen zu dem einen oder dem anderen 
Konzert bewegen (also, Fugazi gucke ich mir aus ganz 
anderen Gründen und auch mit ganz anderen Erwartungen 
an als Backyard Babies) es war mir also auch ein Anliegen, 
zu versuchen, in diesem sehr begrenzten Rahmen so etwas 
wie die mögliche Spannbreite von Punk im weiteren Sinne 


aufzuzeigen/einzuschließen. Aber dann stellte sich die Frage: |. 


Geht das nur über Bilder? Ist das nicht zu wenig? Sollten wir 
die Bilder nicht mit denjenigen rückkoppein, die repräsentiert 
werden? Wie sie sich selber im Punk verorten, was sie auf 
den Bildern sehen, wie sie sich an bestimmte Konzerte 
erinnern? Und da hatten wir dann die Idee mit dem Booklet. 


Benni: Neben den verschiedenen Backgrounds zeigen die 
Bilder natürlich auch eine persönliche und technische 
Entwicklung. Also wenn ich meine ganz frühen Bilder von ca. 
95 sehe finde ich die teilweise richtig schlimm. Ich persönlich 
finde die ästhetisch halt völlig uninteressant, andererseits 
wollte ich ja damals das auch schon irgendwie 
„visualisieren“. Also hab ich mir die YASHICA geschnappt, 
hab mich nach vorne getraut und einfach geknipst. Und da 


steht dann Ästhetisches weit hinter einer persönlichen 
Erinnerung. Die Bilder im Heft (in dem Fall PEACE OF MIND 
und SPIT ACID) sind für mich dann mehr Erinnerung mit 
denen ich sehr viel verbinde. Das sieht dann bei anderen 
Bildern gaaanz anders aus. Mein Bild von ELLIOTT habe ich 
zum Beispiel nur gewählt weil es mir vom Aufbau und dem 
Moment gut gefiel. Das Konzert war fürchterlich langweilig. 
In diesem Fall war es für mich eine rein ästhetische 
Entscheidung. Das die Bandbreite an unterschiedlichen 
Bands recht groß ist war am Anfang überhaupt nicht so klar, 
da ich bei meiner Bildauswahl zunächst nur vom ästhetischen 
Gesichtspunkt an das ganze heranging. Die Bilder sind also 
auch nicht unbedingt Spiegel unseres Musikgeschmacks. 


4.Wie sind die Fragen zustande gekommen? Warum diese 
Auswahl von Fragen? Wieso z.B. die Frage „Punk and 
Sexyness“? 

Urte: Die Fragen sind dann so zustande gekommen, dass uns 
eben jene oben genannten Aspekte interessierten und wir 
andererseits die Fragen so offen stellen mussten, dass wir 
hoffen konnten, dass eben die unterschiedlichsten Leute 
etwas damit anfangen können. Punk und Sexyness (die ja 
auch erst einmal recht verkürzend ist) war mir wichtig, weil 
gerade die Debatte um Sexualität und Sexismus und 
Geschlechterrollen und Style und Repräsentation recht 
different bis teilweise gar nicht geführt wird. Und dann ist 
meiner Meinung nach Rock’n’Roll eine sexuell stark 
aufgeladene Angelegenheit und so auch Punk und dessen 
verschiedene Ausprägungen. Dass Bands wie die Backyard 
Babies mit Sexualität explizit spielen, ist wohl zu erwarten, 
jedoch wie sehen sich Bands auf der Bühne, deren Thema es 
zunächst erst einmal nicht ist, oder die sich auch kritisch 
damit auseinandersetzen. Wie viel hat ein Konzert auch mit 
sexuellen Phantasien zu tun, was denken Leute, die auf der 
Bühne stehen? weiche unterschiedlichen Positionen gibt es? 
Und um noch auf eine andere frage zu kommen „Punk — More 
than Music?“ Ist ja auch so eine Sache, die sehr verschieden 
abgehandelt werden kann, und sich auch innerhalb einer 
Person im Laufe der Zeit sehr stark verändern kann und die 
mich einfach interessiert. Klar, dass nicht immer Antworten 
dabei herausgekommen sind, die ich unterstütze, manche 
Antworten finde ich auch scheußlich und ich komme darauf 
zurück, dass ich an verschiedene Bands verschiedene 
Erwartungen habe. 


Benni: Die Fragen wurden denke ich dann auch sehr 
unterschiedlich beantwortet, und das zeigt eben auch wieder 
die Bandbreite an Menschen auf die man trifft innerhalb des 
Punk/HC Kontextes und eben auch teilweise darüber hinaus. 
Wir bewegen uns ja Gott sei Dank nicht nur innerhalb dieses 
Kontextes. Und die Frage drängt sich auch irgendwie auf, es 
gibt zig Bands die ich optisch einfach nur geil finde...da 
interessiert mich die Musik herzlich wenig. Und sicher hat 
H&M nicht ohne Grund immer wieder Trends geklaut bei 
HC/Punk. Die ganze Sache ist halt schon enorm verstylt. 


5. Wie kommt es, dass nicht jede Band interviewt wurde? 
Ging das bei einigen Bands nicht (z.B. Turbonegro, Atthe 
Drive In)? 

Urte: Jeder Band wurden die Fragen zugeschickt, wir haben 
auch zum Teil versucht, an die Leute über die 
verschiedensten Wege heranzukommen, aber es haben 
schlicht und einfach einige nicht geantwortet, oder waren 
nicht (mehr) auffindbar. Leider haben wir genau das 
vergessen, im Booklet zu erklären, was uns aber zu spät 
aufgefallen ist. Wir haben dann den weißen Fleck auch als 
eine Aussage gedeutet, was natürlich bestimmt nicht in 
jedem Fall treffend ist. Es war auch insgesamt sehr 
|unterschiedlich, wie schnell und wie umfangreich 
geantwortet wurde. Das ganze hat sich über Monate 
hingezogen und unser Aussiellungsbeginn musste immer 
weiter nach hinten verschoben werden. 


Benni: Das schlechteste Ergebnis habe ich dabei erzielt. Das 
hatte mich auch etwas frustriert da ich tatsächlich nur eine 
Handvoll antworten bekam. Eine Band teilte mir mit das sie 
zeitlich nicht in der Lage wären...fand ich auch unnötig. 
Wirklich Himmei und Hölle in Bewegung gesetzt hatte ich bei 
THE VAN PELT und THE SIN EATERS, ich glaube ich habe 
noch nie so viele Mails verschickt nur um jemanden 
aufzufinden. Am Ende war’s dann ganz einfach, hat trotzdem 
nicht geklappt. Jedenfalls mussten wir irgendwann eine 
eindeutige Schlusstinie ziehen und das war's dann. 


6. Einige der Bilder strahlen für mich (Markus) eine etwas 
bekiemmend- meiancholische Stimmung aus, wenngleich sie 
sehr „schön“ sind. Es kommtmir ein bisschen so vor, alsob 
ich durch ein Geschichtsbuch blättere und mich über längst 
Vergangenes informiere. Zum Teil trifft dies ja auch auf weite 
Teile der Punk/ Hardcore- „Mitglieder“ zu, denn die 
„Aufbruchsstimmung“ ist längst vorbei, stattdessen ist die 
ganze Sache relativ inhaltsios und seiner Kreativitätberaubt 
worden. Kannst du diese Stimmung nachvollziehen und was 
denkst du dazu? 


Benni: Hmm, dass ist ein Reizthema bei mir. Ich neige hier 
dazu schnell alte Trommeln herauszuhoien. Tatsächlich 
schau ich auch lieber zurück, als aktuell hin. Ich hatte auch 
da fotomäßig eine längere Flaute bis diesen Sommer. Ich 
hatte einfach keine Lust mehr, weil es kaum noch reizvolle 
Bands gab. Das hing auch damit zusammen das Konzerte mir 
nicht mehr das gaben was sie früher taten. Ab einem 
gewissen Punkt traf ich nur noch Leute auf Konzerten mit 
denen ich eigentlich nichts zu tun haben will. Und 
größtenteils ist das heute auch noch so. Meiner Meinung 
nach hat die ganze Szene in den letzten drei bis vier Jahren 
unglaublich verloren und sich verkauft. Sicher, einige Leute 
wollen davon leben aber die Kompromisse die man dafür 
eingeht sind denke ich zu groß. Hier haben sich ‚meiner 
Meinung nach einige zu weit nach vorne gewagt und das hat 
große Konsequenzen gehabt. Das was sich da plötzlich 
„Emo“ nennt ist in Wirklichkeit „New Economy Rock“. 
Konsensrock für die die sich eine Zeit lang „wild“ fühlen, sich 
aber dabei nie in Gefahr begeben müssen. Und die Kids 
kaufen alles, solange es limitiert und knackig ist, egal ob die 
Single jetzt 8 Euro kostet oder nicht (natürlich wegen dem 
Dollar). Solange die Kids dann auch jeden Schrott kaufen und 
darauf abgehen ist es für viele logischerweise auch reizvoll 
dem Konsenshardcore zu folgen, Kreativität bleibt da 
natürlich auf der Strecke. Und die Kataloge in denen es alles 
gibt liegen ja nun auf jedem verschissenen Bahnhofsklo, so 
hat es jedenfalls den Anschein. Da hat überhaupt 
Geschäftsgebaren Einzug gehalten wie man es aus einem 
Shoppingcenter kennt. Mailorder bekriegen sich und all so’n 
Scheiß. Also, ich kriege halt schon das Kotzen wenn ich diese 
ganze Tourwerbung für Bands sehe, wo sich dann unter dem 
Spruch „presented by:“ 3-4 bekloppte Mailorder und noch 


The Band Convinced Herford 1933 


beklopptere Labels bewerben. Jeder will von der Torte was 
ab haben. Ich seh’s ja beim Konzertemachen. Etliches geht 
nur noch über Verträge mit abenteuerlichen Festgagen 
(meine Güte, früher ging’s halt auch ohne). Das macht keinen 
Spaß mehr. Ändern wird sich das nicht mehr, ich denke da ist 
keiner so blöd um der Sache wegen doch noch mal 
zurückzustecken. 


7.Auf den ersten Blick könnte man meinen, ihr wolltin der 
Ausstellung/ dem Heft einfach nur schöne Bilder zeigen.. Ich 
bin mir sicher, dass „mehr“ dahinter steckt. Was denn? 
Urte: Was wir versuchen wollten zu transportieren, habe ich 
schon vorher versucht zu beschreiben. Darüber hinaus kann 
man wohl nicht verhehlen, dass es natürlich auch etwas 
damit zu tun hat, dass wir mal etwas von dem, was wir die 
ganzen Jahre über produziert haben, einem etwas größeren 
Publikum als zu Hause den Kumpels zu zeigen. Und auch 
vielleicht ein bisschen „schöne Bilder“ zu zeigen, und ich 
finde gerade diesen Aspekt, so etwas als Kooperation mit 
jemandem zu machen, der bei Konzerten neben einem steht 
und die gleichen Leute ablichtet auch super interessant. Ein 
weiteres Projekt, was ich spannend fände, wäre, alle, die bei 
dem gleichen Konzert Bilder machen (und das sind ja in der 
Regel viele!!) Stellen Bilder zusammen, hier hat man dann 
verschiedenste Perspektiven auf einen „Gegenstand“. Ich 
giaube es wird deutlich, was ich sagen will: Photographie ist 
keine Dokumentation von etwas wahrem - sie beteiligt sich 
ebenso wie andere Dinge auch an der Konstruktion von 
Realitäten, trägt zur Mythenbildung bei (man denke an all die 
Bilder mit den tollsten und höchsten Sprüngen irgendwelcher 
Hardcore-Boys mit wilden Gesichtern). Und ich als 
Photographin bin einerseits in dem Bann dieser Sache, 
andererseits habe ich es auch in der Hand, etwas anderes 
herauszugreifen, abzubilden, damit das Augenmerk (um- 
)zulenken, zum Beispiel mehr Publikum photographieren, 
oder all die wilden Leute in den Bands zu Hause in ihren 
Jugendzimmern mit ihren Hauspantoffeln, oder aus dem 
Hause Dischord die Postkarten mit den ganzen Washington 
D.C. Leuten vor ihren Autos (was ich übrigens nach wie vor 
super finde). Man kann also verschieden Sachen zeigen, man 
kann aber auch verschiedene Sachen herausiesen. Und zum 
nachdenken anregen. Wenn sich die werte Leserinnenschaft 
beim betrachten der Bilder auch die Fragen stellen würde - 
| das fände ıch auch super. 


Benni: Bei der Autosache wären die Bilder hier natürlich 
überhaupt nicht so cool, diese ganzen verdammten VW Golfs 
und Opel! 


8.Seid ihr eigentlich mit den Antworten der Bands auf die 
Fragen zufrieden, besonders wenn da nur „Einzeiler” 
zurückkamen? 

Urte: Nein. 


Benni: Bei mancher Band wäre ich mit 'nem Einzeiler 
zufrieden gewesen...aber so natürlich: Nö. 


9.Wie sind die Reaktionen auf die ganze Sache bisher so 
ausgefallen? Wurdet ihr schon verprügelt oder von fremden 
Menschen geküsst? 


Urte: Das ist immer schwer zu beurteilen. Ich finde schon, 
dass es als Projekt ziemlich gut angekommen ist, die Tour ist 
bis Anfang nächsten Jahres ausgebucht, wir bekommen 
immer mal wieder eine Mail oder einen Gästebucheintrag auf 
unserer Website, wo Leute uns sagen, dass sie es cool finden 
und leben tun wir beide noch. Irgendwer meinte allerdings 
mal, es seien echt miese und saulangweilige Bilder, das fand 
ich spannend - aber da kann ich letztendlich nichts zu sagen 
- außer, dass es eben nicht nur darum gehen kann, total tolle 
qualitativ hochwertige Bilder zu zeigen, sondern Ausschnitte 
aus dem, was Benni und ich sehen, und das, was wir können. 
Wenn es studierte Photodesigner besser (?) können, ist es 
doch okay und in der Planungsphase, als ich mal jemandem 
erzählte, ich würde gerne ein Buch machen, bekam ich zur 
Antwort, Bücher dürften solche Newschool-Leute nicht 
machen, das ist quasi reserviert für Photo- und Szene-Götter 
wie Glen E. Friedman - klar, der soll mal weitermachen, aber 
wir haben auch nicht vor, ihm und anderen das Wasser 
abzugraben (wie könnten wir auch?). Ich würde mich freuen, 
wenn mehr Leute, die Photos machen, ihre Sachen irgendwie 
publizieren würden, es gibt so viele Leute und ich bin mir 
sicher, dass allerorts die Schubladen mit Bildern überquellen 
-und was wird damit gemacht? Im besten Falle werden mal 
welche in schlecht kopierten Fanzines abgedruckt in der 
Größe 1 X 2 cm oder so. Zu schade. Ich würde mich aber 
auch freuen, wenn mehr Leute, die nicht aus dem Punkumfeld 
kommen, sich die Sachen ansehen würden und die 


Ausstellung auch mal in einem Caf& oder einer Galerie oder 
so zu sehen wäre. 


Benni: Das sehe ich auch so. Was wir da machen ist halt 
nichts besonderes. Einige Bilder die letztlich total geil 
aussahen waren Zufälle, manchmal Unfälle in der 
Dunkelkammer. Ich weiß nichts über Blenden und so 
Technikkram. Ich stehe einfach da und knipse, dass machen 
andere auch. Andere machen’s sicherlich besser. Das Heft 
und die Ausstellung hat nicht die Aufgabe zu zeigen wie geil 
wir sind, wie top unsere Bilder sind. Für ich ist es so’n 
bisschen „mach’s halt“. Wenn’s den Leuten dann gefällt, 
super! Wenn’s Leuten nicht gefällt hat man (im Bestfall) eine 
Diskussion. 


10.Wenn du dir im nachhinein noch mal die Photos 
anschaust, fällt dir da zu dem ein oder anderen eine lustige, 
skurrile oder schöne Geschichte ein? Und wenn ja, bitte gib 
sie hier zum besten! 


Urte: Im Geschichtenerzählen bin ich gar nicht gut. binso ein 
trockener ernster Typ, das geht gar nicht - außerdem sind ja 
keine Backstage-Bilder dabei, angeblich ist es dadurch erst 
richtig interessant... aber vielleicht weiß Benni ja was zu 
berichten? Vielleicht fällt mir dann noch was ein, wenn ich 
etwas vorgewärmt werde. 


Benni: Ich glaube damit könnten wir ein zweites Heft füllen. 
Also, ich gehe seit etwas über 8 Jahren auf Konzerte und da 
gibt es soviel Gehschichten. 2 
Einiges ist nicht so skurril, eher ne geile Erinnerung. Also, die 
Bilder von THE VAN PELT und THE SIN EATERS entstanden 
zum Beispiel in einem Laden in dem ich früher sauoft Bilder 
machte. Das war so von 95-97 etwa. Das BOUMANS in 
Potsdam. Ich musste für jedes Konzert dorthin knapp drei 
Stunden Auto fahren da es bei uns sowas nicht gab. Das 
BOUMANS war vielleicht 15 Quadratmeter groß, die Bühne 
winzig. Damit TVP überhaupt draufpassten musste der 
Mikroständer auf einem Bierkasten vor der Bühne platziert 
werden. Es war ultravoll. Vorher spielten WORLD/INFERNO 
FRIENDSHIP SOCIETY, die waren glaube ich zu neunt. Also, 
unglaublich kuschelig. Gerne erinnere ich mich auch an 
FUGAZI. Ich kam auf das Konzert nur weil DoIf/TRUST mich 
auf die Liste setzen ließ. Und das auch nur weil ich erwähnte 
das ich die gar nicht so mag, da hat er dann drauf bestanden 
das ich da hingehe weil die so geil wären. Und das waren die 
dann auch. Backstage hingen da so alte Metaller rum, Amis 
mit SAINT VITUS Tattoos. Ich meinte „voll geil“ und fragte ob 
ich's fotografieren dürfe. Die waren völlig begeistert. Später 
stellte sich raus das es sich um Scott Wino und Konsorten 
persönlich handelte die gerade mit SPIRIT CARAVAN auf 
Tour waren. Ich war total aufgeregt...Erst im nachhinein 
dann. Ansonsten ist mir schon so ziemlich alles passiert. Ich 
musste Genitalien ausweichen, bekam alle möglichen 
Flüssigkeiten ab. Einmal flog mir ein Springerstiefel an den 
Kopf den jemand von hinten warf weil die band so schlimm 
war. Man entwickelt über die Jahre ein Gefühl dafür wann der 
richtige Zeitpunkt ist von der Bühne weg zu gehen. 


11.Wenn jetzt der ein oder andere Leser dieses Interviews 
Interesse hat, die Ausstellung in seiner Stadt zu zeigen, oder 
das Heft kaufen will (für wie viel eigentlich?), wohin muss 
man sich denn da bitte wenden? 

Urte: Ihr könnt euch natürlich erst mal alles auf unserer 
Website ansehen (die übrigens die gute Seele Jan von 
Durango95 gemacht hat), das Booklet (Jobst hat es 
gelayoutet) gibt es inzwischen in einigen Plattenkisten, und 
immer bei der Ausstellung und kostet ca. 3 Euro (im Rahmen 
der Ausstellung weniger). Ihr könntes natürlich auch von uns 
bekommen. Kontaktieren könnt ihr uns unter 
urteupsidedown@hotmail.com und x_benni_x@yahoo.dk 


12. Hast du zum Schluss noch etwas zu sagen, wie etwa 
deine „Top 5“- Bands heißen (ganz wichtig!) oder sonst 
irgendwas? 

Urte: Oh je. Ich habe eher das Gefühl, dass ich gerade 
zunehmend sprachlos werde, weil in meinem Zimmer die 
Temperatur rapide in den Keller geht, weil heute Nachmittag 
unsere Heizung ausgefallen ist und draußen Minusgrade 
sind. Also, deshalb eher Zurückhaltung. Noch eins - wir 
freuen uns auf jeden Fall auf Feedback, Küsse, Blumen und 
meinetwegen auch verbale (!) Prügel zu der Ausstellung. 
Vielen Dank auf jeden Fall für das Interview! 


Benni: Jau, ich krieg' auch gern Post. Ansonsten hör’ ich 
gerade viel DIMMU BORGIR und CREEDENCE CLEARWATER 
REVIVAL . Danke fürs Interview. 
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tomorrow helongs to no one #6 


4 dieses heft hat mir der siawko vor einigen 
= y monaten in die finger gedrückt, ist er doch 
Ei jetzt seihst mitschreiber in dieser gazette, 


nachdem das wanker-{anzine zumindest in 
gedruckter form geschichte ist. so gibt es 
meine hegrifie eiwas 
langweiligem computer-Jayout einige 
eriebnisberichte vor allem in form von 
festival und konzertberichten, reviews von 
papier und nlaste, interviews mit murphy’s 
law (dumme amis)], strike 


 anywiereischlaue amis, sinzigste hand im 


"eeser ron 


4 65232 
u Wehner. 


heft die mich wirklich interessiert und vom 
siavko ordentlich interviewt), spider crew, 
un to vegas, souis on fire. sehr interessant 
noch mai die reaktionen/ statements auf. 
das gesülze vom jan knoil im letzten LbLn.o, 
wo er schlecht geredst hat über die 
südanlage und dafür einige verbale tadel 
einstecken musste. auf jeden wurde er num 
aus der tomorrow.. - redaktion entlassen, 


A was meiner meinung nach doch sehr für die 


beiden herausgeber spricht, zeigen sie 
doch damit rückrad. was üher good night - 
white pride ist auch noch drin. wer auf die 


ze SYmbiose aus sirestpunk und hardcore mit | 
4 skinheadtum im weiteren sinne steht, ist 
= mit dem 64 seiten starken a5- er im 


Nleischfarbenen umschlag sicher gut 


j bedient und soilte 15 & + porto zum sven 


fischer in die klingenthalstrasse 12 nach 
taunusstein/wehen schicken. 


>‘ ] furieus ciarity #6 


2 auf dem cover brüft dir der reagan youth- 
2] sänger entgegen, abyelichtet anne ’81 


HORIZONMFA 
zo er” Ex sing mr, 


[guter jahrgang(), als hardcore in atwa die 
sprengkraft einer crırise missile hatte und 
noch nicht ein häuflein nichtsnutziger 


| irgendwas war. im inneren wird einem dann 
| auf eindrucksvelle art und weise bewiesen, 


was mi einem computer alles machen 
kann. das laveut wirds ich als 
augenschmeichier bezeichnen und hefasst 
man sich mit dem inhalt, so wird mehr als 
deutlich, dass es noch menschen giht, die 
nicht gebückt durchs lehen [wahlweise 
auch erseizhar durch “szene“) 
schleichen sondern sich aufrechten ganges 


i ihren weg balnen. derber humer und 


in etwal ich halke jetzt gar keine lust, hier 


1 genauer auf inkalte einzugehen, denn das 


heft ist pfück und sehr fundiert 


Br 2T2| geschrieben von parkinson, desiroyer und 


En 


„ egalinteressant im nanckerknacker am 
SI] jeden fall die schwänke aus opna kracks 

= = isten, der steroo lotal-artikel, und das 
s interview mit martin sonnehorn/titanie 


noch einem. unterm strich ist das furious 
clarity #6 das beste heit, das mir sei 
menatsn untergekommen ist. für 2.5 € nis 
porto bei : I.c.-zine, nostiach 004, 56223 


= urmitz/rhein wehner. 


pankerknacker_ aka rock-a-hula-haly 
4er mit beiliegender 


j strikes hack #8 
PR) superdickes 
ı hörssiei-cd, deren sinn mir nicht gerade 


einieuchtet, werden darauf doch nur einige | 


sowie inge/denots. ansonsten, vom 
musikalischen her, nicht so mein heat 


Les. 
nie von nagel hat ae etwas 
enttäuscht und von meia [ex-suburbia- 
fanzine) habs ich auch schon besseres 
gelesen. trotz allem eines der besseren 
hefte, zucker druckqualität und layout, ideal 
für die zugfahrt zum force attack, um mal die 
grobe marschrichtung vorzugebenl für 2 & 
plus porto zu bestellen hei : pankerknacker- 
verlag, pestlach 2022, 78918 
villingen.wehner. 
adult crash - fanzine [hremen/berlin) 


worten eines marcel reich ranicki zu sagen: 
„ein ekaihaftes machwerk!“ 
48 seiten für 1 € + porto bei: unsociable, 
ostertorsteinweg 12, 28203 hremen 
basti ramone 
anti eve #2 
was mir beim anti everything aufgelallen 
ist, ist, dass es kaum um musik geht, was 
mich irgendwie erstausut, aber ist ja nicht 
lanzine-pflicht, viel musik im heft zu haben, 
denn das ist oft manko anderer fanzines, wo 
mir immer wieder auffällt, dass es oft um 
mitteimäßige scheißbands geht. 
so wird hier von screamer und krzysztof aus 
berin veschrieben, die meistens 
persönliche schoten zum besten geben. so 
gefällt mir beispielsweise der artikel über 
kaufhausparanoia, und natürlich der 
ausfüllbogen der stylepolice. 
ansonsten gibt's noch juggling jugulars, 
menschenangst und feuertangende 
gesichter, ein übersetzter beitrag von 
crimethinc. zum thema „your politics are 
boring as fuck!“ und viele andere kleine 
anekdoten. außerdem kommen mit dem heit 
noch ein anti everthing aufnäher und das 
crimethinc. worker hulletin # 47. 
layoutmäßig gefällt mir das anti everything 
gar nicht, sieht es an manchen stellen 
schwer nach „guck ma was mein computer 
alles kann“ aus, und obwohl das heft mä 
computer gemacht wurde, lässt die 
leserlichket an manchen stellen zu 
winschen übrig. 
insgesamt ist das heft ganz nett und mit 
herz gemacht, auf jeden fall in bezug auf die 
ikel. ich kann aber nicht behaupten, dass 
ch jetzt ian vem anti everthing werde. 
Biniach mal seihst lesen! 
zu besteilen bei: anti everything, postfach 
50433, 10213 berlin gegen 1,80€ + 0,80€ 
porto. sam 
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boardstein#2/2002 

eigentlich ist es quatsch ein review über 
diese ausgabe zu machen, denn hoardstein 
ist eigentlich immer guti ich mach 
deswegen jetzt stellvertretend für 
sämtliche ausgaben ein review md fang 
einfach mal ganz von vorne an, so für leute, 
die das heft noch nie in den fingern hatten. 
die hoardstein (ich hoff mal ich ich geb das 
jetzt alles ordnungsgemäß wieder) ist 
nämlich kinderschuhmäßig aus dem 
sogenannten bullet-{anzine entstanden, w® 
dann prompt der inhalt der letzten ausgabe 
dieses heftchens in die erste ausgabe der 
hoardstein mehr oder weniger 
übernommen wurde. das geschah alles 
anno 2000 und seitdem kommt die 
hoardstein regelmäßig an das kiosk meines 
vertrauens. in jeder ausgabe ist 
seibstverständlich ein breites spekirum an 
skatsartikein und es gibt viel musik, und 
die meistens gitarreniastig, denn die jungs 
„stehen nun mal nicht auf hip-hop-mucke“, 
wie sie seibst sagen. ansonsten yiht's viel 
persönliches zeug zu lesen und gut sind 
immer reissberichte [zh.: spanien digi 
biähl, und roadtrips (schön viel sonnel. der 
humor ist schamios und so fahren die 
chauffeure des wahnsinns ihren ganz 
eigenen film, was die hoarıdsiein so 
sympathisch macht die köpfe hinter den 
computern wissen genau was 
skateboardfahren für die 
skatsehoardfahrenden ausmacht, und das 
macht meiner meinung nach die hoardstein 
zum besten skateboardmagazin 
deutschlands. schluss. 

sam 

die boardstein kostat 3E und gibt’ s in jedem 
schäbigen zeitungsiaden oder skateshon. 


horizontal action #8 

ohne viele worte hat mir der hasti dieses 
schmuddeiheft überreicht, er meinte nur 
lapidar „ist was für dich!“ nun 
denn_natürlich könnte man dieses lanzine 
aus chicago als wichsvorlage abtun, genug 
„nackte tatsachen“ heeinhaltet os nämlich 
zweileisohne. bemüht man jedoch sein 
schulenglisch etwas, so gibt es hier einige 
interviews mit bands wie Ihe deadiy snakes, 
the lost sounds, the piranhas, hasehall 
furies, the spits. kenne ich alle nicht, aber 
liest sich trotzdem gut und zh. the lost 
sounds sprechen mich rein von der 
heschreibung an. ausserdem ein interview 
mit einer italienerin, aiki, wo’s natürlich in 
erster linie um horizontale aktionen. geht. 
sicher kein heft für politisch verklemmte 
menschen oder die „love giessen“ - 
fraktion. auch ich muss kritisch anmerken, 
dass ich nicht unbedingt porno - reviews 
brauche, trotzdem würde ich das h.a. nicht 
unbedingt als machwerk des satans 
höchstnersönlich abtun, dafür ist es einfach 
zu gut! gibt's wohl beim incognito - 
mailorder und ich weiss auch nicht genau, 
wie alt oder jung die #8 ist! wehner. 


blurr #23 

alter vadder - jetzt geht's los! das neue biurr 
liegt vor mir und ich bin sprachlos: 35 - 
queriormat wie beim safety pin numero 2, 
neon - grüner umschlag, darunter ein 
vierfarbeover im collagen - stvie, innen drin 
auch komplett vieriarb, super druckqualität 
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1 und das beste layout sver_sieht aus wien 
llestyle - mag, was hier als kompliment zu 
| verstehen ist. zum inhalt: schwerpunkt „mit 
A würde in der punkszene altern“ würd ich 
\ sagen, darum dreht sich’s nämlich immer 
wieder! hands: jon snencar hiues explosion, 
| rocko schamoni, stereo total, oiro, oma 
fl hans. und sonst: martin semmeirogge, bmx, 
ct skateboarding, rote flora - druckerei. ach, 
- so viele geile scheisse auf über 80 seiten 
„aA und gegen das hiurr kommt keiner an, da 
> ‚X können alle dicht machen_ich hin 
a TEN 0: unsre so „nunk“ ohne im üblichen sinn 
iA fi unk“ zu sein. wow! für 3E + norto inklusive 
r Bi RS RB 27 button bei: biurr, oberbilker allee 23, 40215 
düsseldorf. wehner. 
NoR rohrverstopfung #2 
ware das rohrverstopfung kam im tausch gegen 
das letzte safety pin hier an, das erst mal zu 
anfang. ist von ende 2000 das teil - sollte es 
tatsächlich noch hefte geben,die seltener 
als das unsrige rauskommen? scheint 
tatsächlich der fall zu sein. kollege roland 
war 1] als er die #2 machte, wohnt irgendwo 
aufn kaff in hayern und überhaupt scheint 
nicht immer die sonne zu scheinen für ihn, 
er klingt nämlich des öfteren recht 
2 irustriertaber zum glück „mag ich das 
gefühlhesoften zu werden“ sagt sich der 
roland da-habe ich diesen satz nicht mal 
EL wortwörtiich in nem wasted paner 
gelesen? ach komm,scheiss drauf.so 
schreit er dann auch viele 
zur erlebnisberichte nach dem motto: palette 
BE bier gezogen, ab zum konzert von Xyz. 
besoffen, gefickt (achtung witz.hitte 
3 | streichen.kommt da nicht vor.), wieder heim 
{| und ab dafür! würde jetzt der hasti ramone 
„| oder mr. boxhamster hier so'n bericht 
1 abliefern. wüsste ich nicht, ob ich lachen 
oder heulen sollteaber so geht's schon 
= | durch.wenngleich ich mir immer mai 
% wieder heim lesen vor augen führen 
musste. dass der gute roland satte 10 jahre 
jünger ist als ich. ansonsten gibt's das 
fanzine-übliche, also bands [kenne ich in 
dem fall alle nicht, ausser sportfreunde 
stiller), reviews usw_die playlist liest sich 
gutjawbreaker, samiam.aber dann, ach du 
scheisse, was geht'n jetzt.iuckin laces, 
E wsk.wohl zu lange vorm bahnhof gesessen 
oder wat, ey !? nee.also,das geht doch nicht! 
za, aber aus dem heft kann echt mal was 
li werden- roland, mach weiter, wir holen dich 
da raus! 2 & + porto hei: roland neter, 
BP kabisstr. 18. 36970 inchenhofen. wehner. 
i Dodo presse #11 
auf rund 80 seiten wird einem in diesem 
a5er punk auf die augen gedrückt, als ob die 
zeit 81 stehen geblieben wärel g.b.h. uk. 
subs und einige „neue“ hands, die 
vermutfich in die gleiche richtung 
schlagen_vermutlich deshalb, weil ich die 
kombos allesamt nicht kenne und sie mich 
auch nicht wirklich interessieren. das ganze 
heft wirkt etwas altbacken, was auch am 


MIBLIFE CRISIS 
SIN DIOS / LAFRACTIO 


— — 


7. dem gieichen stil über das heft erstreckt - 


N und über sämtliche ältere ausgaben auch - 
1 schade eigentlich, denn die drucknuaität 
| ist 1a. da hätte man ruhig mehr für's auge 
ji draus machen können! anke's artikel lassen 
i sich wie immer gut lesen und beni berichtet 
aus der nachbarschaft - solche punk - 
untwischen“ artikel laufen mir hier am 


besten rein - mehr davon! leider, liebe anke, 
muß ich jedoch dein review über das safety 
pin #3 bemängeln, scheine ich hier jedoch 
ganz offensichtlich auf ein finsteres 
gespinnst aus unwahrheiten und sonstigem 
antijournalismus getroflen zu sein, den ich 
von such sonst so symnhatisch wirkenden 
pianquadrat - stadimenschen so nicht 
erwartet hätte. also, hier meine 
hemängelungen, bitte korrigiert mich, wenn 
ich falsch liege: gleich zu anfang schreibst 
du „der inhalt schein mir etwas zu ähnlich 
im vergieich zur letzten ausgabe, die ich 
besprechen durfte“. schau ich jedoch unter 
das review des safety pin #2 in der noge 
hrasse #9 ( übrigens das erste haft, das ihr 
von uns hespnrechen habt} so steht da 
„acky“, was mir auch logisch erscheint, da 
ich dem das heft geschickt habe. da ich 
einfach nicht glauben will, dass „bocky“ 
jetzt „anke“ heißt ( oder du früher „bocky“, 
muß ich davon ausgehen, dass du noch nie 
ein sn. besprochen hast, was auch deine 
weiteren journalistischen iehlschläge 


durchaus erklären würde. 
dann bemängelst du, dass wir A6short 


permanent pushen würden wegen der 
tourstory, die im letzten heft fortgesetzt 
wurde. würdest du die story jedoch lesen, so 
könntest du feststellen, dass es darin 
überhaupt nur am rande um diese 
longbeach - kombo geht, sondern vielmehr 
um das ganze drumherum dieser 5- 
wöchigen suropatour_du kennst das ja 
sicher: andere länder bereisen, neue clubs 
entdecken, leute treflen usw. 

alles liebevoll aufgeschrieben von meinem 
alten sportsfreund tabelL. wenn ich 
überhaupt eine kombo ohne ende pushen 
will, dann die gottgieichen härtnertschabos 
youth academy. 

ansonsten hat das safety pin #3 neben den 
4 seiten A6short - tour noch weitere 28 
seiten, auf die du in keinster weise 
eingehst. im übrigen ist in der #3 eine 
kolumne vom billv, genauso wie in der #2 
auch, in der ausgabe davor war gar keinel 
und das wir keinen niatz mehr für das 
interview mit alan hatten, das billy gemacht 
hat, kam euch ja im nachhinein zugutei 

nun denn, natürlich prüft mein amwalt 
gerade, ob es möglich ist, gegen euch 
gerichtlich vorzugehen und 
seibstverständlich bin ich zutiefst gekränkt! 
trotz allem: nix für ungut, haut rein! 

die poye nresse giht's für 15€ + porto bei: 
poge nresse, n/o hox 100 523, 68005 
mannheim. wehner. 


pilot #20/ #71 

das niet ist schen einige jahre am start, mai 
mehr, mal weniger regelmässig- aber 
immer schön „szenskritisch“, was ich seit 
jeher zu schätzen weiss! die unity-/raktion 
steht sicher schnell yewsär-heiduss und 
wirft dem piet zersetzende iendenzen ver. 
diessa vorwuri gab es doch sicher 
desöfteren in der vergangenhei . hier wird 


| jedoch -m gegensatz zu speichellscker- 


schnippet-Jayonut liegt. dass sich in immer | 


heften, die wegen ganzseitigen anzeigen mit 
allen möglichen und unmöglichen labeis 
paktieren _müssen“- scheisse auch als 
soiche benannt. somit ist die richtung klar, 
und das scheint auch bei einigen leuten 
gut anzukommen. was man nicht zu letzt an 
einigen gehaitvollen und wohlwollenden 
leserbriefen sieht. armin hat einige fähige 
schreibkräfte für die #20 um sich geschart, 


von denen vor allem markus jeroma [ex- 


ioys move- lanzinel einen super heilrag 
liefert, dicht geloigt von henrik. ansonsten 
giht‘ s neben diesen sher persönlichen 
artikein noch le tigre, kleenex, liliput, ein the 
flaminge massacres/ at Ihe drivein - 
tourtagebhuch von evi [ Lim), das mir an 
manchen stellen dsch etwas zu weinerlich 
rüberkommt, etwa wenn rımgeheult wird, 
wenn die band mai eine halbe stunde aul 
den husfahrer warten muss, hevor's ins 
hetel geht_ins hotelll da träumen andere 
bands nichtmal von! aber egal.kann man 
trotz dieser kleinen mängel gut lesen. 
gogogoairheart und Ihe pop group sind 
auch noch dabei, womit die musikalische 
ausrichtung auch so grob leststeht: ne- 
wave, elekiro - punk und ähnliche eher 
unkonventionelle punk - musik, wobei die 
hardcore- wurzein einiger nlotters doch 
noch ab und an durchschimmern. die #21 
hat nur 5 din-a-5-seiten und kostet nix, die 
#20 ist a-4, dicker, und kostet 0,5 auro+ 
porto. eins „runde“ und zumindest 
hierzulande recht einzigartige nostillel x- 
mist, postfach 1545, 72195 nagold. wehner. 


aus m bauch #7 

der philippe kellermann ist der erste 
vorsitzende des „Jreiheitsverein für 
kleinbürgerlichkeit“ , einer vereinigung die 
sich um die helange der zumeist 
kieinbürgerlich orientierten punkbewegung 
klimmert. weitere mitstreiter sind meines 
band cotzbrocken. weitere informationen 
sind mir nicht bekannt. 

scheinbar hat der nhilinpe die #7 wieder 
ganz im alleingang gemacht, nachdem das 
letzte heft ein pnreiekt von verschiedenen 
ieuten war. sa histst er ums hier ein 
(geklautes) 26-ssiten- interview miä der 
frauen-punk-hand trike 8, das flir mich das 
herzstück des aus'm bauch darstellt und 
sich trotz der zuerst abschreckenden länge 
gut lisst. ansonsten gibt's viele gedanken, 
die teilweise etwas chastisch 
msammengeschriebsa wurden. so gekt as 
wmter anderem um ein goldene zäronen - 
konzert, um astisemitismus, sexualltät vs. 
sexismus, rauchen sewis ein naar 
buchhesprechungen der liebe herr 
keilermana will mir ja immer unterstellen, 
ich fände sein heft m gedankentbertaden, 
was ich hiermit weit von mir weiss. wie 
schen weiter oben erwähnt ist das problem 
vieimehr das scheinsars chass in phillppe's 
kopt, was hier zu papier gebracht wurde, 
und mich aß-+an etwas den Isden verfiersa 
lässt wer auch mal Iust auf ein persönlich- 
neittisches haft hat. in dem mal nicht musik 
oder schoten im vordergrund stehen, mä 
sinblick in die gedankenweii sines 
frankfurter würstchens „oa punk“, der num in 
bertia keit. ist hier gut bedient. 

layout sewie druckmalität diesss a5-er's 
sind auch sugar, alss: al dafür! 3 € + perto 
sind auch nicht zuviel fir iiber 80 seiten auf 
sdiem. schön dicken pagier! 
freiheitsveresin für kleinbürgerlichkeit, 
philispe keilermann, mariannenstr. 53, 
10997 berlin. wehner. 


Jan zine - Reviews k * 


Da A KONZERTBERICHTE UND 
” PERSÖNLICHE KOLUMNEN. 


den Falästına Konflikt } 
ngen + langweilige St 


WE | „ANTIDEUTSCHE“ 
| ARGUMENTATIONSMUSTER UND TEILWEISE 


THOUGHTS #6 
HG- HEFTCHEN, DASS KEINES SEIN WILL DER 
NAME IST PROGRAMM. DICKES DIN- A- 5- 
FORMAT, CA. 80 SEITEN IN KLASSISCHEM 
LAYOUT. INHALT: INTERVIEWS MIT 
TURBOSTAAT, GOOD RIDDANGE UND ORCHID, 
[LANGWEILIGE) 
EIN HOHER 
POLITISCHER ANSPRUCH IST BEI DEN 
MACHERN ZU ERKENNEN, BEISPIELSWEISE 
WIRD SICH MIT DEM NAHOST- KONFLIKT 
4 BESCHÄFTIGT. DABEI KOMMT DER ANSPRUCH 
DER NÜCHTERNEN SCHREIBER ZU KURZ 
PSEUDOWISSENSCHAFTLICHE, AH 
THESEN ANKNÜPFENDE 


PLUMPE AGITATION IN BESTER 
KIUGSCHEISSER- MANIER LASSEN KEINE 
FREUDE AUFKOMMEN. DAS BESTE SIND NOCH 
DIE LEICHT ÜBERHEBLICH KLINGENDEN 
UNTERTÖNE IM SCHREIBSTIL, DIE VERMUTEN 
LASSEN, DASS ES SICH NICHT UM 
BIERTRINKER HANDELT SONDERN UM 
BEMÜHTE, DEM KLISCHEE TROTZDEM NICHT 
ENTWACHSENE STRAIGHT EDGER.PREIS 


3 UNBEKANNT, GESCHÄTZTE 2 EURO+ PORTO 


;4 BE: BENIAMIN SCHLÜTER, HINTER DER 
Tolzsd] MAINTE 1, 31039 WALLENSTEDT. B. 
Eu) RAMONE 

| BOARDSTEIN #18 


duemer 
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RAUELLUR Aab BNLICIGE SO var. era Pu 
Mau SIE WEISE) 
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.. 
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aM WIE IMMER SKATEBOARDING UND PUNKROCK 


„VON DER BASIS“ IN HOCHWERTIGEM 
VIERFARB- DRUCK VOM KIOSK NEBENAN 
GIBTS HIER. WOHL DAS EINZIGSTE SKATE- 
MAG MIT ATTITUDE UND SO WAS WIE „STREET 
CREDIBILITY“ AUS DORTMUND. VERMISST 
HABE ICH EHRLICH GESAGT WAS UBERN 
„ENDLESS GRIND“ IN BREMEN DIESES JAHR, 
WAR DOCH DIE GANZE BOARDSTEIN- CORONA 
DA_DAFÜR GIBT'S JA BEI UNS EINEN ARTIKEL 
DAZU! WAS ÜBERS „WITH FULL FORCE“ GIBT'S 


x] HIER, EIN FULLPIPE- SPEZIAL UND ÜBERHAUPT 
j VIELE, BUNTE SKATEBILDCHEN, SOGAR EINS 


VON MIR IST DRIN! DA ROLLT DER KÄS' VON 
ALLEIN ZUM BAHNHOF! WEHNER. 


8 #48 
i SCHON AUF DEM COVER WIRD MAN MIT DEM 


| UNSÄGLICHEN THEMA „25 JAHRE PUNK IN 
DEUTSCHLAND“ BELÄSTIGT_ISSES DENN 


= BUCH UND SOGAR FEATURE IM FANZINE NR. 1, 


DEM UNHEIMLICH PUNKIGEN UND SEHR 
1 BASISORIENTIERTEN „INTRO“ GABS SCHON 


| j DICK SENF DAZU_ALTE MÄNNER IM ZWEITEN 


| FRÜHLING, OLLE KAMELLEN UND 80°S- STYLE, 
NEW WAVE IS BACKI_WER SOLL DEN SCHEISS 


EDEN FRESSEN AUSSER DEN STUDENTEN, DIE 


SICH HIER SCHWER EINEN ABHOLEN? 


ZUM GLÜCK HAT DAS 0X KNAPP 160 SEITEN, 


ALSO FAST EIN BUCH, UND ES GIBT DA NOCH 
EINIGES MEHR ZU LESEN, ICH WAGE SOGAR ZU 
BEHAUPTEN „FÜR JEDEN GESCHMACK ETWAS“ 
UND FÜR MICH SCHON ALLEIN WEGEN TOM'S 
„TAGEBUCH EINES VERLIERERS“ UND DEM 


NV SEIN SONSTIGES GESCHREIBSEL PFLICHT! 


GIBTS AN JEDEM BAHNHOF FÜR 4 EURO INKL 


cD! 
WEHNER. 


| PLASTIC BOMB #40 


i AUCH BEIM P.B. WIE GEWOHNT ALLES BEIM 
| ALTEN. FÜR DIE „ECHTEN“ PUNX. DENEN DAS 
„OX“ NIX IS GIBTS DAS BÖMBSCHE AUCH 
HIER „25 JAHRE PUNK“_AARGH, SIEHE MEINE 
MEINUNG IM „0X“ DAZU_UND SONST: 
INTERVIEW MIT „MOSTI“ AUS AFGHANISTAN 


[GUT], SUPERPUNK LINTERESSANTI UND 
LOIKAEMIE, DIE SICH IN Oi- TYPISCHER 
MANIER AM RECHTFERTIGEN SIND, IS MIR 
DOCH EGALBAD RELIGION, RAWSIDE, 
PLASTIC GIRLALUES IRGENDWIE „WIE 
GEHABT“ UND MAN KANN SAGEN, DAS P.B. 
BLEIBT SICH SELBST TREU, WAS 
WETUNGSFREI ZU WERSTEHEN IST.ICH 
JEDENFALLS BIN FROH, DAS ES DAS HEFT GIBT, 
WENNGLEICH ES IN GIESSEN LEIDER NICHT ZU 
BEKOMMEN IST. 35 EURO +PORTO BEI: 
PLASTIC BOMB, POSTFACH 100205, 47002 


DUISBURG. 
WEHNER. 


Der gestreckte Mittelfinger#1 
Das gestreckte Mittelfinger kommt aus 


Wiesbaden (oder wie die Schreiber es 
nennen „Spiessbaden“) und wird wohl von 
einem gewissen Falk Fatal und einem 
Sehastian gemacht A5er Format. Zu lesen 
gibt's zB.: Crowfish Interview, Punk in 
Südafrika, Spiesshadener Geschichten, Tips 
& Tricks für Asoziale und noch etliches 
mehr. 

Ich kann mit den meisten Schoten in dem 
Heft nix anfangen, weil nämlich there's a 
lack of Identifizierung mit den jeweiligen 
Schreibern, außer das der Faik Fatal auch 
den Herrn Holden Caulfield liest. Gefallen 
haben mir aber auf jeden Fall das Colt 
Seavers Special, denn Colt Seavers ist der 
einzig wahre Held, das Interview mit einem 
Kollegen aus Sidafrika, der über die 
Punkrockszene (falls man von einer „Szene“ 
sprechen kann) berichtet, und die Tips wie 
man seinem Hausarzt einen dicken Bären 
aufbinden kann um an die gelben 
Scheinchen ranzukommen. 

Dann gibt's noch einen Artikel der mich 
stutzig gemacht hat, da schreibt doch der 
Sehastian das es ihn ja ganz schön nervt 
das „D.LY.“- gemachte Sachen ( darunter 
fallen auch Fanzines) immer so lieblos 
ausehen müssen und das man oft die Schrift 
nicht lesen kann_man, ich musste auf ein 
paar Seiten ganz schön die Äuglein 
zusammenkneilen um lesen zu können was 
da steht! So ist das nun mal wenn man 
Sachen selbst macht, und son bisschen 
nach Schülerzeitung sehen wir doch alle 
aus... 

Am besten, das g.Ml. lesen Leute, die sich 
von dem Titel angesprochen fühlen_Sam. 
Kosten: 15 € vermutlich + Porto. Zu haben 
bei: Falk Sinss, Oranienstr. 44, 65185 
Wiesbaden oder über Matula Records 
probieren: matularec@web.de. Wer die 
entsprechende Seite gucken will: 
Www.matularecorids.de 


THE MOBERNIST#1 
Der MOBERNIST kommt, wie sich schon am 
Namen vermuten lässt aus dem Hause 
HESSENMOB ([Wers nicht kennt: eine 
deutsche Skateboardfirma) und bezeichnet 
genau diese Jünglinge die sich vom großen 
Strom des Mobs mitreißen lassen_oder so. 
Hirn hinter der Sache ist Christian Roth. Zu 
issen gibts vom hauseigenen Fahrer 
Vincent Gootzen, einem Graphiker namens 
Michael leon der Klamotienfirma 
Commonwealth Stacks, der Folkmusikerin 
Tess Wiley, ein Bericht darüber warum 
Deutschland Skateboardmässig immer 
noch dem amerikanischen Mythos 
nacheifert. ein Interview mit einem 
lwölfjährigen(), der monatlich{) sein 
eigenes Fanzine rausbringt und noch so 


manches mehr. 
Wenn man davon ausginge das es sich bei 
dem MOBERNIST um ein herzhaftes Gericht 
handelt, dann hat irgendwer vergessen da 
Salz reinzutun. Insgesamt ist das ganze Heft 
ein wenig unterkühlt, es gibt gar kein 
nersönliches Geschreibsel, nichts was 
einem ein Gefühl vermittelt. Ich dachte so 
was wäre nur in der anonymen Weit der 
Magazine an der Tagesordnung. Mag 
vielleicht auch daran liegen, das nie unter 
den Texten steht wer sie geschrieben hat. 
Oder soll ich mir jetzt denken dass alles von’ 
Christian Roth geschrieben wurde??? Na: 
wie dem auch sei, gefallen hat mir 
jedenfalls am meisten das Layout und der 
Druck, das muß man schon loben! Sowieso 
find ich an dem Heft gut, das es nicht den 
stereotypen Fanzine-Styie entspricht, der 
sich bei so manchen Heftchen immer 
wiederfindet. Inhaltlich muß ich sagen ist 
es aber sehen nur ganz nett. Vielleicht 
müsste man mal ein wärmendes Kerzein in 
der Gemeinde der Mohernisten anzünden. 
Sam. 

Das Heft krieg; man am hesten im 
Skateshop seines Vertrauens, und wenn 
nicht da, dann einen Mensch hei 
Hessenmob, Margaretenhütte 42, 35398 
Giessen, Tel.: 0641 9727693 nerven bis der 
eins rausrückt oder bei inio@hessenmob.de 
versuchen. Kosten tut das 16, Porto 


mitschicken is immer hilfreich. Für 
zusätzlich visuelle Reize: 


www.Hessenmob.de 


DIE COOLEN KLEINEN, 


IN VIELEN FARBEN! 


EINIGE LIEBLINGSBANDS 
VON MIR, WIE ETWA: THE 
LOCUST, LESHOR, MURDER 
CITY DEVILS.... 

„UND:”’HILL ROCK STARS’!! 


JE BUTTON= EINE 56-CENT- 
BRIEFMARKE+ NOCHMAL 56- 
CENT FÜR RÜCKPORTO BEI: 


WEHNER 
GRÜNBERGERSTR.30 
35394 GIESSEN 


SAMSTAG 20. JULI 2002. 
137790. 27777 uw 
SONNE. ENDLICH SONNE! 
BE WIE LANGE HABEN WIR 
DARAUF GEWARTET? DIE 
LETZTEN WOCHEN WAREN 
WOLKENVERHANGEN, 

VERREGNET UND 
KALT...ABER PÜNKTLICH 
ZUM 4. DEATHRACE WAR 
ES ENDLICH MAL SCHÖN- 


WENN DAS NIX Ist! 
PÜNKTLICH WAR AUCH DER 
BASTI AM START, DER 
Ba MIT SAM UND MIR ZUM 
|] DEATHRACE FAHREN 
WOLLTE. 
ALSO NOCH SCHNELL DIE 
SONNENBRILLEN 
GERICHTET UND AUF 


GING’S HOCH AUF DEN 
SCHIFFENBERG, VON DEM 
| SICH DIE TODESRENNER 
EB STÜRZEN SOLLTEN: 1000 
aMETER ABFAHRT UND 60 
4] HÖHENMETER TIEFER WAR 
|DAS ZIEL, DAS JEDOCH 
-|NICHT ALLE ERREICHEN 
SOLLTEN, DOCH DAZU 
SPÄTER MEHR... 


WIR KAMEN GERADE 
PÜNKTLICH zu DEN 
ERSTEN LÄUFEN, DAVOR 
WAR NUR „PRACTICEN 
ANGESAGT. RUND 50 
FAHRER HABEN SICH 
ANGEMELDET, AUS FAST 
ALLEN TEILEN 
DEUTSCHLANDS. SO WAR 


EINE GANZE CORONA AUS 
STUTTGART DA, EBENSO 
EIN PAAR JUNGS AUS 
MEINER ALTEN HEIMAT 
OBERURSEL. DIE 
STIMMUNG WAR VON 
ANFANG AN SEHR RELAXT 
UND KEIN 
KONKURRENZGESCHWÄNGERT 
ES SPORTLERGEHABE, WIE 
MAN ES VIELLEICHT voN 
EHER „KLASSISCHEN“ 
SRATE-CONTESTS KENNT. 
DIE LEUTE WIRKTEN AUCH 
UM EINIGES „FREAKIGER“ 
(HIER AUSNAHMSWEISE 
MAL IM POSITIVEN 
GEMEINT!) UND NICHT so 
STZYLER-LIRE, WOZU 


.| DAFÜR WAREN 


SICHER AUCH DIE DERBE 


MOTORRADKLUFT, DIE 
EINIGE DUDES ZUM 
SCHUTZ VOR 
VERLETZUNGEN ANGELEGT 
HATTEN, BEITRUG. 
SOZUSAGEN „BELL’S 


ANGELS“ AUF 4 ROLLEN - 
HA! 

SOGENANNTE SKATE-KIDS 
FEHLTEN FAST VÖLLIG, 
AUCH 
EINIGE ALTE HASEN 
ANWESEND, DIE SICHER 
NOCH AUS DER ERSTEN 
SKATEWELLE BACK IN DEN 
80’S _ HÄNGENGEBLIEBEN 
SIND - DIE Z-Boys 
LASSEN GRÜSSEN! 

SOGAR DER UNTERNEHMER 
DES JAHRES, CHEF DER 
MC-DONALDS-KETTE FÜR 
SKATER, TITUS HIMSELF 
WAR ANWESEND, HAT SICH 
ABER SCHNELL MAL EIN 
PAAR RIPPEN GEBROCHEN, 
DER ALTE SACK! ABER 
EGAL: GUT FÜR’S IMAGE, 
GUT FÜR'S GESCHÄFT - 
UND DARUM GEHT'S DOCH, 
ODER? „HIER, VOLL 
HART, ALDER, ICH HAB 
DEM TITUS DIE HAND 
GESCHÜTTELT, WIE HART 
IS DAS DENN, ALDER, 
CHECKSTES NOCH, ODER 
WAS GEHT? UN DANN 
HATTER AUF MEINEM 
BOARD UNTERSCHRIEBEN, 
ALDER..UND ISCH HIER, 
48ER ROLLEN UND FETTE 


SCHLAPPEN AN, 
ALDER...“ 

DAS GANZE EVENT WAR 
ÜBRIGENS SEHR NO- 
PROFIT-MÄSSIG 
AUFGEZOGEN: GERINGE 
STARTGEBÜHREN, 


SCHOPPEN FÜR 1 EZURO, 
ALK-FREI 50 CENT UND 
ORDENTLICH WAS ZU 
KALLEN GAB’S AUCH VOM 
GRILL! 

FALLS: ICH -25=- NOCH 
SOLLTE: VOM ANFANG 315 
ZUM ENDE SEHR SPASSIG, 
DIE GANZE GESCHICHTE, 


WAS SICHER AUCH AN DEN 
PRIMA 

RAHMENBEDINGUNGEN LAG! 
AM SAMSTAG SÄUMTEN 
NICHT ALLZU VIELE 
ZUSCHAUER DIE STRECKE 


UND DIE MEISTEN 
PLAZIERTEN SICH (WIE 
WIR AUCH) IN DER 


SOGENNANTEN TODESKURVE 
-UNGEFÄHR IN DER MITTE 
DER STRECKE- 
OFFENSICHTLICH 

LECHZEND NACH DER HIER 
ZU ERWARTENDEN HIGH- 


END-ACTION MIT 
POWERSLIDES UND 
SPEKTAKULÄREN 
STÜRZEN... 

ABGEFAHREN WURDE IN 4- 
5-ER-GRUPPEN UND 


SPÄTESTENS IN BESAGTER 
KURVE TRENNTE SICH DIE 
SPREU VOM WEIZEN, WIE 
MAN JA SO SCHÖN SAGT. 
VOR DER KURVE BREMSTEN 


EINIGE FAHRER AB, 
NAHMEN AUF IHREN 
LONGBOARDS EINE 


HOCKPOSITION EIN UND 
FUHREN GESCHMEIDIG MIT 
BIS AUF. DEN ASPHALT 
AUSGESTRECKTEN HÄNDEN 
IN DIE KURVE. ANDERE 
HÄRTNERTSCHABOS FUHREN 
OHNE HELM UND JEGLICHE 
SCHÜTZER RUNTER, 
STEHEND IN DIE KURVE 
(ODER IN DIE 
STROHBALLEN AM RAND..) 
UND VERLAGERTEN IHR 
GEWICHT GESCHICKT, UM 
HALBWEGS KLAR ZU 
KOMMEN .EINIGE 

SCHAFFTEN’S, ANDERE 
FLOGEN BRUTALOMATST 
VOM FEINSTEN AUS DER 
KURVE UND HOLTEN STATT 
DEM ERSTEN PLATZ EHER 


MAL EINEN 
SCHULTERBRUCH, ‚NE 
PIZZA (SO NENNT MAN 
DIE ABSCHÜRFUNGEN) 


CDER EBEN BESAGTE 
RIPPENBRÜCHE. .DIE GUYS 
VOM ROTEN KREUZ 
SPRACHEN TAGS DRAUF IN 


THE HISTORY OF 
IDOWANHILL 


HERUMGEROLLT- ZUERST 
SITZEND, SPÄTER STEHEND! 
OB DAS JETZT DIE ERSTEN 
„SKATEBOARDS“ WAREN, IST 
SCHWER ZU SAGEN...IN DEN 
SPÄTEN 50-ERN WURDEN, 
DURCH DAS SURF-FIEBER 
INSPIRIERT, DIE ERSTEN 
„RICHTIGEN“ SKATEBOARDS 
GEBAUT, DIE ABER NOCH 


JEDOCH KAUM MÖGLICH WAR 
MIT DEN ROLLEN AUS TON 
ODER GAR STAHL. GLEICHE 
ZEIT IN BRASILIEN, RIO 
DE JANEIRO: EINIGE KIDs 
SCHRAUBEN SICH ALTE 
LASTWAGEN-KUGELLAGER AUF 
BRETTER UND HEIZEN DAMIT 
DIE STEILEN STRASSEN DES 
ZUCKERHUTBERGES 


HINUNTER! DIE ERSTEN 


DER ZEITUNG VON EINER 
„MATERIALSCHLACHT“. 
DIE FAHRER DER 
ABORDNUNG „NUR DIE 
HARTEN KOMMEN IN’N 
GARTEN“ FUHREN NACH SO 
EINEM STURZ EINFACH 
WEITER, WAS NATÜRLICH 
MIT APPLAUS ENTLOHNT 
WURDE! FÜR EIN PAAR 
ANDERE WAR ABER AUCH 
FEIERABEND. 

TOP-SPEED WAR BEI 
DIESEM RENNEN SO UM 
DIE 60 KM/H, JEDOCH 
BERICHTETE EIN TIP AUS 
STUTTGART VON RENNEN 
IN DER SCHWEIZ UND 
ÖSTERREICH, BEI DENEN 
AUCH MAL 85 GEFAHREN 
WIRD! -DA DÜRFTE ABER 
SO LANGSAM SCHLUSS 
SEIN, ZUMINDEST MIT 
NORMALEN LONGBOARDS! 
DER TYP ERZÄHLTE, DASS 
ES IN STUTTGART EINEN 
KLEINEN HAUFEN 
DOWNHILL-SKATEBOARDER 
GIBT, DIE SICH EINMAL 
PRO WOCHE ZUM HACKEN 
TREFFEN. IN STUTTGART 
GEHT DAS WOHL GANZ 
GUT, WEIL DIE STADT IM 
TAL LIEGT UND BESAGTER 


THE PSYGHO DEATHRAGEZOOO PT. 4 


KOMMT DANN EIN PAAR 
STATIONEN WEITER AUF’M 
BERG AN UND KANN AUF 
OFFENTLICHEN STRASSEN 
RUNTERCRUISEN. DASS 
DIE BULLEN UND EIN 
PAAR AUTOFAHRER DAS 
NICHT SO GERNE SEHEN, 
DÜRFTE WOHL KLAR SEIN, 
ABER WAS SOLL’S? KEEP 
SRATEBOARDING ILLEGAL! 
ABER ZURÜCK ZUM 
DEATHRACE NACH 
GIESSEN: NEBEN EINEM 
RENNEN IN FREIBURG 
EINE WOCHE SPÄTER 
SCHEINT Es DIE 
EINZIGSTE 

VERANSTALTUNG DIESER 
ART ZU SEIN IN 
DEUTSCHLAND, WESWEGEN 


ES AUCH EINIGE LEUTE 
VON WEITER HER NACH 
GIESSEN ZOG, DIE SICH 
MIT ZELT ODER 
WOHNMOBIL AM 
SCHIFFENBERG FÜR 2 
TAGE EIN DOMIZIL 
SCHUFEN. 

AM SONNTAG WAR DANN 
DAS GROSSE FINALE, UND 
UMS MAL KURZ ZU 
MACHEN: NOCH GEWAGTERE 
MANÖVER „AUF STRASSEN, 


SEINEM HAUS NUR IN DIE UND EIN 
U-BAHN STEIGEN UND 


DOWNHILL-SKATEBOARDER WAREN GEBOREN. 

DIE ERSTE SKATEWELLE WAR SCHNELL VORBEI, DENN MIT 
DIESEM EQUIPMENT LIES SICH KAUM SPASS HABEN. 

IN DEN 70-ERN WURDEN URETHAN (KUNSTSTOFF) -ROLLEN ZUM 
SKATEN ENTDECKT, DIE BEI ROLLSCHUHEN EIN ECHTER FLOP 
WAREN, SICH FÜR SKATEBOARDS JEDOCH BESTENS EIGNETEN. 
DIE ZEIT DER LEGENDÄREN Z-BOYS BRACH AN, DEREN MEMBERS 
WIE TONY ALVA UND STACEY PERALTA SPÄTER NOCH SKATE- 
GESCHICHTE SCHREIBEN SOLLTEN. ÜBRIGENS IST GERADE DER 
FILM „DOGTOWN AND THE Z-BOYS“ IN DEN KINOS ANGELAUFEN, 
DER Das TREIBEN DIESER GANG DOKUMENTIERT UND 
SPEKTAKULÄRES MATERIAL ENTHALTEN SOLL- ALSO, BEI 


KICKTAILS, GROSSE WETTRENNEN WIE ETWA DAS „CATALINA 
CLASSIC" WURDEN VERANSTALTET. DIE GOLDENE ZEIT DES 
DOWNHILL- SKATEBOARDING (ODER SPEEDBOARDING) WAR ETWA 
ENDE DER 70-ER, ANFANG DER 80-ER JAHRE. DIE KIDS RASTEN 
MIT UNGETESTETEM MATERIAL UNGLAUBLICHE HÖHEN RUNTER, 
WIE ETWA DEN SIGNAL HILL. 

MITTLERWEILE IST DOWNHILL- SKATEBOARDING WIEDER ETWAS 
IM KOMMEN. 

GEFAHREN WIRD ZUMEIST MIT LONGBOARDS, DENN DER GRÖSSERE 
ACHSABSTAND VERLEIHT GERADE BEI HOHEN GESCHWINDIGKEITEN 
DEM BOARD MEHR SPURTREUER, DAS TEIL SCHLACKERT ALSO 
NICHT SO SCHNELL. ZUDEM VERFÜGEN LONGBOARDS ÜBER 
GRÖSSERE, WEICHERE ROLLEN, DIE MEHR „GRIP“ AUF DER 
STRASSE GEBEN UND EINFACH SCHNELLER LAUFEN. 

EIN NORMALES SKATEBOARD HAT MEISTENS ROLLEN. SO UM DIE 
53 MM KLEIN, LONGBOARDS EHER SO AB 65 MM AUFWÄRTS, ICH 
HABE AUCH SCHON KRYPTONICS MIT 86 MM DURCHMESSER 
GESEHEN, ALSO FAST SO FETT WIE 'NE FAMILIEN-PIZZA!! 

SO EIN LONGBOARD IST MEIST SO UM EINEN METER LANG, 
MANCHE ETWAS LÄNGER, ANDERE ETWAS KÜRZER UND BESTEHT 
MEIST AUS 7 LAGEN KANADISCHEM AHORNHOLZ, WIE NORMALE 


MEIN AVEAL „ROAD KILL" IST EINE EZcHTE SCHONHRIT MIT 
"NER COBRA UNTEN DRAUF, ES GIBT ETLICHE DESIGSS, ZUM 
BEISPIEL HABE ICH SCHON ZUCKER TIKI-HAWAII-MOTIVE 
GESEHEN! 

DA LONGBOARDS ZUR ZEIT GANZ GUT ANGESAGT SIND, GIBT ES 
IN GUTSORTIERTEN SRATESHOPS EINE RECHT GROSSE 
AUSWAHL...DU WEISST, WAS ZU TON Ist!! WEHNER. 


TIP ETWA MUSS VOR WIEDER EINIGE 


GLÜCKLICHER 
STUTTGARTER, 


JHEPSYCHO DEATHRAGEZ000 PT. 4 


PLATZ 
En: . „ABER DAS 
SCHIEN NICHT DAS 
WICHTIGSTE ZU SEIN - 
HIER STAND DER Spass 
IM VORDERGRUND, GROSSE 


ZAHLREICHER DIE 
STRECZE SÄUMTE, HÄTTE 
ETWAS GROSSZÜGIGER 
AUSFALLEN 


KÖNNEN. . TROTZ ALLEM 
EIN ARIESENSPASS FÜR 
ALLE BETEILIGTEN! 

NÄCHSTES JAHR AUF 


JEDEN WIEDER „THE 
PSYCHO DEATHRACE 
2000“, DANN EIN 
KLEINES JUBILÄUM (ZUM 
5. MAL) UND 


HOFFENTLICH MIT PEIL 
ROLLINS (SAFETY PIN- 
SCHREIBER UND 
TEAMFAHRER!) AM START 
UND ALS ERSTER IM 
ZIEL, DER WAR NÄMLICH 


DIESES JAHR 
URLAUBSBEDINGT 
VERHINDERT! GIB GUMMI 
-WIR SEHEN 
UNS ‚ALTERRR! ! 

WEHNER 


eye 


Liebe Dr. Laura, 

vielen Dank, dass Sie sich so aufopfernd 
bemühen, den Menschen die Gesetze Got- 
tes näher zu bringen. Ich habe einiges 


durch Ihre Sendung gelernt und versuche 


das Wissen mit so vielen anderen wie nur 
möglich zu teilen. Wenn etwa jemand ver- 
sucht, seinen homosexuellen Lebenswan- 
del zu verteidigen, erinnere ich ihn ein- 


fach an das Buch Mose 3, Leviticus 18,22, 

wo klargestellt wird, dass es sich dabei Dan: -; : 
.. fragen, aber die meisten Frauen reagieren 
. Ich benötige allerdings ein paar Rat- 


ein Gräuel handelt. Ende der Debatte. 


. schläge von Ihnen im Hinblick auf einige 
der speziellen Gesetze und wie sie zu befol- 
gen sind, 

a) Wenn ich am Altar einen Stier als 


Brandopfer darbiete, weiß ich, dass dies 


für den Herrn einen lieblichen Geruch er- 


zeugt (Lev. 1,9). Das Problem sind meine 
Nachbarn. Sie behaupten, der Geruch sei - 


nicht lieblich für sie. Soll ich sie niederstre- 
cken? 

b) Ich würde gerne meine Tochter in die 
Sklaverei verkaufen, wie es in Exodus 
21,7 erlaubt wird. Was wäre Ihrer Mei- 
nung nach heutzutage ein angemessener 
Preis für sie? 

c) Ich weiß, dass ich mit keiner Frau in 


Kontakt treten darf, wenn sie sich im Zu- 


stand ihrer menstrualen Unreinheit befin- 
det (Lev. 15,19-24). Das Problem ist, wie 
kann ich das wissen? Ich habe versucht zu 


Kunstvolle Handarbeit, in Eiche , Buche 


ME: oder Teak . Achtung Stablänge beim bestellen 
angeben. Yon Im-Zn. 


«Ein Weib soll nicht Mannsgewand tragen, und ein 
‚Mann soll nicht Weiberkleider antun; denn wer sol- 
‚ches tut, der ist dem Herrn, deinem Gott, ein Greuel» 
(5. Mose 22,5). 


Der Teufel aber entkleidet den Menschen, er will 
durch die Blöße die Lust des Fleisches wecken und 
‘den Menschen zur Sünde reizen. 


Bibelfest 


Laura Schlessinger ist eine US-Radio-Mo- 
deratorin. Sie erteilt Leuten, die in ihrer 
Show anrufen, Ratschläge. Kürzlich sagte 
sie als achtsame Christin, dass Homosexua- 
lität unter keinen Umständen befürwortet 
werden kann, da diese nach Leviticus 18,22 
ein Gräuel wäre. Im Internet verbreitete 
ein Hörer einen offenen Brief dazu, den 
wir leicht gekürzt wiedergeben. 


darauf pikiert. 
d) Lev. 25,44 stellt fest, dass ich Sklaven 
besitzen darf, sowohl männliche als auch 


: weibliche, wenn ich sie von benachbarten 


Nationen erwerbe. Einer meiner Freunde 
meint, das würde auf Mexikaner zutref- 
fen, aber nicht auf Kanadier. Können Sie 
das klären? Warum darf ich keine Kana- 
dier besitzen? 

e) Ich habe einen Nachbarn, der stets 
am Samstag arbeitet. Exodus 35,2 stellt 
deutlich fest, dass er getötet werden muss. 
Allerdings: bin ich moralisch verpflichtet 
ihn eigenhändig zu töten? 

f) Ein Freund von mir meint, obwohl das 
Essen von Schalentieren, wie Muscheln 
oder Hummer, ein Gräuel darstellt (Lev. 
11,10), sei esein geringeres Gräuel als Ho- 
mosexualität. Ich stimme dem nicht zu. 
Könnten Sie das klarstellen? 

g) In Lev. 21,20 wird dargelegt, dass ich 


nal 


DER_STERN VON BETLEHELMS 
Praktisch für jede Altargröße. 


& Festliches Licht. SJahre Garantie 


und altar, 


u „Ich bin der Weg 
A und die Wahrheit und das Leben. Niemand kommt zum 
»4 Vater denn durch mich.“ Johannes 14,6. 


esus Christus lebensgroß. (180 cm) , schr männlich 


gebaut, 3 Öffnungen, beschnitten, lange Haare. 
VORSICHT! An das Kreuz leimen nicht nageln 


mich dem Altar Gottes nicht nähern darf, 
wenn meine Augen von einer Krankheit 
befallen sind. Ich muss zugeben, dass ich 
Lesebrillen trage. Muss meine Sehkraft 
perfekt sein oder. gibt's hier ein wenig 
Spielraum? 

h) Die meisten meiner männlichen 
Freunde lassen sich. ihre Haupt- und Bart- 
haare schneiden, inklusive der Haare ih- 
rer Schläfen, obwohl das eindeutig durch 
Lev. 19,27 verboten: wird. Wie sollen sie 
sterben? .. ;::; 

j). Mein Onkel:hät'einen Bauernhof. Fr 
verstößt gegen Lev..19,19, weil er zwei ver- 
schiedene Saaten auf ein und demselben 
Feld anpflanzt. Darüber hinaus trägt sei- 
ne Frau Kleider, die aus zwei verschiede- 
nen Stoffen gemacht sind (Baumwolle/Po- 
lyester). Er flucht ‘und lästert außerdem 
recht oft. Ist es wirklich notwendig, dass 
wir den ganzen Aufwand betreiben, das 
komplette Dorf zusammenzuholen, um sie 
zu steinigen (Lev.. 24,10-16)? Genügt es 
nicht, wenn wir sie in einer kleinen, fami- 
liären Zeremonie verbrennen, wie man es 
ja auch mit Leuten macht, die mit ihren 
Schwiegermüttern schlafen? (Lev. 20,14) 

... vielen Dank nochmals dafür, dass Sie 
uns daran erinnern, dass Gottes Wort 
ewig und unabänderlich ist. ... 


Ihr ergebener Jünger und bewundern- 
der Fan 
Jake 


DAS LETZTE: JUZ BAD NAUHEIM NOCH IMMER Zum 


/HRE FREIZEIT WOANDERS VERBRINGEN. SO WAR ES VOR JAHREN IN FRIEDBERG UND 
AUCH IN VIELEN ANDEREN STÄDTEN. JEDEN TAG OHNE JUZ IST EIN SIEG FÜR SIEH 
DAS SCHEINT NUR DEN BAD NAUHEIMER KIDS LEIDER NOCH NICHT DEUTLICH 


HALTET AUGEN UND OHREN OFFENI_UND GLAUBT NICHT DEN LIPPENBEKENTNISSEN 
DES VERLOGENEN SCHEISSHAUFENS IM BAD NAUHEIMER RATHAUS! 
(ANONYM AUS DER POST] 
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